
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Instruktion über das Kassen- und Rechnungswesen der
katholisch-kirchlichen Ortsstiftungen im Großherzogthum

Baden

Karlsruhe, 1863

urn:nbn:de:bsz:31-15855

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-15855


Inſtruktion

über

das Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen

katholiſch⸗kirchlichen Ortsſtiftungen

Großherzogthum Baden .

Erlaſſen

von dem Katholiſchen Sberſtiftungsrathe.

Karlsruhe .

Buchdruckerei von Mal ſchund Vogel⸗





Inſtruktion
über

das Kaſſen- und Rechnungsweſen

katholiſch⸗kirchlichen Ortsſtiftungen

Graßherzogthum Baden .

Erlaſſen

von dem Katholiſchen Oberſtiftungsrathe .

Karlsruhe .

Buchdruckerei von Malſch und Vogel .

1863 ,





Syſtematiſches Inhallsverzeichniß
zur

Inſtruktion über das Kaſſen - und Rechnungsweſen der katholiſch⸗kirchlichen
Ortsſtiftungen .

Erſter Abſchnitt .

Von z Einrichtung der Fonds - oder Stiftungsrechnungen überhaupt
A. Allgemeine Beſtimmungen o ea

B. Von den Rechnungsabtheilungen .
C. Rechnungsſchema oder Rubrikenordnung $

D. Nähere Vorſchriften für die Rechnungs R I . :

Eey v für die Rechnungsabtheilungen II . und IN.
E ey z für die Rechnungsabtheilung IV . .

Zweiter Abſchnitt .
Von des Büchführung der Stiftüngsderiechneenn

. Daägebuch ( Kaſſedürna ) ßß a a a a

b. Hauptbuğ - a

Dritter Abſchnitt .
Von der Kaſſenführung der Stiftungsverrechner .

Vierter Abſchnitt .
Vom Jahresſturz der Stiftungskaſſen , der Naturalvorräthe , ſowie der Schuld - und Pfand⸗

Urküüidennnn

Fünfter Abſchnitt .
Von den Rechnungsbelegen . ; En R

Sechster Abſchnitt .
-

Volt der eMug telg e

SeiQ ©

O

N

N

wW

m
m
T

O

o

14

16

20



—

—

IV

Siebenter Abſchnitt .
Seite

Bon der Naturalrechüungg 2¹
Achter Abſchnitt .

Bolt der Darſtellung des Veriidgensftockes 8

Neunter Abſchnitt .
Von dem Fahrniß⸗ und Geräthſchaftenverzeichniß ( Inventar - · 25

Zehnter Abſchnitt .
Von der Rechnungsvorlage und RechnungsabhkckV227

Elfter Abſchnitt .
Von der Dienſtübergabe bei den Stiftungsverrechnerrn . C ( 209

Formularien zu dieſer Inſtruktion .

Ziffer I . Hauptbuch ( Rechnung ) über und a und

Geldeechtüns
B- yruwtrepnung e e ao a
C- Weinrednung e: o o e a a a
D. Forſtrechnung .. 145

Ý II . Nachweiſung über den Stand et Kapitalien e a da reinenen Banfondes 155

zum Unterſchied der Nachweiſung über den Stand der mit einem Kirchenfonde
vereinigten Baufondskapitalien auf S . 152 —154 .

Erläuterungen zu dieſen beiderlei Nachweiſungen , ſowie zur Buchung des

Bauaufwandes für vormalige Zehntlaſtengebäude 157

„ III . Tagebuch über Geld - Einnahmen und Ausgaben . 159

i IV . Fahrniß⸗ und Geräthſchaftenverzeichniß . . oG

v V. Notabilienbuh . . e a a a 168

r VL und VIH . Für Einnahms⸗ io Ausgabsdekreturen 169

„ VIII . ür der m dem

r rugi in jene mg?an
i
oilmaake a 170

D Volalſchecggd
n X Wiwasbuh - e a S N

Berichtigüngen und Ergänzungennmn S
Alßhabetiſches Juhaltsverzeichniiißd 1



Inſtruktion
über

das Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen
der

katholiſch kirchlichen Ortsſtiftungen .

Aunreihend an die Verwaltungsinſtruktion für die Katholiſchen Stiftungskommiſſionen vom

29 . Mai 1863 werden in Gemäßheit des Ç. 59 diefer Inſtruktion für das Kaſſen - und Rechnungs⸗
weſen katholiſch kirchlicher Ortsſtiftungen nachſtehende Vorſchriften ertheilt :

Erſter Abſchnitt .

Von der Einrichtung der Fonds - oder Stiftungsrechnungen überhaupt .

A. Allgemeine Beſtimmungen .

Sef

Das Kalenderjahr iſt für alle katholiſch kirchlichen Ortsſtiftungen das Rechnungs⸗

jahr ; ſie führen alſo ihre Rechnungen vom 1. Januar bis letzten Dezember einer

Rechnungsperiode ! ) .

S2 :

Bei Stiftungen oder Fonds , welche eine Roheinnahme von jährlich 500 fl. und darüber

haben , iſt jedes Jahr , bei weniger al3 500 —200 fl. Einnahme alle zwei Jahre , und

bei geringerer Geſammteinnahme alle drei Jahre Rechnung abzulegen .

Hiernach erſtreckt ſich die Rechnungsperiode ( §. 4) auf ein , zwei oder drei

Kalenderjahre , und werden die Fondsrechnungen in ſolche der I , M. und III . Klaſſe eingetheilt .

(§. 58 der Verwaltungsinſtruktion . )

) Verordnung vom 23. April 1863 , Nr . 7413 —16 , Erzbiſchöfliches Anzeigeblatt von 1863 , Nr . 9.
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Gegenſtand der Fonds - oder Stiftungsrechnungen find entweder die Geld - oder die

Naturaleinnahmen und Ausgaben . Die geordnete Darſtellung erſterer bildet die

„ Geldrechnungl , die der letzteren die „ Naturalrechnung “ . Wegen dieſer wird auf Ab⸗

ſchnitt VII . verwieſen . ,

§. 4.

Die Einnahmen und Ausgaben der Geldrechnung werden in Gulden und Kreuzern

der Landeswährung ausgedrückt .

Bruchtheile , welche einen halben Kreuzer und weniger ausmachen , ſind nicht

zu fordern und nicht zu bezahlen ; dagegen ſind Bruchtheile , welche in mehr arg

einem halben Kreuzer beſtehen , mit einem ganzen Kreuzer zu erheben und zu bezahlen .

In gleicher Weiſe iſt bei den Naturalien zu verfahren ; Beträge von einem halben Glas

oder Becher und darunter werden weder erhoben noch verabfolgt , größere

Bruchtheile werden für voll angenommen .

Bei allen Einnahmen und Ausgaben , welche in Terminen vollzogen werden , findet die Aus —

gleichung der Bruchtheile auf den letzten Termin ſtatt .

Wenn bei Grundzinſen , Gülten u. dgl. , welche ein Fond zu erheben oder zu entrichten

hat , Bruchtheile von einem Kreuzer , Glas oder Becher vorkommen , ſo ſind die Bruchtheile

wegen der etwaigen ſpäteren Ablöſung zwar in Rechnung genau anzugeben , jedoch

nur innerhalb Linie , nicht aber im Soll der Einnahme oder Ausgabe ( §. 31 ) vorzutragen .

- 5 :

Die Einnahmen und Ausgaben der Stiftungen zerfallen ihrem Hauptunterſchiede nach in

eigentliche und uneigentliche .

8. 6.

Unter eigentlichen Einnahmen werden die wirklichen Einkünfte einer Stiftung , unter

eigentlichen Ausgaben die wirklichen Verwendungen für dieſelbe verſtanden

§. 7.

Einnahmen , welche die Stiftungseinkünfte nicht vermehren , ſind uneigentliche Ein⸗

nahmen , und Ausgaben , welche den Aufwand für eine Stiftung nicht vergrößern , ſind unei⸗

gentliche Ausgaben .
Jede uneigentliche Einnahme ift Urſache oder Folge einer gleich großen Ausgabe , jede unei⸗

gentliche Ausgabe iſt Urſache oder Folge einer gleichgroßen Einnahme , z. B. Verausgabung des

Kaſſevorrathes an künftige Rechnung und Vereinnahmung deſſelben in nächſter Rechnung , oder

Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Vorſchüſſen .

§. 8.

Die eigentlichen Ausgaben der Stiftungen ſind theils Laſten und Verwaltungs⸗

koſten , theils ſolche für Stiftungszwecke .
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Zu den Laſten und Verwaltungskoſten gehören alle Ausgaben , welche mit der Erhebung

der Einnahmen in nothwendigem Zuſammenhange ſtehen . Sie ſind entweder ſolche , welche die Ver —

waltung des betreffenden Einnahmezweiges und der Bezug der betreffenden Einnahme verurſacht,

z. B. Verpachtungskoſten oder irgend andere mit der Einnahme nothwendig verknüpfte Ausgaben

—Laſten oder Einnahmelaſten , z. B. Kapital⸗ und Grundſteuer , Gemeinde - Umlagen u. dgl .

Unter eigentlichen Ausgaben für Stiftungszwecke wird jeglicher Aufwand

verſtanden , welcher der Beſtimmung oder Verpflichtung , d. h. dem Zweck eines

Fondes entſpricht , z. B. Koſten für Anſchaffung von Kirchengeräthſchaften oder Baukoſten für

diejenigen Gebäude oder Gebäudetheile , wozu ein Fond baupflichtig iſt , oder Gebühren für Anni⸗

verſarien , oder Armenunterſtützungen , ſoweit hiezu einem Fonde Vermögenstheile geſchenkt oder

vermacht worden ſind u. dgl. (§. 1 der Verwaltungsinſtruktion. )

B. Von den Rechnungsabtheilungen .

§. 9.

Die eigentlichen Einnahmen und Ausgaben werden nach der Zeit ihres Urſprunges in zwei

Rechnungsabtheilungen aufgeführt und zwar :

1. Die in früheren Jahren ſchon in Rechnung gekommenen , aber am Ende

der Rechnungsperiode im Rückſtand verbliebenen Beträge in der Rückſtandsrechnung

( Rechnungsabtheilung . ) .

2. Die dem laufenden Jahre oder der laufeuden Rechnungsperiode ( §. 1 und 2)

angehörigen Beträge in der „ laufenden Rechnung “ , ( Rechnungsabtheilung II . ) .

Unter dieſer Abtheilung werden auch ſolche Einnahmen und Ausgaben verrechnet , welche

ihrer Entſtehung nach zwar einem früheren Rechnungsjahre angehören , die aber erſt im

Laufe des Rechnungsjahres oder der Rechnungsperiode bekannt geworden ſind .

F. 10 .

Unter Abtheilung III . werden nur die Einnahmen und Ausgaben vom oder für den

Grundſtock , unter Abtheilung IV . die uneigentlichen Einnahmen und Ausgaben

( §. 7) verrechnet .

C. Rechnungsſchema oder Rubrikenordnung .

§. 44 .

Für die verſchiedenen Einnahmen und Ausgaben ( §. 9 und 10 ) werden gattungsweiſe nach⸗

ſtehende beſondere Rubriken vorgezeichnet , unter welchen die Buchung oder Verrechnung zu

geſchehen hat :
T:



Einnahme .

Abtheilung J . Rückſtände .

y II . Vom laufenden Jahre

Aus eigenthümlichen Liegenſchaften .
a. Von Gebäuden .

Miethzinſe .

b . Von Grundſtücken .
Pachtzinſe und Ertrag aus der Selbſtbewirthſchaftung .

c. Aus Waldungen .
Erlös aug Holz und Nebennutzungen .

Strafen und Schadenerſätze .

Sonſtige Einnahmen .

on Berechtigungen :
Lehenzinſe .

Lehenveränderungsgebühren .
Von Grundzinſen und Gülten .

Aus Zehntrechten .

. Aus Jagd⸗ und Fiſchereirechten .

Aus ſonſtigen Berechtigungen .

Zins aus Grundſtocksvermögen :
a, von Haus - und Güterkaufſchillingen ,

b. von Ablöſungskapitalien für Berechtigungen ,

C. von Aetivkapitalien ,

d. aus Kapitalien von Proviſorien .

Von Sammlungen und Beiträgen :
a, Ständige Beiträge ,

b. Opfergeld .

o. Entſchädigung für Wachs⸗ und Paramentengebrauch .

Aus Naturalien :

a, Nus Getreide , Stroh und Abfällen .

b. Mus Wein und Hefe .

c. Sonftige Ginnahmen aus Naturalien ,

Sonſtige Einnahmen :
a. Aus Baumaterialien .

b. Baubeiträge .

c. Erlös aus Tropfwachs und abgängigen Geräthſchaften ,

d. Abgänge an Schuldbeträgen ( Paſſivreſten ) .

e. Sonſtige Einnahmen .

2
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Abtheilung III . Vom Vermögensſtock ,

. Hau - und Güterkaufſchillinge .

Ablöſungskapitalien für Berechtigungen .

Activkapitalien .
Kapitalien von Proviſorien .

Aufgenommene Paſſivkapitalien .
iſt höhere Ermäch —Anmerkung . Zur Aufnahme von Paſſivkapitalien jeder Art

tigung nothwendig .
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6. Stiftungen .
7. Sonſtige Einnahmen für den Vermögens fto d.

Abtheilung IV . Uneigentliche Einnahmen .

1. Kaſſenreſt aus voriger Rechnung .

2. Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Vorſchüſſen ,

a . von früheren Jahren ,
b. vom laufenden Jahre .

3. Zur Ausgleichung irriger Tagebuchseinträge .

Ausgabe .

Abtheilung I Rückſtände .

5 II . Hom laufenden Jahre .

A. Saften und Verwaltungskoſten .

1. Oeffentliche Abgaben :
a. Staatsſteuer , Fluß⸗ und Dammbaubeiträge ,
b. Umlagen ,
C. Brandverſicherungsbeiträge .

2. Aufwand auf eigenthümliche Liegenſchaften :
a, auf Häuſer und Gebäulichkeiten ,
b. auf Grundſtücke ,

1. auf Erhaltung und Verbeſſerung ,
2. Beſtellungskoſten ,
3. Koſten der Verpachtung , ſowie der Sicherung und Verwerthung von Erträgniſſen ;

c, auf Waldungen ,
1. Beförſterungs - und Waldhutkoſten ,
2. Kultur - und Wegbaukoſten , auch für Grenzberichtigung ,
3. Holzmacherlöhne ,
4. wegen Veräußerung der Walderzeugniſſe .

3 Aufwand wegen der Berechtigungen :
a. für Lehengüter ,
b. wegen der Zehnt⸗ und anderer Rechte .

Privative Laſten :
a. Grundzinſe ,
b. Zinſe aus Paſſivkapitalien .

Allgemeiner Aufwand der Verwaltung :
a Oberauffſichtskoſten ,
b. Gehalte des Verrechners und Verwaltungsperſonals ,

c, fonftiger Verwaltungsaufwand .

6 Beſonderer Verwaltungsaufwand :
a. Speicherkoſten ,
b. Kellerkoſten .

7. Sonſtige Ausgaben :
a. Wegen Veräußerung von Baumaterialien und Geräthſchaften ,
b. Abgänge , Nachlaß und Verluſt an Forderungen ( Aetiven ) ,

c. Sonſtige Ausgaben .
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B. Aufwand für die Fondszwecke .

8. Ausgaben für geſtiftete Jahrtage :
a. Gebühren für Aemter und Seelenmeſſen ,
b. Sonſtige Ausgaben für Jahrtagsſtiftungen .

9. Beſoldungen und Gehalte der Kirchendiener .
10 . Aufwand für beſondere kirchliche Verrichtungen .
11 . Für innere Kirchenbedürfniſſe :

a. für Wachs , Oel , Wein u. . ,
b. für Paramente , Ornate , Kirchenwaſch und ſonſtige Kirchengeräthſchaften ,
c. wegen Feſtlichkeiten ,
d. für Chriſtenlehr - und Erſtkommunikantengeſchenke .

12 . Bauaufwand :
a. für Kirchen ,
b. für Pfarr⸗ und Kaplaneihäuſer ꝛc.

13 . Für die Schule :
a. Beſoldungen und Gehalte ,
b. Schulbedürfniſſe .

14 . Für die Armenunterſtützung :
a, ſtiftungsgemäße
b. gutthatsweiſe

15 . Sonſtige Ausgaben für Stiftungszwecke .
Abtheilung III . Auf den Vermögensſtock —

„ Häuſer - und Güterkaufſchillinge .

Ablöſungskapitalien von Laſten .

Angelegte Activkapitalien .

Kapitalien auf Proviſorien .

Abbezahlte Paſſivkapitalien .

Sonſtige Ausgaben auf den Vermögensſtock .
Abtheilung IV . Uneigentliche Ausgaben .

1. Kaſſenreſt an künftige Rechnung .
2. Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Vorſchüſſen ,

a. von früheren Jahren ,
b. vom laufenden Jahre .

3. Zur Ausgleichung irriger Tagebuchseinträge .

n

Unterſtützungen .

FLAIR

Vea

Cine Aenderung in der Benennung und Reihenfolge der einzelnen , in §. 11

bezeichneten Hauptrubriken iſt unſtatthaft . Die mit Buchſtaben bezeichneten Unterrubriken

ſind nur als erläuternde Beiſpiele anzuſehen , welche nach Bedürfniß beibehalten ,
vervollſtändigt oder beſeitigt werden können . ( Vergleiche §. 16 und 37 . )

§. 13 .

Um die beabſichtigt werdende Gleichförmigkeit im Stiftungsrechnungsweſen
und die richtige Anwendung der in §. 11 bezeichneten Rubriken ſicher zu erreichen , wurden in
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den beifolgenden Formularien vollſtändig abgeſchloſſene Hauptbücher ( Rechnungen ) über

Geld - und Raturalieneinnahmen und Ausgaben der verſchiedenſten Art gefertigt ,
welche als nähere Erläuterung des Rubrikenſchema dienen ſollen .

Auf dieſe Formularien , welche einen weſentlichen Beſtandtheil der gegenwärtigen
Juſtruction bilden , wird zur genauen Darnachachtung verwieſen .

§. 44 .

Nach Maaßgabe der Rubrikenordnung für Rechnungsabtheilung II . ſind auch die Voran⸗

ſchläge gemäß der Beſtimmung in §. 34 der Verwaltungsinſtruction aufzuſtellen .

D. Nähere Vorſchriften für die Rechnungsabtheilung l .

§. 15 .

Die Rückſtandsrechnung ( Abtheilung . ) enthält alle jene Einnahme - und Ausgabe —

beträge , welche in der unmittelbar vorhergegangenen Rechnungsperiode ( §. 2)

unter den Rechnungsabtheilungen I . und II . im Reſt geblieben ſind .

Das aus dieſen Beträgen gebildete Soll der Rückſtandsrechnung erleidet im Laufe

der neuen Rechnungsperiode keinerlei Aenderung .

Einnahme⸗ - ( Activ - ) Reſte , welche wegen Unbeibringlichkeit oder aus anderen Urſachen

nicht zur Erhebung , und Ausgabe - ( paſſiv - ) Reſte , die aus irgend welchem Grunde

nicht zur Zahlung kommen , werden — ohne am Soll der Rückſtandsrechnung

eine Aenderung vorzunehmen —mittelſt Abgangsverrechnung beſeitigt . Es

werden nämlich die in Abgang kommenden Activreſte , wie die baar eingegangenen in ' s Hat

der Einnahme , und die in Abgang kommenden Paſſivreſte ins Hat der Ausgabe

geſetzt . Gleichzeitig wird der vereinnahmte Betrag unter Abtheilung II . 7. b . als Ab⸗

gang an Activen in Ausgabe , und der verausgabte Betrag unter Abtheilung II .

6. d. als Abgang an Paſſiven in Einnahme gebucht .

E . Nähere Vorſchriften für die Rechnungsabtheilungen II . und MI .

F. 16 .

Bei Fondsrechnungen , in welchen nicht unter allen Rubriken des allgemeinen Schema

(§. 11 ) Einnahmen und Ausgaben vorkommen , ſind nur die anwendbaren einzelnen

Rubriken aufzuführen , die übrigen aber wegzulaſſen . Z. B.

Rechnungsabtheilung II . Vom laufenden Jahre :
1. b. von Grundſtücken ,
3. Zins aus Grundſtocksvermögen ꝛc. ꝛc.

Rechnungsabtheilung III . Vom Vermögensſtock :
3. Activkapitalien ,
4. Kapitalien von Proviſorien ,
6. Stiftungen ꝛc. ꝛc.



F . Nähere Vorſchriften für die Rechnungsabtheilung IV .

§. 17 .

1. Unter Abtheilung IV . Ordnungszahl 1 gleicht die Einnahme die entſprechende
Ausgabe der unmittelbar vorhergehenden Rechnungsperiode im Soll und Haben genau
aus . Es wird nämlich der tagebuchsmäßige Kaſſevorrath zu Ende der Rechnungs⸗
periode in dem Geldtagebuche ſowie in der Rechnung als Ausgabe und in demz

ſelben Betrage für die neue Rechnungsperiode als Einnahme im Soll und

Haben vorgetragen .
2. Unter Abtheilung IV . Ordnungszahl 2 b muß das Soll der Einnahme vom laufenden

Jahre mit jenem der Ausgabe genau übereinſtimmen . Wenn nämlich der Rechner einen

Vorſchuß leiſtet , was jedoch ohne vorherige beſondere Ermächtigung der Stif —
tungskommiſſion nicht geſchehen darf , ſo iſt der Geldbetrag unter Ordnungszahl 2 b
in Soll und Haben der Ausgabe , gleichzeitig aber im nämlichen Betrage unter IV . 2 b in das
Soll der Einnahme zu ſtellen .

In ähnlicher Weiſe , nur umgekehrt wird verfahren , wenn der betreffende Fond von
einem Dritten einen Vorſchuß erhebt , der ſeiner Zeit wieder rückerſtattet werden muß.

Gegenwärtige Vorſchrift findet auch auf die Betreibungskoſten Anwendung , wofür ein

Erſatz in Ausſicht ſteht . Zu deren vorſchußweiſer Zahlung bedarf der Rechner ausnahms⸗
weiſe keiner ſpeciellen Ermächtigung von der Stiftungskommiſſion .

Vorſchüſſe , welche im Lauf einer Rechnungsperiode nicht rückerſetzt werden , kommen am Ende

dieſer Periode in Reſt und werden in nächſter Rechnung unter Hinweiſung auf die be⸗

treffende Seite der Vorrechnung , unter Abtheilung IV . Ordnungszahl 2 a im Soll der

Einnahme vorgetragen .
3. Zu Abtheilung IV . Ordnungszahl 3. Iſt im Tagebuch (F. 20) eine Einnahme oder

Ausgabe entweder ganz irrig oder — bei richtiger Zahlung — ihrem Betrag nach zu
Hoh gebut , fo wird , da dieſer Fehler nicht durch Abänderung berichtigt werden darf ,
Rechnung und Tagebuch aber mit einander übereinſtimmen müſſen , im erſten Falle
der ganze , im andern der zu hoch gebuchte Betrag unter Abtheilung IV . Ordnungs⸗
zahl 3 vereinnahmt und unter der nämlichen Rubrik verausgabt .

Die erſt nach Abſchluß der Rechnung entdeckten Fehler in den Tagebuchseinträgen
ſind der Stiftungskommiſſion anzuzeigen , welche hierwegen nach Umſtänden Vorlage an den Katho⸗
liſchen Oberſtiftungsrath zu macheu hat .



Zweiter Abſchnitt ,

Von der Buchführung der Stiftungsverrechner .

§. 18 .

Umin der vorgeſchriebenen Weiſe Rechnung geben zu können , führen die Stiftungsverrechner über

die Einnahmen und Ausgaben einer jeden ihnen anvertrauten Kaſſe eine nach der Zeitfolge
des Vollzugs und eine nach Gegenſtänden ( Rubriken ) geordnete Darſtellung —

Jene heißt Geldtagebuch ( Tagebuch oder Journal ) , dieſe Hauptbuch ( Rechnung ) .

§ 19 .

Diejenigen Verrechner , welche nicht im Stande ſind , im Laufe der Rechnungs -
periode das Hauptbuch zu führen oder am Ende dieſer Periode die Rechnung ſelbſt

zu ſtellen , können dieſes Geſchäft durch einen Rechnungsſteller beſorgen laſſen , für

deſſen Geſchäftsverrichtungen aber der Verrechner unbedingt verant⸗

wortlich iſt und zu haften hat .

a. Tagebuch ( Kaſſejournal ) .

F . 20 .

Das Tagebuch ſondert die Einträge nur nach Einnahme und Ausgabe , nimmt

dieſelben aber lediglich nach der Zeitfolge auf . Es befaßt ſich ſowohl mit den baaren als

mit den durch Abrechnung vollzogenen Einnahmen und Ausgaben .

§. 21 . ;

Jeder Eintrag enthält den Tag der vollzogenen Einnahme und Ausgabe , auch den Na⸗

men und Wohnort der Perſon oder den Namen und Sitz der Stelle , welche

Zahlung leiſtet oder empfängt . Wird im Laufe der Rechnungsperiode vom Verrechner
fein Hauptbuch geführt , ſondern erſt nach Beendigung derſelben förmliche Rechnung ge —

ſtellt ( §. 19) , ſo iſt bei jedem Eintrag in das Tagebuch außer dem Namen und

Wohnorte des Zahlers oder Empfängers auch der betreffende Poſten näher zu be⸗

zeichnen , welcher den Gegenſtand der Einnahme oder Ausgabe bildet .

522 :
Da3 Tagebuch weist auf das Hauptbuch oder die Rechnung zurück , indem jedem Eintrag

die betreffende Hauptbuchs - oder Rechnungsſeite und die betreffende Rechnungsab —

theilung , ſowie die einſchlägige Rubrik , unter welcher die Buchung ſtattfindet , bei⸗

geſetzt wird .

Einnahme - und Ausgabepoſten , welche unter verſchiedene Rubriken gehören , ſind ſchon
beim Eintrag in das Tagebuch nah den Rubriken zu trennen .

9&
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§. 23 .

Sobald die Einträge im Tagebuch eine Seite einnehmen , wird die Summe gezogen
und auf die nächſte Seite übertragen , damit jeder Zeit ohne Verzug die Einnahme und
Ausgabe verglichen und der Kaſſevorrath berechnet werden kann .

F. 24 .

Im Tagebuch dürfen keine Zwiſchenlinien leer gelaſſen werden , worauf Einnahmen
oder Ausgaben nachgetragen werden können .

§. 25 .

Nachträge in das Tagebuch nach dem Rechnungsabſchluß ſollen nicht ſtattfinden und ſind
daher thunlichſt zu vermeiden .

§. 26 .

Abänderungen und Auskratzungen an vereinnahmten und verausgabten Beträgen
ſind verboten .

Iſt eine Einnahme oder Ausgabe zu nieder vorgetragen , ſo iſt , ſobald das Verſehen be⸗
merkt wird , das Mangelnde durch beſonderen Eintrag nachzuholen Iſt aber
ein Poſten ganz irrig oder zu hoch vorgetragen , ſo hat die Berichtigung mittelſt Ausglei —
chung ſtattzufinden , ſo daß durch einen neuen Eintrag der irrig oder zu viel vereinnahmte Be —
trag in Ausgabe , der irrig oder zu viel verausgabte Betrag in Einnahme geſtellt wird . ( Ver⸗
gleiche § . 17 . Ordnungszahl . )

Correcturen in der Bezeichnung der Zahlenden oder der Empfänger ſind ſo vorzu⸗
nehmen, daß der durchſtrichene Name lesbar bleibt .

Das Tagebuch hat der Verrechner eigenhändig zu führen .

§ 28 .

Bur Uebertragung der Tagebuchs - und Kaſſeführung während der Abweſenheit oder
ſonſtigen Verhinderung des Rechners an einen Stellvertreter iſt die Genehmigung der vorge —
ſetzten Stiftungskommiſſion erforderlich . Kann dieſe Genehmigung in dringenden Fällen nicht
vorher eingeholt werten , fo Hat dies ſofort wenigſtens nachträglich zu geſchehen .

Die Uebertragung des Dienſtes von einer Hand in die andere geſchieht urkundlich ,
wobei insbeſondere de Uebergabe des Kaſſevorrathes im Tagebuch innerhalb Linie mit
Worten ausgedrückt , ſofort der Abſchluß von dem Uebergebenden und dem Uebernehmenden
beurkundet werden muß .

Ebenſo wird verfahren , wenn der ordentliche Rechner wieder in ſeinen Dienſt eintritt .

§. 29 .

Der Eintrag in das Tagebuch geſchieht bezüglich der Einnahmen , ſobald ſie
zur Kaſſe kommen und vor der Ausfolgung der Empfangsbeſcheinigung ,
bezüglich der Ausgaben vor der Aushändigung des Geldes .



14

Kaſſenbelege d. h. Quittungen , deren Betrag im Tagebuch nicht in

Ausgabe erſcheint , dürfen nicht vorkommen . Geldſendungen durch die

Poſtanſtalt , wofür die Empfangsbeſcheinigungen nachträglich beim Verrechner

einkommen , ſind wie die übrigen Ausgaben ſogleich im Tagebuch in Ausgabe zu ſtellen ,

und einſtweilen mit dem Poſtſcheine zu belegen .

Gegen Verrechner , welche der Vorſchrift dieſes Paragraphen nicht
nachkommen , ſoll in jedem einzelnen Falle eine in den betreffenden Fond

oder die Stiftung ſelbſt fließende Ordnungsſtrafe von 30 kr. bis 5 fl. erkannt

werden , auch wenn keine Gefährde bei der Verſpätung des Eintrages nach⸗

gewieſen werden kann .

§. 30 .

Wenn neben Geldeinnahmen und Ausgaben auch Naturaleinnahmen und Ausgaben

vorkommen , ſo iſt über dieſe letzteren ein beſonderes Tagebuch zu führen .

Vergleiche Abſchnitt VII . und Formular hiezu.

b . Hauptbuch .

§. 31 .

Das Hauptbuch wird nah Soll ” , Hat ” und „ Reſt “ geführt .

Das Soll zeigt an , was eingenommen oder ausgegeben werden ſoll , das Hat was eingenommen

oder ausgegeben worden iſt , der Reſt was an der Einnahme oder Ausgabe noch im Rückſtand haftet .

§. 32 .

Alle ihrer Größe nach bereits bekannten Einnahmen und Ausgaben werden ſogleich beim

Beginne der Rechnungsperiode im Soll vorgetragen ; bei etwaigen Aenderungen aber wird das

Jahres⸗Soll berichtigt .
Die im Laufe des Jahres hinzukommenden Einnahmen und Ausgaben werden alsbald nach

Einkunft der Weiſung hierüber ( der Decretur ) in ' s Soll geſetzt.

§. 33 .

Die Einnahmen und Ausgaben werden im Hauptbuche unter den in § 9 —11 bezeichneten

vier Rechnungsabtheilungen vorgetragen .

§. 34 .

Unter dieſen Rechnungsabtheilungen weist das Hauptbuch die einzelnen Poſten , welche im

Tagebuch der Zeitfolge nach verzeichnet ſind , in ſachlich geordneter (pyſtematiſcher )

Darſtellung nach .

§. 35 .

Zwiſchen Tagebuch und Hauptbuch muß hinſichtlich der wirklich voll —⸗

zogenen Einnahmen und Ausgaben ( dem Hat ) vollkommene Ueberein⸗

ſtimmung beſtehen .
2 :
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§. 36 .

In der Rückſtandsrechnung ( Abtheilung . ) werden die in der vorigen Rechnung
unter Abtheilung I . und II . im Reſt verbliebenen Beträge zunächſt innerhalb Linie ſum⸗

mariſch , und dann die einzelnen Rückſtandspoſten ortsweiſe und die Orte ,

ſowie die Namen der betreffenden Perſonen in der Reihenfolge nach den

Anfangsbuchſtaben unter Rückweiſung auf die Seite des Eintrages in der

vorigen Rechnung im Soll aufgeführt .

§. 37 .

In der Rechnung vom laufenden Jahre ( Abtheilung II . ) und in der Vermö⸗

gensſtocksrechnung ( Abtheiluug III . ) werden nur diejenigen Rubriken aufgeführt ,
unter welchen muthmaßlich im Laufe der neuen Rechnungsperiode Ein⸗

nahmen und Aus gaben vorkommen werden ( . 16) .
Wird im Laufe der Rechnungsperiode die Einſchaltung weiterer Rubriken nöthig , ſo

fann dies nach Maßgabe der allgemeinen Rubrikenordnung (§. 44 ) jeder Zeit geſchehen .

§. 38 .

Die Beträge , welche am Ende der letzten Rechnungsperiode unter Abtheilung III . d. h. an

Vermögensſtockstheilen im Reſt geblieben ſind , werden in dem neuen Hauptbuche
unter der nämlichen Abtheilung ſogleich im Soll aufgeführt , ſo zwar , daß

zwiſchen den Reſtbeträgen aus letzter Rechnung und dem Soll für die neue

Rechnungsperiode genaue Uebereinſtimmung beſteht .

5. 39 .

Unter Abtheilung IV. , Ordnungszahl 1 der Einnahme wird der beim Abſchluß der

letzten Rechnung vorhanden geweſene Kaſſevorrath im Soll und Hat des neuen

Hauptbuchs vorgetragen ; ferner ſind die unter Abtheilug IV. , Ordnungszahl 2 a und b

der Einnahme und IV . 2 a und b der Ausgabe im Reſt verbliebenen Beträge im neuen Haupt⸗

buche unter Abtheilung IV . , Ordnungszahl 2 a in das Soll der Einnahme beziehungsweiſe
Ausgabe zu ſtellen .

§. 40 .

Das Hauptbuch wird ſo zeitig angelegt , daß der Uebertrag aus dem Tagebuche gleich mit

dem Beginn der Rechnungsperiode ſeinen Anfang nehmen kann , es iſt aber in der oberen

äußeren Ecke mit fortlaufenden bleibenden Seitenzahlen zu verſehen . Müſſen

wegen mangelnden Raumes Blätter eingeſchoben werden , ſo erhalten ſie die Ziffer der

unmittelbar vorhergehenden Seite mit einem Buchſtaben , z. B. 24 a, 24 b, 240 ꝛc.

Leer gebliebene Blätter ſind am Ende der Rechnungsperiode zu entfernen , und

es findet in dieſem Falle ein Zuſammenziehen der Seitenzahlen , z. B. 26 —30 ſtatt . Die dann

noh vorhandenen Blätter werden aber beim Rechnungsabſchluſſe ( §. 81) von der erſten Seite an

in der Mitte des oberen Randes mit fortlaufenden Seitenzahlen ( Rech —
nungsſeiten ) verſehen .
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§. 41

In ſeinen Angaben enthält das Hauptbuch alles was bei Erhebung der Einnahmen und

Leiſtung der Ausgaben zu wiſſen nöthig iſt .
Bei den ſtändigen , wie bei den unſtändigen Einnahmen und Ausgaben verweist

es auf die Urkunden , auf welche ſich der Empfang ſoder die Leiſtung gründet ,
und bei den ſtändigen , ſoferne ſie nicht zum erſtenmal vorkommen , überdies auf
die betreffende Hauptbuchſeite ( F. 40 ) der vorhergehenden Rechnung .

Die Perſonen und Stellen , welche Zahlung leiſten oder empfangen ,
werden —inſofern nicht eine ſummariſche Buchung auf Grund beſonderer Hilfsbücher und Re —

giſter , z. B. Einzugsregiſter für Holzgelder — geſtattet iſt , mit ihrem Wohnorte oder Sitz
genau bezeichnet , und der Zeitraum für welchen , ſowie der Termin , in welchem zu

erheben oder zu leiſten iſt , ird nach Tag , Monat und Jahr angegeben .

\ 42 .

Wie das Tagebuch auf das Hauptbuch hinweist , ſo giebt dieſes wieder die

Seiten des Tagebuchs an , worauf die einzelnen Poſten daſelbſt verzeichnet ſind .

§ 43 .

Auf der erſten Seite des Hauptbuches , welches den Namen und Sitz der

Verrechnung oder des Fondes , die Zeit der Rechnungsablage und den Namen des

Verrechners enthalten muß , iſt jedesmal zu bemerken , daß die Reinſchrift mit

der Urſchrift ( dem Concept ) verglichen wurde .

Auch iſt daſelbſt die Zahl der Rechnungsbeilagen und der Bände anzugeben ,
in welchen die Beilagen vertheilt ſind .

§. 44 .

Im Eingange des Hauptbuches , im ſogenannten Vorbericht , ſind die nöthigen
Notizen über die Entſtehung des Fondes unter Hinweiſung auf etwa noch vorhandene Stif —
tungsurkunden , ferner über den Zweck des Fondes und deſſen ſtiftungsgemäße Ver —

pflichtungen oder Leiſtungen in gedrängter Darſtellung aufzunehmen ;
auch ſind daſelbſt die Mitglieder der Stiftungskommiſſion mit Vor⸗ und Zu⸗

namen , ſowie die Zeit ihrer Wahl und Amtsdauer aufzuführen ;
hinſichtlich des Rechners iſt die Zeit ſeiner Wahl und deren Beſtätigung

( §. S der Verwaltungsinſtruktion ) , ſodann deſſen Kautionsleiſtung und bezirksamtliche

Verpflichtung zu erwähnen ;
ferner ſind hier die Namen der etwa vorhandenen Hilfsbedienſteten , des Stiftungs —

actuars , des Küfers , Fruchtmeſſers und dergleichen aufzuführen ;
endlich iſt daſelbſt die Art der Aufbewahrung wichtiger Urkunden und Werth —

papiere anzugeben . (§§. 27 —29 der Verwaltungsinſtruktion . )

§. 45 .

Für diejenigen Rechner , welche nicht in der Lage ſind , ein Hauptbuch nach den

Vorſchriften in §§. 31 —44 gegenwärtiger Inſtruktion zu führen und die erſt nach Beendigung
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einer Rechnungsperiode die Rechnung ſtellen oder durch einen Sachverſtändigen ( §. 19 )
ſtellen laſſen , gelten ganz die nämlichen Vorſchriften , nur mit dem Unterſchiede ,
daß anſtatt der Fertigung des Hauptbuches im Verlaufe der Rechnungsperiode nach Beendigung
derſelben die Rechnung in ununterbrochener Reihenfolge vom Rechner oder Rechnungs —
ſteller gefertigt wird , und daß anſtatt der doppelten Paginirung , d. h. der Aufſchrift
von Hauptbuchs - und Rechnungsſeiten nur die letzteren in der Mitte des oberen Ran⸗

des jeder Seite ( §. 40) beizuſetzen ſind .

Dritter Abſchnitt .

Von der Kaſſenführung der Stiftungsrechner .

§. 46 .

Die Stiftungsgelder dürfen niemals mit den Privatgeldern des Ver⸗

rechners vermengt werden , und dieſer darf unter keinem Vorwande Etwas

von den ihm anvertrauten Stiftungsgeldern zu Privatzwecken verwenden .
Sind einem Verrechner mehrere Stiftungen übertragen , ſo können die Gelder derjenigen

Fonds , welche unter dieſſeitiger Oberaufſicht ſtehen , gemeinſchaftlich in einer Kaſſe
aufbewahrt werden ; deren Vermengung aber mit der Baarſchaft von Stiftungen ,
welche den dieſſeitigen Geſchäftskreis nicht berühren , iſt unſtatthaft .

§. 47 .

Für ſämmtliche in Verwahrung des Rechners befindliche Fondsgelder iſt derſelbe haftbar .

§. 48 .

Jeder Verrechner iſt verbunden am Ende jeden Monates , nachdem er das Tagebuch abge —
ſchloſſen hat , die Kaſſe zu ſtürzen und den wahren Erfund — alſo ohne vorherige Ver —

änderung des Kaſſeſtandes durch Geldeinlage oder Herausnahme —nach den einzelnen
Geldſorten im Tagebuch innerhalb Linie anzugeben und eigenhändig zu beglaubigen .

§. 49 .

Bei ungetrennter Aufbewahrung der Gelder in einer Kaffe (§. 46 Abſatz 2) wird das

Ergebniß der verſchiedenen Tagebuchsabſchlüſſe jeden Monat in einer für das ganze Jahr
fortzuführenden Nachweiſung zuſammengeſtellt und unmittelbar unter die Zuſammen⸗
ſtellung der Kaſſenerfund nach den verſchiedenen Geldſorten angegeben und beglaubigt .

Dieſe Kaſſeſtandsdarſtellungen hat der Rechner jeweils als Gegenſtand der

Abhör mit derjenigen Rechnung vorzulegen , welche bei der Abhörbehörde zuerſt
einkömmt .

|
l-
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§. 50 .

Zeigt ſich nach vollzogenem Kaſſeſturze zwiſchen dem Geldvorrath und dem Ap -

ſchluß des Tagebuches oder der Tagebücher keine Uebereinſtimmung , ſo iſt
der in der Kaſſe fehlende Betrag ſogleich zuzulegen , der Ueberſchuß aber hinwegzunehmen , und

daß das Eine oder Andere geſchehen , in dem Tagebuch oder in der Kaſſeſtandsdar⸗
ſtellung ( §§. 48 und 49 ) zu bemerken .

§. 51 .

Ueberſteigt die Abweichung zwiſchen dem Tagebuchsabſchluß und dem Kaſſenerfund den Be -

trag von 20 fl , fo ift der Stiftungskommiſſion binnen drei Tagen Anzeige davon zu erſtatten .
Nach einer ſolchen Anzeige wird die Stiftungskommiſſion dafür verantwortlich , daß entweder

durch ſie ſelbſt der Grund der Nichtübereinſtimmung der Kaſſe ſogleich erhoben und beſeitiget , oder
daß , wenn die Differenz nicht aufgefunden werden kann , die Sache dem Katholiſchen Oberſtiftungs⸗
rathe zur Anzeige gebracht werde .

§. 52 .

Zeigt ſich beim Kaſſeſturz ein den Betrag von 20 fl. überſteigender Ueberſchuß ,
fo iſt derſelbe in Einnahme zu verrechnen , wenn nicht binnen drei Tagen die Urſache
des Ueberſchuſſes entdeckt wird und ſolcher nicht durch Berichtigung des Tagebuches beſeitigt
werden kann .

§. 53

Wird die Urſache des Ueberſchuſſes ſpäter aufgefunden , ſo iſt darüber an die Stiftungs⸗
kommiſſion zu berichten , welche unter Umſtänden den Erſatz verfügt , oder dem Katholiſchen Ober⸗

ſtiftungsrathe hierwegen berichtliche Vorlage macht .

§. 54 .

Entſtunden Abweichungen zwiſchen dem Tagebuch oder den Tagebüchern und dem Kaſſen⸗
erfund , weil die Buchung irgend einer Einnahme oder Ausgabe unterblieben iſt , ſo muß bei den

nachfolgenden Einträgen der betreffenden Poſten in den Tagebüchern jedesmal bemerkt werden ,
daß dieſelben zur Nichtübereinſtimmung zwiſchen Tagebuch und Kaſſe in dem bezüglichen Monate
die Veranlaſſung gegeben haben .

§. 55 .

Kein Rechner hat einen Anſpruch auf ein ſogenanntes Kaſſebevor , d. h. auf den Ueber⸗

ſchuß der Ausgabe über die Einnahme .
Wo bei einer Kaſſe ein „ Bevor “ wahrgenommen wird , iſt ſolches durch Vereinnahmung des

Mehrbetrags der Ausgabe auszugleichen . Wird die Urſache des „ Bevor “ ſpäter aufgefunden , ſo
hat der Verrechner darüber an die Stiftungskommiſſion zu berichten , welche den Erſatz des zur
Kaſſe gezogenen „ Bevor “ verfügen kann , wenn glaubhaft nachgewieſen wird , daß der
Grund der Entſtehung in einem zum Nachtheil des Verrechners oder eines Dritten unterlaufenen
Verſehen liegt.
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§. 56 .

Beobachtet der Verrechner die Vorſchriften in den §§8. 46 —55 gegenwär —
tiger Inſtruktion nicht , ſo hat er eine Geldſtrafe zu gewärtigen , welche ent⸗
weder auf den Antrag der Stiftungskommiſſion oder bei hierzu ſich ergebender ſonſtiger Veran —

laſſung von dem Katholiſchen Oberſtiftungsrathe erkannt wird .

§. 57 .

Bei Kaſſeviſitationen iſt jedesmal zu unterſuchen und im Viſitationsprotokoll ausdrücklich zu
erwähnen , ob dieſe Vorſchriften genau beobachtet worden ſind .

§. 58 .

Innerhalb der erſten zehn Tage eines jeden Monates hat der Stiftungs —
rechner der Stiftungskommiſſion eine Ueberſicht vorzulegen , welche die wirklich vollzo —
genen Einnahmen und Ausgaben vom jüngſt verfloſſenen Monat , ſowie jene aus den früheren
Monaten nach Inhalt des Tagebuches ſummariſch nachweist , die Einnahmen und Ausgaben ver —

gleicht und den hiernach am Schluſſe des letzten Monates verbliebenen , ſowie den beim Sturz
wirklich vorgefundenen Geldvorrath angiebt .

\ - 59 ;

Dieſe Kaſſeſtandsdarſtellungen ( G. 58 ) werden der Stiftungskommiſſion
jeweils Veranlaſſung geben , zu erwägen und zu beſtimmen , ob und welcher
Geldbetrag wieder zinstragend zu machen ſei . (Vergleiche §. 19 der Verwaltungsin —
ſtruktion . )

Vierter Abſchnitt .

Vom Jahresſturz der Stiftungskaſſen , der Naturalvorräthe , ſowie der Schuld -
und Pfandurkunden .

§. 60 .

In den erſten drei Tagen nah Beginn der neuen Rechnungsperiode ſoll bei jedem
Stiftungsrechner ein Sturz der Kaſſe - und der etwa vorhandenen Naturalvorräthe vorge —
nommen werden .

§. 61 .

Dieſes Geſchäft hat die Stiftungskommiſſion durch mindeſtens zwei ihrer Mitglieder
unter Beizug des Rechners und der etwaigen anderen Perſonen , in deren Verwahrung die

Naturalien ſich befinden , urkundlich vornehmen zu laſſen .
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§. 62

Zur Aufnahme der Naturalvorräthe ſind nicht die ſtändig angeſtellten Frucht⸗

meſſer und Küfer , ſondern andere für dieſen Zweck verpflichtete Gewerbsleute zu verwenden .

§. 63 .

Auch die in der Stiftungskiſte aufbewahrt werdenden Schuld - und Pfand⸗
urkunden , ſo wie die etwa ſonſt noch vorhandenen Werthpapiere oder andere

Werthgegenſtände ( §§. 28 und 29 der Verwaltungsinſtruktion ) ſind zu Anfang einer neuen Rech —
nungsperiode durch Mitglieder der Stiftungskommiſſion unter Zuzug des Verrechners z u ſtürzen
und mit dem Inhalte der neueſten Stiftungsrechnung genau zu vergleichen .

§. 64 .

Ueber den Erfund des Sturzes ( F. 60 bis 63 ) wird ein Protokoll verfaßt , welches

durch Unterſchrift aller zur Verhandlung gezogenen Perſonen zu beurkunden und mit der ein⸗

ſchlägigen Fondsrechnung der Abhörbehörde zur Einſicht vorzulegen iſt .

Fünfter Abſchnitt .

Von den Rechnungsbelegen .

§. 65 .

Kein Stiftungsrechner darf Einnahmen oder Ausgaben vollziehen , zu deren Vollzug er nicht
ſchon durch frühere Rechnungen oder durch beſondere Weiſung ( Dekretur ) der ihm vorgeſetzten
Stiftungskommiſſion ausdrücklich ermächtigt iſt .

Der Verrechner hat ſich ferner über den Betrag jeder der vollzogenen Einnahmen und Mus -

gaben urkundlich auszuweiſen .
Die Urkunden , auf welche ſich die Einnahmen und Ausgaben ſtützen , bilden die Belege

zu den Rechnungen .

§. 66 .

Die Belege ſind hiernach :
1. Aufträge der Stiftungskommiſſion zur Erhebung beſtimmter Einnahmen oder zum Vollzug

von Ausgaben ( Einnahme - ) und Ausgabedekreturen ) ;
2. Empfangsbeſcheinigungen oder Quittungen über ſämmtliche im Laufe der

Rechnungsperiode geleiſteten Zahlungen ; ( §§. 74 —76 . )

) Zu den Einnahmedekreturen gehören insbeſondere auch die nach §. 23 der Verwaltungsinſtruktion erforder⸗

lichen Ermächtigungen zur Annahme von Theilzahlun gen an ausſtehenden Kapitalien .

3
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3. Gegenſcheine ( Rekognitionen ) über Einnahmen , welche ſich nicht auf vorhan⸗
dene Urkunden oder Protokolle ſtützen , z. B. bei ſogenannten Handverkäufen von Natu⸗

ralien , Fahrniſſen , Tropfwachs u. dgl. , in Fällen nämlich , wenn der Verrechner ſelbſt mit

Ermächtigung den Verkauf aus freier Hand abgeſchloſſen hat ;
4. Die bei Kapitalheimzahlungen vom Schuldner ſelbſt zu erhebende Beſcheinigung des

Tages der geſchehenen Kapitalaufkündigung , ſo wie über den Rück⸗

empfang der Schuld - und Pfandurkunde ;
5. Hinterlegungs - ( Depoſiten - ) Scheine über aufbewahrte Schuld - und Pfand⸗

urkunden nach Vorſchrift in §. 27 der Verwaltungsinſtruktion .

F. 67 .

Die Einnahme - und Ausgabedekreturen werden von der Stiftungskommiſſion inner⸗

Halb der ihr durch die Verwaltungsinſtruktion eingeräumten Befugniß ertheilt . ( §§. 45 —47 der Ver⸗

waltungsinſtruktion . )

§. 68 .

Wenn die Stiftungskommiſſion Ausgaben anweist , wozu die Genehmigung
höherer Behörde nothwendig iſt (§. 54 der Verwaltungsinſtruktion ) , ſo Hat fie den cin -

ſchlägigen Erlaß des Katholiſchen Oberſtiftungsrathes , welcher die erforderliche Ermächtigung ent —

hält , in Urſchrift gleichzeitig mit der Dekretur an den Verrechner abzugeben . (§. 48 der

Verwaltungsinſtruktion . )

§. 69 .

Alle Dekreturen müſſen Datum und Nummer des betreffenden Stiftungskom⸗
miſſionsbeſchluſſes enthalten und ſollten mit der Bezeichnung der Rechnungsabtheilung
und Rubrik verſehen ſein , unter welcher die Einnahme oder Ausgabe in die Rechnung aufzu⸗
nehmen iſt.

§. 70 .

Bei ſtändigen Einnahmen und Ausgaben muß der Termin , in welchem zu erheben oder

zu zahlen iſt , und der Jahresbetrag , unter Umſtänden auch das Zeitbetreffniß
( Natum ) in der Defretur angegeben werden .

Bei der Einſtellung ſtändiger Einnahmen und Ausgaben iſt genau der Tag anzugeben ,
mit welchem die Einſtellung ( Siſtirung ) zu geſchehen hat .

In Bezug auf die Beſtimmung des Anfangs - oder Endetermins einer Einnahme
oder Ausgabe iſt zu bemerken , daß ſich bei Anweiſung der Worte „ vom — an “ , z. B. vom

8. Januar an , zu bedienen iſt , ſo daß die Erhebung oder Zahlung vom 8. Januar einſchließlich
an beginnt .

Bei Zahlungseinſtellungen wird ſich der Worte „ mit — dem “ , z. B . mit dem

15 . Februar , bedient , d. h. die Erhebung oder Zahlung hat bis einſchließlich 15 . Februar ſtatt⸗

zufinden , vom 16 . Februar an aber aufzuhören .
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§. 71 .

Das Jahr wird angenommen :

a. als Regel zu 365 Tage bei Berechnung von Zinſen und anderen Zahlungen .
Der 29 . Februar in Schaltjahren iſt nicht zu zählen . Der Tag , an welchem

ein Betrag verzinslich wird , kommt in Anſatz , jener aber , an welchem die Zahlung
geſchieht , nicht .

b. als Ausnahme zu 360 Tage , und der Monat zu 30 Tage , im Verkehr mit den

Großherzoglichen Staatskaſſen und anderen Verrechnungen , bei welchen dieſe Berechnungs⸗

weiſe üblich iſt .

§. 72 .

Alle Einnahme⸗ und Ausgabedekreturen ſind nicht nur vom geiſtlichen

Vorſtande der Stiftungskommiſſion oder deſſen Stellvertreter , ſondern noch von dem erſten

weltlichen oder von einem anderen Kommiſſionsmitgliede , und wo ein Stif⸗

tungsaktuar vorhanden iſt , auch von dieſem zu unterſchreiben . ( F. 16 der Verwaltungs⸗
inſtruktion . )

8. 78 .

Dekreturen , welche den in den 88 . 67 — 72 vorgeſchriebenen Erforderniſſen nicht ent⸗

ſprechen , auch ſolche , worauf die nach §. 53 der Verwaltungsinſtruktion erforderliche Ord —

nungszahl des Notabilienbucheintrags fehlt , ſind an die Stiftungskommiſſion zur

Verbeſſerung oder Vervollſtändigung zurückzugeben .

§. 74 .

In den Quittungen über geleiſtete Zahlungen muß die Summe in Zahlen und Worten

ausgedrückt , auch Ort , Tag , Monat und Jahr ( Datum ) der Zahlung angegeben ſein .

§. 75 .

An dritte Perſonen wird nur auf den ſchriftlichen Nachweis der Berechtigung

( Vollmacht ) zur Empfangnahme des Geldes Zahlung geleiſtet .

Vollmachten ſind den Rechnungsbeilagen einzureihen .

§. 76 .

Empfangsbeſcheinigungen dürfen nur von dem Empfänger ſelbſt unterſchrieben werden .

Bei Zahlungen an Empfänger , welche des Schreibens unkundig ſind , wird das die

Namensunterſchrift vertretende Handzeichen durch einen glaubhaften Zeugen beſtätigt . Zu ſolchen

Beurkundungen ſollen die Familienangehörigen oder ein Gehilfe des Rechners oder Anverwandte

deſſelben nicht verwendet werden .

§. 77 .

Die Rechnungsbelege müſſen an der Seite , wo ſie eingeheftet werden , einen mindeſtens

fingerbreiten freien Raum enthalten .
3 .
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§. 78 .

Dieſelben werden nach Rechnungsrubriken geordnet und ſchließen ſich den Einträgen in dem
Hauptbuche ( der Rechnung ) an .

§. 79 .

Einnahme - und Ausgabebelege , welche auf verſchiedene Rechnungsrubriken Bezug haben ,
ſind jedesmal dem vorderſten Hauptbuchs - oder Rechnungseintrage anzuſchließen , es müſſen
aber alle Rechnungsſeiten darauf angegeben ſein , wo Einträge vorkommen , die

durch den gemeinſamen Beleg veranlaßt wurden .

§. 80 .

Die Rechnungsbelege werden oben in der Ecke rechts mit fortlaufenden Nummern
verſehen , auch ſind auf denſelben die betreffenden Tagebuchs - und Hauptbuchs - oder Rech—
nungsſeiten ( §. 45 ) anzugeben .

l . St .

Die Belege werden erft nach dem Rechnungsabſchluſſe numerirt , ſie ſollen aber , ſo weit der
Rechner ſolches zu thun vermag , ſchon im Laufe der Rechnungsperiode rubrikenweiſe geordnet
und in Umſchlägen ( Tekturen ) mit rubrikenweiſer Aufſchrift gehörig aufbewahrt werden .

Alle ſogenannten Zwiſchen - oder Unterbeilagen ſind auf das Sorgfältigſte
zu vermeiden .

Sechster Abſchnitt .

Von der Rechnungsſtellung .

§. 82 .

Bei denjenigen Stiftungsverrechnern , welche im Laufe der Rechnungsperiode nach den Vor⸗
ſchriften in §. 32 — 44 ein Hauptbuch führen , beſteht das Geſchäft der Rechnungsſtellung blos
in dem Abſchluß und in der Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der einzelnen Rechnungsrubriken ,
ſodann in dem , ſo weit noch nöthigen (§. 81 ) Ordnen und Numeriren der Rechnungsbeilagen ,
endlich im Einzeichnen der Beilagenummern und in der Aufſchrift der Rechnungsſeiten . (§. 40,
Abſatz 2 und §. 45. )

§. 83 .

Die übrigen Rechner haben ihre Rechnung alsbald nach Beendigung der Rechnungsperiode ,
gemäß der Beſtimmung in §. 45 und nach Maaßgabe des Formulars zu ſtellen oder durch einen
Sachverſtändigen ( §. 19) ſtellen zu laſſen .

$
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§. 84 .

Die Reinſchrift des Hauptbuches oder des Rechnungskonzeptes wird ſeitengleich

mit der Urſchrift gefertigt .

§. 85 .

Sämmtliche Rechnungsbeſtandtheile ſind mit einem dauerhaften Einbande zu ver⸗

ſehen und auf der Decke , ſo wie auf dem Rücken deſſelben deutlich zu überſchreiben.

Siebenter Abſchnitt .

Von der Vaturalrechnung .

§. 86 .

Bei denjenigen Stiftungen , welche Naturalien , d. H. Früchte , Wein , Holz oder Forſtneben⸗

nutzungen entweder durch eigene Bewirthſchaftung gewinnen , oder aber von Lieferungspflichtigen

zu beziehen haben , muß auch eine Naturalrechnung geführt werden , wofür das beifolgende

Formular mit den darin enthaltenen Einnahme - und Ausgaberubriken maaßgebend iſt .

§. 87 .

Die über die Führung des Geldtagebuches in den §§. 20 —29 enthaltenen Vorſchriften

finden auch für die Tagebücher über Erhebung und Verausgabung von Naturalien Anwendung .

§. 88 .

Das Hauptbuch oder die Naturalrechnung wird nicht nach Soll , Hat und Reſt

( §. 31) , ſondern nur nach vollzogener „ Einnahme und Ausgabe “ geführt .

Rückſtände kommen hier keine vor .

In Fällen nämlich , wenn bis zum Schluſſe der Rechnungsperiode Naturalleiſtungen Dritter

nicht vollzogen worden ſind , werden die betreffenden Naturalien nach den zur Verfallzeit beſtan⸗

denen ortsüblichen Mittelpreiſen , oder nach den einſchlägigen Marktpreiſen in Geld berechnet

und der entſprechende Betrag im Soll der Einnahme der Geldrechnung vorgetragen .

§. 89 .

Wenn anſtatt der Lieferung von Naturalien , z. B. durch Lehenleute oder Hofgutspächter

nadh den Beſtimmungen im Lehens - oder Pachtvertrag , baares Geld bezahlt wird , ſo iſt dieſes

nur in der Geldrechnung zu buchen . Die Durchführung in Einnahme und Ausgabe der

Naturalrechnung findet in einem ſolchen Falle nicht ſtatt .
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§. 90 .

Fondsrechner , welche Naturalien zu verwalten haben , dürfen mit den gleichartigen Gegen⸗ſtänden bei Strafe der Entlaſſung keinen Handel treiben , auch weder mittel - noch un⸗
mittelbar ſich an einem ſolchen Privatgeſchäfte betheiligen .

Das Nämliche iſt den übrigen bei der Naturalwirthſchaft eines Fondes Bedienſteten , z. B. dem
Fruchtmeſſer , dem Fondsküfer , Holzhofaufſeher oder den Waldhütern ebenfalls bei Strafe der
Entlaſſung unterſagt .

§. 91 .

Uber die Art der Aufbewahrung und den Verſchluß der Naturalien , fernerüber die Zeit und Art der Vornahme des Sturzes derfelben , die erlaubte Fehler -
grenze und die ſonſtigen Dienſtvorſchriften bleiben vorerſt die bisher beſtandenen beſonderen
Dienſtinſtruktionen maaßgebend .

Achter Abſchnitt ,

Von der Darſtellung des Vermögensſtockes.

8. 92 .

Nach vollſtändigem Abſchluß der Rechnung wird eine ſ ummariſche Darſtellung des
Vermögensſtockes gefertigt und in fortlaufenden Seitenzahlen der Rechnung beigefügt .Dieſe Darſtellung enthält die Quellen und Urſachen der jährlichen Einnahmen und Aus⸗
gaben eines Fondes nach Hauptbegriffen ; ſie weist die im Laufe einer Rechnungsperiode vorge⸗kommenen Veränderungen des Grundſtocksvermögens mit kurzen Erläuterungen , und am Schluſſe—unter Angabe der näheren Veranlaſſung — vie erzielte Vermehrung oder eingetretene Ver⸗
minderung des Vermögensſtockes nach.

§. 98 .

Das Stockvermöͤgen unterſcheidet ſich :
A. nach rentirendem Vermögen ,
B. nach nicht rentirendem Vermögen.

§. 94 .

Die Abtheilung
A. Rentirendes Vermögen

enthält :
1. eigenthümliche Gebäude und Liegenſchaften , die einen Ertrag abwerfen,2. Verechtigungen ,
3 zinstragende Kapitalien .

( Vergleiche §. 11. )
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Die Abtheilung
B. Nicht rentirendes Vermögen

enthält :
1. eigenthümliche Gebäude und Liegenſchaften , tie feinen Ertrag abwerfen . Unter den Hierher

gehörigen Gebäulichkeiten ſind jedoch die Laſtengebäude ( §. 101 ) nicht zu verſtehen .
2. Fahrniſſe und zwar :

a , Kirchengeräthſchaften ,
b. Verwaltungsgeräthſchaften .

3. Rechnungsreſte , d. h. noch ausſtehende unverzinsliche Forderungen des Fondes .

4. Vorräthe :
a . an baarem Gelde ,
b. Naturalien , in Geld berechnet

§. 95 .

Als Werthbetrag wird bei den eigenthümlichen Gebäuden der Brandverſicherungs⸗

anſchlag , bei den Grundſtücken jeder Art und bei Berechtigungen das Steuer⸗

kapital nach dem neueſten Ab - und Zuſchreiben +) in die Vermögensberechnung aufgenommen .

Sind im Laufe der Rechnungsperiode Gebäude oder Grundſtücke angekauft , oder Berechti⸗

gungen erworben worden , fo fommi n icht der bezahlte Kaufſchilling , ſondern der ein⸗

ſchlägige Brandverſicherungsanſchlag , beziehungsweiſe das Steuerkapital in die

Vermögensberechnung .

Umgekehrt iſt bei ſtattgefundenem Verkauf ſolcher Werthgegenſtände oder in Folge der Ver⸗

äußerung oder Ablöſung von Berechtigungen n icht der erzielte Erlös oder das Ab⸗

löſungskapital , ſondern hinſichtlich der Gebäude der Brandverſicherungsanſchlag ,

hinſichtlich der Grundſtücke und Berechtigungen aber das Steuerkapital am Stockdermögen

in Abgang zu ſchreiben .

Bei ſtattgefundenem Tauſch iſt ganz nach demen ämlichen Grundſatze zu verfahren .

Hierbei wird noch darauf aufmerkſam gemacht, daß es von beſonderer Wichtigkeit iſt , für das

rechtzeitige Ab - und Zuſchreiben der Steuerkapitalien eines Fondes Sorge zu

tragen und richtige Steuerzettelabſchriften jeweils nach dem neueſten Stande

des Steuerkataſters ſich zu verſchaffen , einmal um richtige Zahlen in die Vermögensdarſtellung zu

bringen , zum andern und hauptſächlich aber , um ſich von der Richtigkeit der nach dem

Steuerkapital berechnet werdenden öffentlichen Abgaben — der Staatsſteuer , Ge⸗

meindeumlagen u. dgl. — überzeugen zu können .

2) Wenn bei Fertigung der Vermögensdarſtellung das Steuerkapital von einem im Laufe der letzten

Rechnungsperiode neu angekauften Grundſtück oder Gebäude dem Rechner noch nicht bekannt geworden

ſein ſollte , ſo kann aushilfsweiſe auch der vertragsmäßige Kaufſchilling in die Vermögensberechnung

aufgenommen werden , in nächſter Rechnung aber iſt der Gegenſtand durch Ab⸗ und Zugang

zu berichtigen .



F. 96 .

Zinstragende Kapitalien ſind in gleicher Summe in die Vermögensdarſtellung aufzu⸗
nehmen , wie ſie in der Reſtkolonne der abgeſchloſſenenRechnungseinnahme Abtheilung III .
erſcheinen . (§. 11. )

§. 97

Der Werth der Fahrniſſe kömmt nach dem Inventaranſchlag , d. h. nach Maaßgabe
des Fahrnißverzeichniſſes ( §§. 102 —109 ) in die Vermögensberechnung .

§. 98 .

Die in die Vermögensdarſtellung aufzunehmenden Rechnungsreſte beſtehen aus der
Summe der Reſte unter Rechnungsabtheilung I . und II . , ferner aus den Reſten unter Abthei —
lung IV. , Ordnungszahl 2 der Einnahme . ( Vergleiche SSA

5- 99 .

Der Vorrath an baarem Gelde wird nah dem Ergebniſſe des Rechnungsabſchluſſes ,
d. h. in dem Betrage in die Vermögensdarſtellung aufgenommen , wie ſolcher nach der Ausgabe⸗
rubrik , Abtheilung IV. , Ordnungszahl 1. an kü uftige Rechnung übergeht .

Die vorhandenen Naturalien ſind entweder nach den einſchlägigen Marktpreiſen , oder
nach einer Schätzung von Sachverſtändigen zu Geld berechnet , in die Vermögensdarſtellung auf⸗
zunehmen .

§. 100 .

An der Summe des Aktivvermögens kommen in Abzug

die Schulden des Fondes .
Dahin gehören :
1. die Ausgabereſte unter Rechnungsabtheilung . , II . , III . und IV. , Ordnungszahl 2 ;
2. der Steueranſchlag der auf Gebäuden oder Grundſtücken eines Fondes laſtenden

Zinſe , Gülten , Zehnten oder ſonſtigen Bezugsberechtigungen Drilter .

§. 101 .

Die Kirchen , Kapellen , Pfarr - und Kaplanei⸗ , ſo wie Meßner⸗ und Schul⸗
häuſer , wozu einem Fonde nur die Baupflicht obliegt , ſind nicht in die Vermögens⸗
darſtellung aufzunehmen , weil derartige Gebäude in der Regel keinen Ertrag abwerfen ,
und weil dieſelben keine eigentlichen Vermögenstheile des baupflichtigen Fondes ſind .
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Neunter Abſchnitt .

Von dem Fahrniß - oder Geräthſchaftenverzeichniß ( Inventar ) .

§. 102 .

Ueber die einem Fonde gehörigen Fahrnißgegenſtände oder Geräthſchaften ſoll ein Verzeichniß

nach dem beifolgenden Formular geführt werden . Daſſelbe enthält nachſtehende Haupt⸗ und

Unterabtheilungen :
A. Kirchengeräthe .

I . Geräthſchaften von edlen und unedlen Metallen , z. B. Monſtranzen , Kelche , Leuchter ꝛc.

II . Sonſtige Paramente .
III . Kirchenweißzeug , worunter alle gewöhnlich mit dem Namen Kircheuwaſch bezeichneten

Gegenſtände begriffen werden .

IV . Bücher , Gemälde , Statuen ꝛc.

V. Schreinwerk .
VI . Muſikalien und Muſikinſtrumente .

VII . Uhren und Glocken , ſofern ſie Eigenthum der Kirche und nicht der politiſchen

Gemeinde ſind .

VIII . Sonſtige Kirchengeräthſchaften .

B. Zur Verwaltung gehörige Fahrniſſe .

I . Im unmittelbaren Dienſtgebrauch der Stiftungskommiſſion oder des Verrechners .

II . Kellergeräthſchaften jeder Art .

III . Herbſt⸗ und Trottengeräthe jeder Art .

IV . Speichergeräthe jeder Art .

V. Zum Feldbau gehörige Geräthe .
VI . Viehſtand .

VII . Sonſtige Geräthſchaften .

§. 103 .

Bei der erſtmaligen Aufſtellung des Inventars wird der Werth jedes Gegen⸗

ſtandes durch Abſchätzung von Sachverſtändigen erhoben .

Alle Neuanſchaffungen werden mit dem koſtenden Preis , wobei jedoch die etwaigen

Zuſendungskoſten (Fracht , Speſen , Porto u. dgl. ) außer Acht zu laſſen ſind , in die Kolonne

„ Zugang “ eingetragen .
Die Nummer , unter welcher der Inventareintrag gemacht wurde , iſt jedesmal dem betref -

enden Koſtenzettel beizuſetzen.

Gegenſtände , welche dem Fond geſchenkt oder vermacht wurden , ſind mit dem durch

Abſchätzung oder in anderer Weiſe ermittelten Werthbetrage gleichfalls als „ Zugang “ in das

Inventar aufzunehmen .
4
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§. 104 .

Gegenſtände von ganz geringem Werthe , wie z. B. Gläſer , oder ſolche, die inBälde abgenutzt und dann werthlos ſind , wie z. B. Beſen jeder Art, ſollen nicht in das Inventaraufgenommen werden .

§. 105 .

Oeffentliche Blätter ſind ohne Rückſicht auf die Größe der Anſchaffungskoſten mitdem nachſtehenden Werthanſchlag in das Inventar aufzunehmen :
1. das Regierungsblatt jeder Jahrgang zu . . t fl . 12 kr .
2. „ Centralverordnungsblatt 5 z mo . . — fi 24 fr .
3. „ Erzbiſchöfliche Anzeigeblatt „ i P E fl . 24 kr .
Das allgemeine Anzeigeblatt und Lokalverkündigungsblätter werden nicht in das Inventareingetragen .

F. 106 .

Werden an einem Fahrnißgegenſtande Veränderungen vorgenommen , wodurch der Werthdeſſelben namhaft vermehrt oder vermindert wird , ſo iſt der Werthunterſchiedin dem einen Fall als „ Zugang “ , in dem andern aber als „ Abgang “ mit einer erläuternden
Bemerkung in das Inventar einzutragen .

Unter Umſtänden kann auch in einem ſolchen Falle der frühere A nſchlag als „ Ab —
gang “ und der nachherige Werthbetrag als „ Zugang “ eingezeichnet werden .

H. 107 .

Am Ende jeder Rechnungsperiode hat ein Witglied der Stiftungskommiſſion in Gemeinſchaftmit dem Verrechner einen Sturz ſämmtlicher Fahrniſſe vorzunehmen und das
Ergebniß zu beurkunden , oder von derjenigen Perſon beurkunden zu laſſen , in deren Ver —
wahrung ſich die einzelnen Geräthſchaften befinden . Es iſt z. B. das Vorhandenſein der
Kirchengeräthſchaften von dem Pfarrer , Pfarrverweſer oder WMeßner, jenes der Verwaltungsgeräth⸗
ſchaften von der Stiftungskommiſſion oder vom Verrechner ſelbſt , jenes der Kellergeräthſchaftenvom Fondsküfer ꝛc. beſcheinigen zu laſſen .

F. 108 .

Die im Lauf einer Rechnungsperiode durch den Gebrauch abgängig oder werthlos
gewordenen Geräthſchaften ſind beim Jahresſturz zu verzeichnen und ſodann mit De⸗
kretur der Stiftungskommiſſion in Abgang zu ſchreiben .

Bei dieſem Anlaſſe ſind auch die entbehrlichen Gegenſtände auszuſcheiden , welche nach
Vorſchrift in §. 33 der Verwaltungsinſtruktion verwerthet werden ſollen .

§. 109 .

Für alle Inventarſtücke bleibt derjenige Bedienſtete verantwortlich , in deſſen
Verwahrung die einzelnen Gegenſtände gegeben werden ; er hat — wenn ein Gegenſtand
abhanden gekommen oder verdorben worden iſt — für den urſprünglichen Werth⸗



27

betrag zu haften , in ſo fern er nicht überzeugend darthun kann , daß er die ihm obliegende Sorg -

falt zur Erhaltung des Gegenſtandes angewendet hat .

S. 140 .

Nach Vornahme des Sturzes der Geräthſchaften und Erhebung der nach §. 107 erforderlichen

Beurkundungen iſt das Inventar rubrikenweiſe nach dem Geldbetrage oder Werthanſchlage abzu⸗

ſchließen und mit dem unter Umſtänden aufzunehmenden beſonderen Sturzprotokoll der

Abhörbehörde zur Prüfung vorzulegen .

Zehnter Abſchnitt .

Rechnungsvorlage und Rechnungsabhör .

g. 144 .

Die Reinſchrift der Rechnung ( §. 84) und zwar ſowohl von der Geld⸗ als von

der Naturalrechnung iſt ſammt den Rechnungsbeilagen und dem Geld⸗ beziehungsweiſe Naturalien⸗

tagebuch ſpäteſtens am 1. April des der Rechnungsperiode folgenden Jahres der Stiftungs⸗

kommiſſion zum Vollzug der Vorſchrift des §. 60 der Verwaltungsinſtruk⸗
tion zu übergeben .

§. 112 .

Wegen Verzögerung der Rechnungsvorlage können ſowohl von der Stiftungs⸗

kommiſſion als von dem Katholiſchen Oberſtiftungsrathe Geldſtrafen gegen den Rechner , vor⸗

behaltlich der Rekursbeſchwerde erkannt werden .

Die Beſchwerden gegen Strafverfügungen der Stiftungskommiſſion werden vom Katholiſchen

Oberſtiftungsrathe , und ſolche gegen Straferkenntniſſe der letzteren Behörde vom Erzbiſchöflichen

Ordinariate verbeſchieden .
Geldſtrafen , welche die Stiftungskommiſſion ausſpricht , ſind gleichzeitig dem betref⸗

fenden Fonde in Einnahme zu überweiſen und im Notabilienbuch vorzu⸗

merken .
§. 113ò

Der Katholiſche Oberſtiftungsrath wird wegen verzögerter Rechnungsvorlage unter Umſtän⸗

den einen Rechnungsſtellkommiſſär auf Koſten des ſäumigen Rechners a b⸗

ſenden , welcher an der rückſtändigen Rechnung ſo lange fortarbeitet , bis ſie gänzlich voll⸗

æ.
endet ift .

§. 114 .

Iſt die Erſtreckung der Friſt zur Rechnungseinſendung nothwendig , ſo ſoll jedesmal

vor Ablauf des Vorlagetermines unter überzeugender Nachweiſung der obwaltenden

Hinderniſſe um Friſtverlängerung nachgeſucht werden .

4 .
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§. 115 .

Erhält ein Rechner die gur Stellung ſeiner Rechnung erforderlichen Urkunden (Dekreturenu. dgl. ) von der Stiftungskommiſſion — vorausgegangener Erinnerungen unge⸗achtet —nicht zu der Zeit , wo er ihrer nothwendig bedarf , ſo hat er dem KatholiſchenOberſtiftungsrathe hierwegen berichtliche Anzeige zu machen .

§. 1146.

Sämmtliche Rechnungen werden durch die Reviſionsbeamten des Katholiſchen Oberſtiftungs⸗raihes geprüft .
Den Rechnungs - und Abhörbeſcheid ertheilt dieſſeitige Behörde .

8. 117 .

Die Oberabhör ( Superreviſion ) der bei dem Katholiſchen Oberſtiftungsrathe ge —prüften Rechnungen wird , ſo weit ſie zweckmäßig erſcheint , von dem Erzbiſchöflichen Ordinariate
geübt , oder auf den Antrag dieſer Behörde von der Großherzoglichen Oberrechnungskammerbeſorgt .( 9. 15 der Verordnung vom 20 . November 1861 , Regierungsblatt Seite 468. )

§. 118 .

Jeder unmittelbare Verkehr zwiſchen den Reviſionsbeamten und den
Stiftungsrechnern über das Abhörgeſchäft iſt verboten .

§. 119 .

Die Abhörbemerkungen werden von der Rechnungsreviſion dem Katholiſchen Ober⸗
ſtiftungsrathe vorgelegt , und von dieſer Behörde der Stiftungskommiſſion mit dem Auftrage zuge —ſtellt , die Bemerkungen gemeinſchaftlich mit dem Rechner in einem hierüber aufzuneh⸗menden beſonderen Protokoll zu beantworten .

Zu dieſer Beantwortung wird von der Abhörbehörde ein Termin geſetzt , welcher nach der
Menge und Wichtigkeit der Reviſionserinnerungen zu bemeſſen iſt .

8. 120 .

Kömmt die Notatenbeantwortu ug innerhalb ber hiezu bewilligten Friſt bei dem Ka⸗
tholiſchen Oberſtiftungsrathe nicht ein , und wird auch keine Terminverlängerung erwirkt , ſo hatje nach der Urſache der Verzögerung entweder die Stiftungskommiſſion oder der Verrechner eine
Geldſtrafe zu gewärtigen .

F. 12t .

Wenn die Notaten , welche einzeln der Reihenfolge nach gu beantworten find , oberfläch —lich und u nvollſtändig beantwortet werden , ſo wird die Abhörbehörde je nach Um⸗
ſtänden entweder auf Koſten des ſäumigen Rechners oder der Stiftungskommiſſion einen Kom —⸗miſſär entſenden , welcher die Notatenbeantwortung zu Protokoll nimmt .
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S. 122 .

Alle katholiſch kirchlichen Stiftungsrechnungen ſollen innerhalb 18 Monaten — vom

Ende der Rechnungsperiode an gerechnet — abgehört und verbeſchieden ſein .

S. 123 .

Findet ſich der Rechner oder die Stiftungskommiſſion durch den Rechnungsbeſcheid oder

wegen der gegen ſie erkannten Ordnungsſtrafe beſchwert , ſo kann bei dem Erzbiſchöflichen Or⸗

dinariate Beſchwerde erhoben werden .

S. 124 .

Ergeben ſich bei der Oberabhör einer Rechnung (§. 117 ) noch an irgend Jeman⸗

den Anſprüche , welche bei der erſtmaligen Rechnungsprüfung nicht erhoben worden ſind , ſo

wird nach Vernehmung des oder der Betheiligten nachträglich ein Beſcheid gegeben , welcher Die

gleiche Geltung Hat, wie der anfängliche Abhörbeſcheid .

§. 125 .

Der Rechnungsbeſcheid iſt ſogleich nach Empfang deſſelben zu vollziehen und in

Urſchrift als einer der erſten Belege der nächſtfolgenden Rechnung anzuſchließen .

Der Vollzug iſt bei jedem Paragraphen unter Anführung der einſchlägigen Seite

des Tagebuches und des Hauptbuches oder der Rechnung am Rande des Beſch eides oder in

einer beſonderen Beilage zu demſelben nachzuweiſen .

In den Fällen , wenn ein Rechner vom Dienſt abgekommen oder mit Tod abge⸗

gangen iſt , hat die Stiftungskommiſſion für denſelben oder deſſen Hinterbliebene eine beglau⸗

bigte Abſchrift des Rechnungsbeſcheides fertigen und gegen Beſcheinigung zuſtellen zu laſſen.

Elfter Abſchnitt
Von der Dienſtübergabe bei den Stiftungsverrechnern .

F. 126 .

Die Dienſtübergabe findet ſtatt , wenn in der Perſon des verantwortlichen Rechners

entweder :

a. durch Tod oder Entlaſſung oder freiwillige Niederlegung des Geſchäftes eine bleibende ,

oder aber

b. durch Beſtellung eines Dienſtverweſers in Fällen von Krankheit oder aus ſonſtigen Gründen

eine zeitweiſe Aenderung eintritt .
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§. 127 .

Bei der Dienſtübergabe , welche unter der Leitung des Vorſtandes der Stiftungskom⸗
miſſion , oder ſeines Stellvertreters , und in Gegenwart eines weiteren Kommiſſionsmitgliedes ge⸗
ſchehen ſoll , haben mitzuwirken der übergebende und der übernehmende Verrechner .

Iſt der übergebende Verrechner durch Krankheit oder andere Umſtände an der
perſönlichen Mitwirkung gehindert , ſo hat er einen Vertreter zu beſtellen . Iſt er mit
Tod abgegangen , ſo hat jeder ſeiner Erben in eigener Perſon oder durch einen Vertreter
anzuwohnen .

Sind mehrere Erben vorhanden , ſo iſt ihnen zu empfehlen , daß ſie ſich zur Förderung
des Uebergabsgeſchäftes auf einen fachverſtändigen Vertreter vereinigen .

Iſt der übergebende Verrechner zwar am Leben , aber wegen Abweſenheit , ſchwerer
Erkrankung oder anderen Urſachen zur Beſtellu ng eines Vertreters auher Stande ,
oder ift er mit Zod abgegangen und find feine Erben zum Theil unbekannt , oder nicht alle an
Ort und Stelle , oder iſt die Beſtellung eines Vertreters durch jeden derſelben nicht gleichbald zu
bewirken , ſo iſt das Großherzogliche Bezirksamt anzugehen , daßes ſtatt des
übergebenden Verrechners oder ſeiner Erben einen Vertreter für das Uebergabsgeſchäft aufſtelle .

Wenn Vertreter beſtellt ſind , ſo iſt deren Vollmacht dem Uebergabsprotokolle beizufügen .
Der übernehmende Verrechner hat jedenfalls in Perſon anzuwohnen .

§. 128 .

Der übergebende Theil ſetzt den übernehmenden in unu nterbrochener Folge in den
Beſitz aller dem Dienſt angehörigen Gegenſtände .

S R9 ;

Sind gerichtliche Siegel angelegt , fo mup deren urkundliche Abnahme durch die Be -
hörde , welche die Anlegung vorgenommen hat , im Beiſein des übergebenden und übernehmenden
Theils vor ſich gehen , und eine beglaubigte Abſ chrift des über die Anlegung und Abnahme
der Siegel aufgenommenen Protokolles zur Uebergabsverhandlung gebracht werden .

§. 130 .

Das Uebergabsgeſchäft beginnt mit dem Abſchluß des Geld - und des Naturalien⸗
tagebuches , auch der etwa vorhandenen Hilfsregiſter über Einnahmen und Ausgaben .

Hierbei iſt eine genaue Prüfung und Vergleichung der Einträge mit den
betreffenden Belegen vorzunehmen .

Das Ergebniß des Abſchluſſes iſt in Zahlen und Worten niederzuſchreiben .
Die Betheiligten unterzeichnen den Abſchluß unter Beifügung des Datums .
Die Tagebücher und etwaigen Hilfsregiſter werden mit Schnüren durchzogen , und

deren Enden von den Betheiligten mit ihren Siegeln neben ihrer Namensunterſchrift befeſtigt .
Daß ſolches geſchehen, iſt im Uebergabsprotokoll anzuführen .

|
i

|
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§. 131 .

Der übergebende Theil ſtellt dem übernehmenden die abgeſchloſſenen Tagebücher und Hilfs⸗
regiſter zu und übergibt ihm dann der Reihe nach die Vorräthe an baarem Geld und Naturalien .

§. 132 .

Zur Uebergabe derjenigen Vorräthe , deren Beſorgung untergeordneten Dienern anvertraut

iſt (z. B. von Frucht und Wein ) , werden dieſe Diener beigezogen.
Iſt die Aufnahme des Vorrathes einer Gattung zeitraubend , ſo können die Betheiligten dieſe

durch eine verpflichtete Urkundsperſon bewirken laſſen .
Die Meſſung wird von verpflichteten Arbeitern in Gegenwart der zur Beſorgung

angeſtellten Diener vorgenommen . (G. 61 )

§. 138 .

Jedes Verzeichniß über Vorrath wird von dem übergebenden und übernehmenden Theil und

von allen ſonſtigen Perſonen , welche bei der Aufnahme des Vorrathes mitgewirkt haben , be⸗

urkundet .

§. 134 .

Das Uebergabsprotokoll führt die Einnahmen und Ausgaben unter Bezug auf die Abſchlüſſe
der Tagebücher und Hilfsregiſter (§. 131) ſummariſch auf und berechnet das Soll des Vor⸗

rathes jeder Gattung . Der wirkliche Erfund wird dann gleichfalls ſummariſch in Zahlen und

Worten angegeben , der Unterſchied zwiſchen dem Soll und dem wirklichen Erfunde berechnet und ,

ſo gut es in Kürze geſchehen kann , ſogleich erörtert .

Wenn der Unterſchied beim Gelde den Betrag von 20 fl. nicht überſteigt , ſo ſoll er durch

Einlage oder Wegnahme ( §. 52 ) ſogleich ausgeglichen werden .

Der Dienſtübernehmer ſetzt unter Hinweiſung auf das Uebergabsprotokoll , was er weniger

empfängt , als das Vorraths⸗Soll beſagt , in Ausgabe , was er mehr empfängt , in Einnahme ; das

weiter Erforderliche wird die Stiftungskommiſſion auf Vorlage des Uebergabsprotokolls anordnen ,

oder aber ſie wird hierwegen Vorlage an den Katholiſchen Oberſtiftungsrath machen .

§. 135 ,

Hierauf wird zur Uebergabe der Rechnungsbelege geſchritten und , wie geſchehen ,

im Protokoll angegeben . Sie geſchieht auf den Grund der Einträge in dem Tagebuch , beziehungs⸗

weiſe in den Tagebüchern , und in den Hauptbüchern , wo letztere geführt werden . (§. 82. )

Fehlen Belege , oder ſind dieſelben theilweiſe unvollſtändig , ſo muß dies im Ueber⸗

gabsprotokoll beſonders erwähnt werden .

Sämmtliche Belege müſſen mit dem Namenszuge des übergebenden Ver⸗

rechners verſehen ſein. Wo derſelbe fehlt , iſt er von dem übergebenden Theile nachzuholen .

§. 136 .

Sind Gründe zur baldigen Vornahme einer Liquidation der bisher im

Ausſtande nachgeführten Forderungen des Fondes vorhanden , ſo hat die Stiftungs⸗

kommiſſion unverweilt dem Katholiſchen Oberſtiftungsrathe hierwegen berichtliche Vorlage zu machen .



F. 137 .

Die Inventarienſtücke werden in folgender Weiſe übergeben :
a. die in unmittelbarer Aufſicht des Rechners ſtehenden Stücke , wie ſolche im Dienſtinventar

auf deffen Namen eingetragen ſind , mit Bezug auf das Inventar im Stück ;
b. die nicht unter unmittelbarer Aufſicht des Rechners befindlichen Stücke mit Bezug auf

dieſes Inventar durch Einhändigung einer von den nächſten Aufſehern ausgeſtellten Be —

ſtätigung ihres Vorhandenſeins . (§. 107. )
Von der Uebergabe geſchieht im Protokoll Erwähnung .
Die etwa fehlenden Gegenſtände ſind unter Angabe des im Inventar eingetragenen Werth —

anſchlages beſonders zu verzeichnen , und iſt dieſes Verzeichniß von dem übergebenden Theile unter —⸗
ſchriftlich anzuerkennen .

§. 4138.

Ueber das ganze Uebergabsgeſchäft wird nur ein Protokoll aufgenommen und dieſes mit
den Vorrathsverzeichniſſen (§. 134 ) dreifach ausgefertigt , und jede Fertigung von den Bethei⸗
ligten unterzeichnet .

Die eine Ausfertigung ſammt Beilagen wird der Stiftungskommiſſion vorgelegt , worauf dieſe
nach Inhalt der Uebergabsverhandlung die ſachgemäße Verfügung erlaſſen , oder nach Umſtänden
berichtliche Vorlage an den Katholiſchen Oberſtiftungsrath machen wird , die zweite Fertigung des
Protokolls bleibt dem übergebenden Theile , die dritte erhält der übernehmende .

S139 .

Ein vollſtändiger Rechnungsabſchluß , d. h. die förmliche Stellung einer Rechnung ( §§. 82
und 83 ) findet nur in dem Falle ſtatt , wenn der Dienſt am Ende der Rech nungsperiode
( SS. 1 und 2) übergeben wird ; ſogenannte Stückrechnu ngen dürfen nicht geſtellt
werden . Aus eben dieſem Grunde iſt die genaue Beobachtung des in den SS. 127 — 138 an -
gedeuteten Verfahrens im Intereſſe ſämmtlicher bei einer Dienſtübergabe mitwirkender Theile
erforderlich .

Karlsruhe , den 29 . Auguſt 1863 .

Katholiſcher Oberſtiftungsrath .

Ziegler .

Kraus .



Formular I .

SErzbiſchöfliches Decanal

Pfarrei N.

Ort N.

©

Haupthuch ( Rechnung )
über die

Einnahmen und Ausgaben

Kirchen⸗ ( Heiligen⸗ ) Fondes

N.

fir das Jahr 1868 .

( Ober für die Jahre 1863 und 1864 ; vergleiche 88. 1 und 2 dieſer Inſtruͤktion . )

Verrechner N . . , Bürger und Landwirth zu N .

Die Rechnung euthält 130 Seiten und 56 Beilagen in einem Bande .

Die Reinſchrift der Rechnung iſt mit der Urſchrift ( dem Konzepte ) derſelben verglichen

worden , welches beurkundet
Der Verrechner N. N. ( §. 43 der Inſtruktion . )

5



** AE Er ALEEPEEET



35

Rechn. ⸗Seite 3. H. . Seite 8.

Vorbericht.

Sen

Entſtehung des Fondes .

Die Gründung und Vermehrung des Fondes iſt hier unter Anführung der Stiftungsbriefe ,

Pfarrbücher , älteren Rechnungen und anderen Urkunden geſchichtlich in gedrängter Ueberſicht

darzuſtellen .
§. 2.

Zweck des Fondes .

Hier ſind die Beſtimmungen über den Zweck des Fondes , z. B. Beſoldungen , Gehalte und

Gebühren der Kirchendiener , Zahlungen für geſtiftete Jahrtage und ſonſtige gottesdienſtliche Ver⸗

richtungen , Anſchaffung der inneren Kirchenbedürfniſſe , die Baupflicht zu den kirchlichen Gebäuden

oder Gebäudetheilen unter Berufung auf die einſchlägigen Urkunden nachzuweiſen .

Ausdrückliche Anordnungen der Stifter ſind nach Inhalt der vorhandenen

Stiftungsbriefe wörtlich anzuführen .
Der Baupflicht des Fondes ift hier nur im Allgemeinen zu erwähnen ; eine ausführliche

Nachweiſung derſelben iſt in der Rechnung ( Ausgabe Ordnungszahl 12 „Bauaufwand' ) zu geben .

Sind mit dem Fonde Stiftungen vereinigt , welche beſondere Zwecke haben , oder welche

nur vorübergehend dem Fond in Verwaltung überwieſen wurden , ſo werden dieſelben in

den entſprechenden Rechnu ngsrubriken nach Inhalt der betreffenden Stiftungsurkunde

aufgeführt . §. 3.

Stiftungskommiſſion .

Hier folgen die Vor⸗ und Zunamen des Pfarrers oder Pfarrverweſers , des Bürgermeiſters,

beziehungsweiſe des dienſtälteſten katholiſchen Gemeinderathes und der gewählten Stiftungskommiſ⸗

ſionsmitglieder , ſo wie der Name des Stiftungsaktuars in Fällen des §. 7 der Verwaltungs⸗

inſtruktion , unter Angabe der Zeit ihrer Wahl und Amtsdauer . “ )

§. 4.

b
'

Stiftungsrechner .

Nach dem der Rechnung FÜ v : into Nie e angeſchloſſenen Beſchluß der

Stiftungskommiſſion vom . Nie eaa En wurde N. N , Bürger und Landwirth zu N ,

*) Die Stiftungsfommiffion hat dem Verrechner von dem Ergebniß jeder Wahl , welche nach der Wahlordnung

vom 13. Mai 1863 vorgenommen wurde , ſo wie vom etwaigen Wechſel in der Perſon eines Kommiſſionsmitgliedes

(§. 4 der Verwaltungsinſtruktion ) Nachricht zu geben , welch ' letztere als Beleg der Rechnung anzuſchließen iſt .

5
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. - . - Seite 4. Rechn . ⸗Seite 4.

als Verrechner gewählt und nach Beſtätigung der Wahl von dem Großherzoglichen Bezirksamte N.[i
laut Befheinigung ( Protofolau8zug ) vom n UE E der Rechnung für|
Uliter Beil N anliegend , handgelübdlich verpflichtet .

Der Verrechner hat mit Genehmigung der Stiftungskommiſſion vom I a a
eine Kaution für 1000 fl. durch Unterpfandsbeſtellung in beſtimmten Liegenſchaften ( oder durch

S9 :

Hilfsperſonal.
a . Stiftungsküfer ; als ſolcher iſt der hieſige Bürger N. N. unterm . . von der

Hinterlegung zc. . ) ) geleiſtet ; der Hinterlegungsſchein * ) hierüber iſt Beil . Nr . der Rech⸗

|| I , Stiftungskommiſſion auf unbeſtimmte Zeit erwählt und vom Großherzoglichen Bezirksamtf

|

| N. laut Beſcheinigung ( Protokollauszug ) vom der Rechnung für
i unter Beil Ni anliegend , handgelübdlich verpflichtet worden . Derſelbe hat eine

Dienſtkaution im Betrage von 300 fl. in baarem Gelde geleiftei ) , worüber wer Hinter -Ii

legungsſchein unter Nr . . Der Mehnung Me anliegt .
b. Fruchtmeſſer ( Kaſten - oder Schütteknecht ) ; als ſolcher wurde N. N. von N. durch Be⸗

ſchluß der Stiftungskommiſſion vom N aufgeſtellt und von Groß⸗
herzoglichem Bezirksamt N. laut Beſcheinigung ( Protokollauszug ) vm
NE der Rechnung für unter Beil . Nr . anliegend , handgelübdlich
verpflichtet . Derſelbe hat eine Kaution mittelſt Eintrages des geſetzlichen Unterpfands⸗
rechtes auf deſſen Geſammtvermögen +) geleiſtet . Der Hinterlegungsſchein hierüber iſt der
Rechnung für unter Beil . Nr . . angeſchloſſen.

1 -

Aufbewahrung der Urkunden .
|

Die Sulo - und Pfandurfunden ( Obligationen . ) , Gtiftung3bricfe und fonftige Werth -i gegenſtände werden in der im Pfarrhauſe befindlichen Stiftungskiſte unter doppeltem Verſchluß
verwahrt ; den einen Schlüſſel hiezu hat der Pfarrer . , den andern das erſte Kommiſſionsmitglied|
N. in Handen .

ci

Rechnungsabhör .
1 Der Beſcheid füt von e e WE mit der dazu gehörigen Vol -

; Beil Nr. 1 zugsnachweiſung iſt hier angeſchloſſen .
i

ae
2 Die Nechnung fur iſt geprüft , jedoch noch nicht verbeſchieden .

*) Bergleihe §. 9 der Verwaltungsinſtruktion und Anhang I. derfelben ,
) Vergleiche Formular Ziff . X. bis XVI . der Verwaltungsinſtruktion .
H Vergleiche Anhang I. der Verwaltungsinſtruktion .

— ———33333 ——
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Rechn. ⸗Seite 5 . . ⸗B. Seite 5.

— —

Einnahme .

Abtheilung I . Rückſtände .Soll. Hat . Refi.
Seite.BeilageNummer. Journals⸗

Nach voriger Rechnung haben die Ein⸗
nahmerückſtände betragen :

nach Abth . . , v. R . S . 4 —fl . 2Akr .

II . , v. R. S . 54 217fl . 30kr .

zuſammen . . 217fl . 54kr .

welche zu erheben ſind bei : z

Allmannsdorf .

10 | = Klotz , Friedrich , v. . ⸗S . . , Pacht⸗
aina für 18665535

Wegen des Reſtes iſt gegen den

Schuldner Pfändungsverfügung er⸗

wirkt worden .

26 | — Weiler , Kaſpar , Pachtzins für 1862 v.

P
R .S . , Reſt an 25 fl . . 11 fl.

Holzgeld für 1862 v. . - S . 15. NO 3 26 — —

—

n "

14 Ge a e

| Litzelſtetten .
| — | 24 Maier , Leonhard , v. . - S . . , Er⸗

ſatz nach §. 15 des Beſcheides für

1858/59 in Abgang . B .S. 77. unten 2 — 24 — —

Wollmatingen .

15 — Knirs , Sebaſtian , v. . ⸗S . 12. , Er⸗

lös aus Heugras für 182 . — — 15 | —

Das erwirkte richterliche Liquiderkenniniß
wurde unterm 13. Juli 1863 , Band IV. ,
Seite 26, Nr . 13, im Pfandbuch eingetragen .

3 Die Stiftungskommiſſion hat mit Verfügung

v. 19. Juli 1863 , Nr . 145 , Borgfriſt bis

2. Februar 1864 ertheilt .

Hierzu die Rückſtände :

an Zinſen aus dem Grundſtocks⸗

Keimegenn
166 30 Zinſe aus Aktivkapitalien v. . ⸗S . 45 136 | 30 30e

r̀

| 247 | 54 . . . Summa Motheifung I . . 168 54| 49 | — |

iag
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. ⸗B. Seite 6.

Beilage⸗Nummer.

Rechn . ⸗Seite 6.

Einnahme .

Abtheilung I . Vom laufenden Jahre , Journals⸗Seite.

1. Aus eigenthümlichen Liegenſchaften .

a. Von Gebäuden .

Allmansdorf .
Nach v. . ⸗S . 6 beſitzt der Fond in

dieſem Orte :

Ein zweiſtöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung unter einem
Dache und einem abgeſondert ſtehenden
Speichergebäude , nebſt 20 Ruthen Hof⸗
raithe mit einem Brunnen an der Lang⸗
gaſſe , Haus⸗Nr . 54 .

Steueranſchlag 1000 fl.
Brandverſicherungsanſchlag 1800 fl.
Das Wohnhaus ſammt Scheuer , Stal⸗

lung und Hofraithe iſt laut Vertrag v.
2. März 1860 , genehmigt von Großber⸗
zoglicher Kreisregierung mit Beſchluß v.
18 . März 1860 , Nr 5375 — Bl . Nr . Au .
5 der Rechnung für 1859/60 —auf drei
Jahre , 23 . April 1860/63 , vermiethet an

Lang , Alois , um jährliche , vierteljährig
zahlbare 80 fl. , für 23 . Oktober 1862
bis 23 . April 1863 .

I . Quartal
II . Quartal ERSS
Gemäß anliegenden Protokolls vom

28 . März 1863 , genehmigt von der Stif -
tungskommiſſion unterm 29 . März 1863 ,
Nr . 55, wurde daͤs Wohnhaus ſammt
Zugehör auf weitere drei Jahre , 23 . April
1863 bis dahin 1866 , vermiethet an

Herbert , Georg , um jährliche , halbjäh⸗
rig zahlbare 100 fl. , für 23 . April bis
2Oktober 188383838 ñ;

Reſtmiethzeit 2½ Jahr .
Bedingungen .

( Hier ſind die weſentlichen Vertragsbedingungen
einzuführen )

Seite 6.

17

20

20

50

fr .

90 |
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Rechn . ⸗Seite 7. H. . ⸗Seite 7.

NOAAIONIE AOTEAAT L

ž

3E Sin T 3i

so . | 2
Einnahme

F

g 1. a. Von Gebäuden . 2a

fl. kr .

Allmannsdorf .

Das Speichergebäude wird von der

Fondsverwaltung benützt und wirft kei⸗

nen Ertrag ab .

— — a e a ONE

90 DENG n" 6

90 — Sufiind

Zitzenhauſen .

9. R S . T

; Ein einſtöckiges Wohnhaus mitten im

Dorf , Haus⸗Nr . 15 .

Steueranſchlag . . . 450 fl.

Brandverſicherungsanſchlag . 700 fl.

Daſſelbe iſt nach dem Miethvertrag
v. 5. November 1862 und Genehmigung
der Stiftungskommiſſion vom . . . . Bl⸗⸗

Nr . 7 v. . , auf unbeſtimmte Zeit ver⸗

miethet an :

26 | — Rieder , Auguft , um jährliche , je auf

Weihnacht zahlbare 26 fl . , für Weih⸗

nacht 186255 e r e t — — 26 —

( Bedingungen . )

26 — a a a a O a a aS „ 26

Zuſammenſtellung .
. ⸗B. ] Brandverſiche⸗ Steuer⸗

Seite . ] rungsanſchlag . anſchlag.
90 — ] 1800 fl. . Allmannsdorf . 1000 fl. 90 — — —

26 — [ 7 ] 700 fl. . Zitzenhauſen . 450 fl. — — 26 | —

116 — 2500 fl. . Summa 1. . . 1450 fl. 90 — 26 | —

— — — Je o =
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. ⸗B. ⸗Seite 8. Rechn . ⸗Seite 8.

S | qa s E Si . . z a
Soll . | Z aad 33

Einnahme . II
gat . | Ref

Rej ab . JEg 1. b. Von Grundſtücken . a9
&

fh lee) [ P8 . 2 S Teee
Steuerkapital .

Allmannsdorf .

Nach Ia S . 9 beſitzt der Fond
auf dieſer Gemarkung : ä

Gärten .
—| — 181/25 1. Weinauer Weg 12130

Aecker .

12 — — 2. im Rain . 500 E

2| |- —| — 3. auf dem Reiſig TOONE

1i —| —| — 4. im Baumgarten 280 | 46

—94 ; — 5. im Krähenberg . 1082 | 54

Wieſen .
— 18857 6. im Gumbertshof . 162 | 54

—| 119433 ii RNied a 124 | 48

220 — 8. Auf der Wehe . 564 —

Reben .

. —10 — 9. auf der Hardt . 1890 | 53

14 3188/15 Zuſammen mit einem S$eoovon : 5487 | 45

Abgang :
——68125 1. Garten am Weinauer

Wa, D Z

DS 2O 124 | 30

14| 3| 6190 Beſtand am Schuſ des Died
nungsjahres . 5366 | 15

9. . ⸗S . 8.

Nach dem der Rechnung für 1862

unter Nr . 8 angeſchloſſenen Pro⸗
tokolle vom 1. Auguſt 1862 und

Genehmigung des Kathol . Ober⸗

ſtiftungsrathes vom . . . . ſind auf
die ſechs Jahre von Martini 1862

bi ? dahin 1868 für den jährlichen
Pachtzins von 60 fl. 40 kr . ver⸗

pachtet , und es haben auf Martini

1863 .

— — Seite 888 ñ — — = — —
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Rechn. ⸗Seite 9. . ⸗B. ⸗Seite 9.

zoll 2: Flächen⸗ 3$ Einnahme . II . Ša Jat .

Jg Maag . | E 1. b. Von Grundſtücken . 39
E

fl . kr. M. V. R. F. fl .

Allmannsdorf .

erſtmals zu bezahlen :
16 130 Bohler , Martin ,

112 — — 4 im Nain . . . abſchläglich 20 6

Ganter , Wilhelm ,
6 130 im Baumgarten18 6

1i —| —| —| 3 | Riog , Friedrich ,
412 140 auj der Wete =

2| 2/20 —| 4| Shafer , Leopold ,
25 — anom eg —

2| | ——| —| 2 ( Bedingungen . )

Reſtpachtzeit : 5 Jahre .

60 fi. 40 fr .

1 eeN v. . - S . 9.

Nach dem der Rechnung für

1855/56 , unter Nr . 10 auliegen⸗
den Protokoll vom 15 . Oktober

1855 und Genehmigung der ꝛc.

vom 2c , find auf 9 Jahre , Mar -

tini 1855 bis dahin 4864 , für den

jährlichen Pachtzins von 60 fl. 36 kr .

wozu nach der Dekretur

vom 3. Februar 1858 ,
Nr. 24, Pachtzinszuſchlag
wegen der Ablöſung des

auf dem Acker im Krähen⸗

berg ruhenden Spital⸗

zehntens kommt . . . 2l . 35 kr.
zuſammen um . . 638 fl. 11kr .

verpachtet , und es haben
auf Martini 1863

achtmals zu bezahlen :
24 136 Bauer , Chriſtian ,

— — — | 3 im Krähenberg . . 12fl . — fr .

—| 48857 ] 5 im Gumberthof . 4n 30

—| 1/9433 ) 6 mo a a o S 21

82 16| [ 9/2/2190 e o eao a 34



42

. ⸗B. ⸗Seite 10 . Rechn. ⸗Seite 10 .

Soll . Beilage⸗Nummer
Flächen⸗
Maaß . Nr.

des

Pachtlooſes.
Einnahme . I .

1. b. Von Grundſtücken . Journals⸗Seite. Hat .

kr. M. BIR . F.

41 | —| 94 —| 4

- 10

10 | -

41

Allmannsdorf .

Keller , Joſeph ,
im Krähenberg 14fl . kr .

Zuſchlag wegen einge -
tretener Ablöſung des

Spitalzehntens . 2,35 .

Weiler , Kaſpar ,
im Krähenberg . . 12fl . 45 kr .

i i 1215

M. V. R. F. Zuſammenſtellung .
3 — 94 — Seite 10 41 fl . 35 kr.

138290 921

5 — 76 90 63 fl . 11kr .
( Hier ſind die weſentlichen Pachtbedin⸗

gungen anzugeben . )

Reſtbeſtandszeit : 1 Jahr .

Die in dieſer Gemarkung befind⸗
lichen Reben , nämlich

auf der Hardt ,
ſind in der Selbſtbewirthſchaftung
und haben in dieſem Jahre ertra⸗

gen in Ohm St . Mh .
Ausleſe 12 5

gemid . a e oa

16895

welche ſogleich an der Trotte ver⸗

ſteigert , und woraus nach anlie⸗

gendem Protokoll vom ꝛc. und Ge⸗

nehmigung des Oberſtiftungsrathes
vom 2c, gegen Baarzahlung vor

der Abfaſſung erlöst worden ſind
352 fl. 23 kr⸗

Hieran haben zu bezahlen :

Seite 10

ooi

16

16 Sd
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Rechn . ⸗Seite 11 .

4 3

. ⸗B. ⸗Seite 11 .

gligen 2 $ Einnahme . II . Ža Ju nef
Map . JEE 1. b. Von Grundſtücken . 36

n ön

M. . IR . F. l . te n

"}
Allmannsdorf .

152/48 Albrecht , Ferdinand ,
Ohm St . M. fl. kr. fl, Fr⸗

3 2 —Ausleſe à24 — = 48 —

5 2 — — Hu3lefe à 2412 — 48 24

6 2 3 5Ausleſe à24 — = 5624 [ 16 152 48 — —

74 — Schlager , Kranzwirth ,
Ohm St . M.

1 2 ——Ausleſe à25 — 50 —

1 2 — gemiſchtà 12 — =24 — 16 74 — — —

96150 Weber , Jofeph ,
Ohm St . M.

2 2 — — Hu3lefe à 24 10 = 48 20

4 2 — Ausleſe à 2415 = 4830| 16 96 | 50 | — —

28/45 Winter , Karl ,
Ohm St . M.

2 2 5 — gemiſchtà 1130 228 45 17 2845 — —

16 833 352 23

2150 Für die Treſter wurden nach
11 anliegendem Gegenſcheine “) und De⸗

12 kretur vom ꝛc. erlöst bei :

Merk , Balthaſar 15 2 50 — —

355/13 Slee Seite 11 8355 | 13 | — —

— 3 8

82/16 9| 2| 2/90 n59 34 | 46 | 48 | —

41135 5 141| 4 — TE A0 25 16 35

479 | 4 14 3| 6190 Summa 414 | 29 | 64 135

*) Vergl . §. 66, . ⸗Z. 3 dieſer Inſtr .
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. ⸗B. ⸗Seite 12 . Rechn Seite 12 .

Ss Flächen⸗ [2$ Einnahme . II .
gal ,

ŠE Maaß a 1 b . Von Grundſtücken . 29
a

i M. V. R. F. aE
i Steuerkapital .

N itzelſtetten .
M Nach v. . ⸗S . 14 beſitzt der

ae Fond auf dieſer Gemarkung :
Aecker .

H TSS 1. auf dem Hofackeeeer 483 | 48

M | —130/50 2. auf dem Steinackeeeer 290 | 36

23 — — 3. in den Mauerwieſen . 860 | 45

MET S 2 4. im kalten Brunnn 354 | 42

Aai Wieſen .
o 1| — 25 5. am Eichelberg o o 500 | 15

mSS 6 in der Zeie a 736 | 34

i | —150/80 Tim Smd e 470 | 20

S T 8- im Sirenitossñ ; 412 | —

(i — 24570 Ocim Orengo 236 | —

n CA2 zuſammen mit einem Frerin von 4345 | —

l Zugang :
| 1| 2150 | — Wieſen in der Zeil , . . ⸗S. 99 . 650 | —

Abgang :

ü
1| — 25 Wieſen am Eichelberg , . . ⸗S. 99 500 | 15

11| 2127 | — Beſtand am des enungsjahres 4494 | 45

13 - 15 Die laut Protokoll vom 23 . Ok⸗
tober 1862 vorgenommene Ber -

patung der Güter hat nah Be -

16 - 17 ſchluß vom ꝛc die Genehmigung
des Kathol . Oberſtiftungsrathes nicht
erhalten , und wurden ſolche höherer
Anordnung gemäß abermals in

Selbſtbewirthſchaftung genommen .

Seite 2ñ — —



Soll . BeilageNummer. Flächen -

Maak . Nr.

des

|

Pachtlooſes.

Rechn . ⸗Seite 13 .

Einnahme . I .

1° b. Bon Grundftüfen .
Seite.

Journals⸗

|

45

. . ⸗Seite 13 .

kr

15 -

11

17i

20

50

18

22

34 |-

188 45

18 - 20

21 - 24

. B . R. F

© N

n En

o

— Qo© (SN2 CON

AO

L w | |

10/ —177125

Litzelſtetten .

Aus dem diesjährigen Heugras
der ſämmtlichen Wieſen wurde laut

Protokoll vom 15 . Juni 1863 und

Genehmigung der Stiftungskom⸗
miſſion vom 16 . deſſ . Monats ,
Nr . 116 , erlöst 64 fl. 15 kr. ,
welche zu bezahlen haben :
Bauer Friedolin ,

im Sand .

Landenberger Hugo ,
im Erlengrund .

Müller Wolfgang ,
am Eichelberg .

Ortlieb Ludwig ,
in dber Beil .

64 fl. 15 fr .

Das diesjährige Ernte⸗ und

Obſterträgniß wurde laut Protokoll
vom 18 . Juli 1863 und Geneh⸗

migung v. 19 . Juli 1863 , Nr . 139 ,
verſteigert , und wurden erlöst

129 fl. 48 kr. ,
welche zu bezahlen haben :
Brunner Joſeph ,

Weizen auf dem Hofacker
Gerber Adolph ,

Haber im falten Brunnen .

Glaſer Pirmin ,
Gerſte auf dem Steinacker .

Krug Ferdinand ,
Futterwicken in den Mauerwieſen

124fl . 30 fr .

Seite 13

12

14

20

18

18

13
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. B. Seite 14 . Rechn . ⸗Seite 14 .

Beilage⸗NummerFlächen⸗
Maaß . Nr.

des

Pachtlooſes.

|

Einnahme . II .

1. b. Von Grundſtücken . Journals⸗Seite Hat . Reſt .

29 - 29

M. V. R.

188145

194 | 3eA
wi
mų-
ujo

Litzelſtetten .

Obſer Ferdinand ,
für Aepfel und Birnen von zwei
Bäumen auf dem Hofacker .

Werner Reinhard ,
für Zwetſchken von einem Baume
in den Mauerwiefen .

M. V. R . F. Zuſammenſtellung .
— — — —Seite 14 5fl . 18kr .

5 2 8050 1312430 . ,

5 2 80 50 129 fl. 28 kr.

Gemäß anliegenden Pachtproto⸗
kolls vom 18 Juli 1863 und Ge⸗

nehmigung der Stiftungskommiſſion
vom ꝛc. wurden die Aecker für
Martini 1863/72 in Beſtand ge⸗
geben .

Die Pächter und der Pachtzins
erſcheinen in nächſter Rechnung erſt⸗
mals aufgeführt .

Die Wieſe im Sirenmoos , Ord⸗

nungszahl 8, wurde dem Meßner
mit Genehmigung des Großherzog —
lichen ehem . kath Oberkirchenrathes
vom 3. Februar 1844 , Nr . 1514 ,
Bl . ⸗Nr . 77 für 1843/44 , als Dienſt⸗
einkommen zurBenutzungüberlaſſen .

Seite 14

„ 1

„ 3413 Aa

Summa

Zu nach . ⸗B. ⸗S. 12 .

Ab nach H⸗B. ⸗S. 12

Beſtand am 31 . Dezember 1863 .

14

kr

30

48

G

188

18

45

194



Rechn . ⸗Seite 15 . . B. Seite 15 .

2g 3 $ Einnahme . II .

= E o2 SEJ Hat .z 2e ; ; i
59RE g

1. b. Von Grundſtücken . 8

f . | i

Steuerkapital
Zitzenhauſen .

T REBA

Aus der Gantmaſſe des Johann
Mader wurden nach . . ⸗S. 98

erkauft :

2/55/13 Acker im Kreuzweg 230 | 45

374 — „ in den Böſchäckern . 241 6

212913 471 51

Dieſelben wurden laut Protokoll
vom 4. März 1863 und Geneh⸗
migung der Stiftungskommiſſion
vom 12 . April 1863 , Nr . 70, für
die Zeit vom 4. März 1863 bis

kartini 1865 verpachtet um

13 fl. 30 kr. jährlich .
Heuer kommt für
4. März bis Martini 1863

ein von

Büchberger Ge ' rg
( Hier ſind die weſentlichen Pachtbedin⸗

gungen einzuführen . )

Reſtbeſtandzeit : 2 Jahre .

Summa

Unter dieſe Rubrik gehört auch der

Ertrag aus Torfgeländ , Stein - und Sand⸗

gruben , Schadenerſatz für Feldfrevel und

wegen Nichterfüllung der Pachtbedingun⸗
gen , Erſatz der Pächter an Steuern und

Umlagen , wenn ein ſolcher bedungen iſt .
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. ⸗B. ⸗Seite 16 . Rechn. ⸗Seite 16 .

Sal alih Žž Einnahme . II . Š ;
Soll . S5 D - E

b i
Šg

BE | Nuk :
5S 1. b. Von Grundſtücken . Zð

|| fe ex M| BİR . F.

Zuſammenſtellung .

. B .
Steuerkapital .

Seite .
kk⸗

479 48 - ( 4 3 690 Allmannsdorf . 5,366 15

194 ( 12 - 14 ( ( 1 227 — Litzelſtetten . . 4,494 45

13130 ] 15 | 4| 2129/43 Zitzenhauſen . 47151

686/37 27| 3163 | 3 Summa 1. . . 10,332 51 608 | 32| 78 | 5

Beſtand am 31 . Dezember
1863 .

26 . —6540 Beſtand am 31 . Dezember
1862 . 3832 45

1 2197163 Unterſchied . 500 6

4| 2150 | — Zugang nach . . S. 12 650 —

1| 2129/13 E N „ e Adl

3 —17913 1,4121 51

— —8125 Abgang nach . ⸗B. ⸗S . 8 121 30

1 o 25 n" " " 12 500 15

1| 1/81150 621 45

1| 2197163 Ret atanga e aa : 500 6



Rechn. ⸗Seite 17 .
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H. B . Seite 16a .

Soll . BeilageNummer. Flächen⸗
Maaß .

Einnahme . I .

1. c Aus Waldungen . Journals⸗Seite. Hat . Reſt .

35 - 40

—
—88

19

67

19

97

48

g7

48

86 45

Die Stiftung beſitzt nach v. . ⸗S . 16 an

Waldungen :
1. Gemarkung Allmannsdorf .

Diſtrikt Siechenhau ,
„ Wannenberg ,

mit einem Steuerkapital von 3,432 fl. 48 kr .

ab : Laſtenkapital 268 „ 45 „

Reſtkapital . 3,164 fl. 3kr .

2. Gemarkung Hegne .
Diſtrikt Föhrenberg ,

mit einem Steuerkapital von 901 fl . 47 kr .

Zuſammenſtellung .
Steuerkapital .

3,164 fl . 3kr .

901 % 47 ,

4,065 fl. 50 fr .

Der jährliche Abgabeſatz iſt auf 70 Klafter
beſtimmt .

Der Wirthſchaftsplan für 1862/63 , von

der Stiftungskommiſſion unterm 18 . Juni
1862 , Nr . 58, genehmigt , liegt der Forſt⸗
rechnung unter Nr . 251 an .

Ebenſo die Wirthſchaftsnachweiſung unter

Nr . 252 .

1. Erlös aus Holz .
Nach anliegendem Steigerungsprotokoll vom

14 . Februar 1863 und Genehmigung der

Stiftungskommiſſion vom 15 . deſſ . . ,
Nr . 27, wurden in den Diſtrikten Siechenhau
und Wannenberg aus 27Nadelholz - Stämmen

N Klötzen
zu 2429,8 % = 27 Maſſeklafter erlöst

398 fl. 20 kr.

Allmannsdorf .
Hege a

Hieran haben zu bezahlen :

Seite 16a .

{i



H. B . Seite 16b . Rechn. Seite 18 .

3a
i

T . 3u
Sol . Ss

Einnahme
s | pat .

Sg 1. c. Aus Waldungen . 29

on
1. Erlös aus Holz .

Mot

Allmannsdorf .
53 | 20 Albrecht Chriſtian , Loos⸗Nr . . . 16 53 | 20

102 | 30 Grok Michael , Loos⸗Nr . 1 . 51fl . 15 kr .
41 10230

58 | — Schüle Kaſpar , Loos⸗Nr . © 16 58 | —

Konftunz
109 | 39 Kempter Chriſtian , Loos⸗Nr . 4 53 fl. 15 kr .

mo 8 56 , 24 4 109 39

Wollmatingen .
39 51 Stadelhofer Georg , Loos⸗Nr . 16 3951

35 | — Wilſer Mathäus , Loos⸗Nr . 5 16 35 —ð

398 fl . 20 fr .
35 - 40 Nach anliegendem Steigerungsprotokoll
oben . ] vom 14 . Februar 1863 und Genehmigung

des Oberſtiftungsrathesk ) vom ꝛc. wurden
in den Diſtrikten Siechenhau und Wannen⸗

berg aus

10 Klafter tann . Scheitholz ,
4 „ Prügelholz und

450 Wellen
eldat 2099 fl . 33 ke.

Die Zahlung des Steigſchillings wurde

gegen Bürgſchaft bis Michaeli 1863 befriſtet .
Konſtanz .

12212 Schroff Karl , Loos⸗Nr . 1 . 36fl . 24kr .

n 3 À 37 MeN ,

7 D n uaa UE e AA ES
Wollmatingen .

10 | — Beger Philipp , Loos⸗Nr . . - 146 10] —

15457 Keller Anton , Loos - Nr . 2 . 41fl . —kr .

n" 4 . 20 " 45 "

n" 6 32 Vaen :

v 30 % 12 ,
8 . 31 marach

abſchläglich 21 94 | 57

12A Müller Georg , Loos - Nr . 10 . 16 12 | 24

299 fl. 33 kr.

| 697 | 53 o ea o a 637 | 53

5 §. 31, Abſ . 3 der Verwaltungsinſtruktion .



Rechn . ⸗Seite 19 . H⸗

51

. - Seite 16c .

Einnahme . II .
Sol . | E S | pat Reſt .

$ E 1. e. Aus Waldungen . a

kr . Mao : (oa etY:l
1. Erlös aus Holz .

5 Hödingen. Müller Anton , Lehenträger ,
für 85 “ tannenes Bauholz gegen hälftigen
Erſatz des forſteilichen Anſchlags zu 10kr .

für den Kubikfuß , daher an 14 i 10 kr. ,
41 | auf Defretur vom 1. Sobril? 1863 , Nr . 17 | 19 Ma9 — —

T9 Seite 16c . CEAD — —

697 | 53 416b 637 53 60 = =

704 | 58 Summa 1. 644 | 58 60 =

2 Aus Nebennutzungen .

11 30 Allmannsdorf . Willmann Johann ,
42 [ für Grasautzen , auf Dekretur v. 2. a1803 ; J : 149a 13 130 ea

1130 Summa 2. 11230 E

3. Strafen und Schadenerſätze .

Nach den anliegenden Nachweiſungen ſind
an Forſtfrevelſtrafen und Schadenerſatz
aufgeliefert worden :

Von der Großherzoglichen Obereinneh —
merei Konſtanz

21443 vom Monat April 1863 ,
laut Defretur v. 25 . Mai 1863 , Nr . 100 8 2 | 14 — —

1 | 48 | 44 vom Monat November alaut Dekretur ꝛc. 20 148 — —

42 Summa 3, 4 2 — —

4. Sonſtige Einnahmen .

118 Allmannsdorf . Gemeindekaſſe , Erſatz des

Holzmacher - und Setzerlohnes fir Klafter
45 Schulholz , auf vom 15 .

i, Searing1863 , Nr . 32 ; 4 11148 — —

118 Summa 4.



52

H. . ⸗Seite 16 d. Rechn. ⸗Seite 20 .

o
KJER 2 Einnahme . II . 2a

| ži
b

N Dui uef .

RE 1. c. Aus Waldungen . g9

ee otoi Me S

Als Ertrag aus Waldungen kann noch vorkom⸗

men und iſt hier zu verrechnen : aus Torfgeländ ,
Stein⸗ und Sandgruben , Weiden , Rinden ,

Laub , Pflanzen und Samen , Rekognitionen , Con⸗

$ . . ventionalſtrafen der Holzmacher .

Seite .

16c Summa 1. 644 | 58 60i =

n" °. . e n
:

2. 1 30 ——

" . . . " 3s 4 2 AAi

" " 4, 1118

. e . Summa c. 651 | 48| 60| —

2B ;Te Zuſammenſtellung .

146 | — | 7] . a . Bon Gebäuden 90 | — 26 —

686 | 37 | 16 | 1. b. Bon Grundftüğen . 608 | 32 78 5
744 | 48 | 16da] 1. c. Aus Waldungen 6541 | 48 | a 60| —

ie

| 1514 | 25 . Summa . . 1350 | 20 | 164 | 5



Soll . BeilageNummer,

Rechn . ⸗Seite 21 .

Einnahme . II .

2, Von Verechtigungen . Journals-SeiteHat . Reſt .

53

. . Seite 17 .

ji .

44

kr .

30

53

46

47

48

55 23

a. Lehenzinſe .

v. . ⸗S . 16 .

Hödingen .
Müller Anton

iſt laut Lehenbriefes vom 5. September
1863 , wovon eine Abſchrift hier ange⸗
ſchloſſen iſt , mit Genehmigung des Katho⸗
liſchen Oberſtiftungsrathes vom 21 . April
1863 , Nr . 7398 , im Beſitze eines bisher
von ſeinem Vater Konrad Müller inne

gehabten Schupflehens mit einem Areal
von 32 Morgen , 2 Viertel , 24 Ruthen
auf 2 Leiber und hat jährlich , auf
Martini 1863 erſtmals , an Kanon zu
entrichten :

a. Geld .

b. Naturalien :

6 Malter Spelz und

„ Haber
Die Früchte wurden in natura geliefert .

Fruchtrechnung S . 112 .

Bemerkung .
1. Der Lehenmann hat beim Antritt

ſeines Lehens 146 fl. 15 kr. Ehrſchatz zu
entrichten . . . ⸗S. 19;

2. aus dem ganzen Gut ( ohne Abzug
des Kanonſteuerkapitals ) die öffentlichen
Abgaben zu beſtreiten und

3. die Lehengebäude zu bauen und zu
unterhalten , wozu die Lehenherrſchaft das

Bauholz um die Hälfte des laufenden
Preiſes abgibt .

Steuerkapital des Kanons 1543 fl. 45 kr .

Erſatz der Staatsſteuer hieraus für 1863
à 19 fr . vom Hundert Gulden auf De -
fretur vom 15 . März 1863 , Nr . 47 .

. Summa ,

19

19 |

44

fr .

30

53

kr .

49 23



5⁴

. ⸗B. ⸗Seite 18 . Rechn⸗Seite 22 .

Soll . BeilageNummer.
Einnahme . II .

2. a. Lehenzinſe . Journals⸗Seite Hat . Keſt .

fr

38

38

| 41 16

Litzelſtetten .

D NWO iE

Frei Johann Georg
beſitzt laut Lehenbriefes vom 24 . Mai

1856 , mit Genehmigung Großherzoͤglicher
Kreisregierung vom 28 . Juni 1856 ,
Nr 13,211 , ein Erblehen mit einem Areal

von 18 Morgen , 3 Viertel , 79 Ruthen ,
er hat jährlich und auf Martini 1863
an Kanon zu entrichten :

a GD n Flfl20kr .
für 2 Hühner und 60 Cier 1 , 12 ,

b. Naturalien :

3284 Becher Spelz und

3284 Haber
Die Früchte wurden nicht in natura

geliefert , ſondern in Geld berechnet . Nach
der von der Stiftungskommiſſion mit an⸗

liegendem Beſchluß vom zc. genehmigten
Berechnung der Marktpreiſe von 14 Ta -

gen vor big 14 Tagen nach Martini

ſind zu bezahlen :
für 3284 Becher Spelz

zu 6 fl. 10 kr . per Malter 20 fl. 15kr .

für 3284 Becher Haber
zu 5 fl. 36 kr. per Malter 18 „ 23 „

Bemerkung .
1. Der Leheninhaber hat aus dem Lehen⸗

gut , abzüglich des Kanonſteuerkapitals , die

öffentlichen Abgaben zu entrichten ,
2. keine Gegenleiſtung anzuſprechen .
3. Mit Verfügung Großherzoglicher

Kreisregierung vom 20 . Februar 1859 ,
Nr . 3518 , ift auf 6 Jahre — 24 . Januar
1859/65 — Verpfändungskonſens ertheilt
worden .

Kanonſteuerkapital . . . . 99ß fl.

Süiis

i .

wo

38

„fr .

38

38

i ,

41 16



Rechn. ⸗Seite 23 . . B. Seite 19 .

— MEENAEK

Soll . Beilage⸗Nummer.
Einnahme . II .

2. a. Lehenzinſe .

41

kr

23

16

90

150.

39

A Or

45

20

47

oben .

Journals⸗Seite

55

Flächen⸗ ( &
|

maaf .

M .

9 Steuer⸗
kapital .

2r Sufammenfteffung . | q

32| 2/24 . . Hödingen
18| 3/79 Atzelſtetten .

fr.

1543145

995| -
51 2 3 . Summa a.

b. Lehenveränderungsgebühren .
Hödingen . Müller Anton , wegen Neu —

belehnung laut Verfügung des Kathol .
Oberſtiftungsrathes vom 21 . April 1863 ,
Nr . 7398 , und Dekretur vom 7. Juni
1863 , Nr . 110 .

Ehrſchatz p 146 fl. 15kr .

Tax und Sportel . An 0y

Summa b.

o. Von Grundzinſen und Gülten .

Nach v. . ⸗S . 19 .

Gemäß Berainserneuerungsurkunde vom
24 . September 1839 hat auf Martini
1863 einzukommen:

Hagnau .
Kraft Michael , Berain S . 7,

von 2 Viertel Acker im Hegner, Grund⸗

buh ©. 681 ,
1 Seſter Spelz ,
6 Meßle Haber.

Der Spelz wurde in natura geliefert ,
Fruchtrechnung S . 12 .

der Haber nicht , und iſt in Geld zu
berechnen, nach H. . ⸗S . 18 zu D 36 fr .

per Malter, für 6 Meßle
Ginger , Valentin , Berain ©. i

Geld von 1 Viertel Graz- und Baumgarten
beim Hauz . . SARIS te )
Abgelöst mit M tartini 1863 , H. . ⸗S. 28 .

Seite 19

) §. 4, Abſ . 5 dieſer Inſtruktion .

2538| 45

19

19

150 a gt

150 A E

20

20



z aai

56

. B. Seite 20 .

BeilageNummer.

Rechn. ⸗Seite 24 .

Einnahme . II .

2. c. Von Grundzinſen und Gülten . Journals⸗Seite Hat . Reſt .

kr .

a

58

58

53

Hagnau .

Ranger Xaver , Ber . S . 10,
von 1 Viertel Acker im Berg , Grundbuch
S . 1056 , flürlich :
Martini 1863 1 Seſter Haber ,

„ 1864 brach ,
„ 1865 1 Seſter 5 Meßle Spelz .

Die Frucht wurde in natura geliefert .
Fruchtrechnung S . 112 .

Gefällſteuerkapital . . 39 f1. 58 fr .

Abgang durch Ablöſung ,
. ⸗B. S. 28 27 " 40 "

Stand auf 31 . Dezember 1863 12 fl . 18 fr .

Seite 20
;

n 19

Summa c.

d. Aus Zehntrechten .

In etwa noch vorkommenden Fällen iſt , unter

Vorausſchickung der BeſchreibungdesZehntrechtes , der
Ertrag an Frucht , Wein , Geld , nach den Beiſpielen
unter Rubrik 1 b. und 2a . hier , beziehungsweiſe
in der Naturalrechnung zu verrechnen .

e. Aus Jagd⸗ und Fiſchereirechten .

v. . ⸗S . 21 .

Die Jagd auf der Gemarkung Allmanns⸗

dorf iſt vom 1. Februar 1862 an für drei

Jahre um jährliche 220 fl . , jährlich voraus

zahlbar , verpachtet , welcher Pachtzins auf den

Güterbeſitzumgelegt wird . Die Stiftungtrifft
es aus 14 Morgen , 3Viertel 8Skr. per Morgen .

Für 1. Februar 1863/64 kommt auf
Dekretur vom ꝛc. hier ein DR

Reſtpachtzeit : 1 Jahr .

Summa e.

14

fr .

— a |

58

58



Rechn . ⸗Seite 25 .

57

. ⸗B. ⸗Seite 24 —24 .

S Einnahme . II . S .

Soll . jŠ ; Eel Dat
Ag 2. f. Aus ſonſtigen Berechtigungen . 3

0

fl. kr . fl.

Hierher gehören : Sterbgeläutegelder , Rekog⸗

nitionen , Holzberechtigungen , Entſchädigungs⸗
renten aufgehobener Berechtigungen ꝛe.

. B. Zuſammenſtellung .
Seite .

90 | 39 | 19 | 2. a. Qehenzinje - 90

15045 „ „ b . Lehenveränderungsgebühren 150

4152 | 20 ! „ e Bon Grundzinfen und Gülten . 1

„ d. Aus Zehntrechten ; =

158 „ n EL. Aus Jagd⸗ und Fiſchereirechten . 1

— | — [ z4 ] „ f. Aus ſonſtigen Berechtigungen =

245 | 14 Summa 2. 244



58

H. . ⸗Seite 25 . Rechn. ⸗Seite 26 .

Soll . ;
i

Hat . Reſt . |
Einnahme . II .

) f l

3. Bing vom Grundftocks -
vermögen .

Seite.Beilage⸗Nummer Journals-⸗Rayital. | -= Kapital . Kapital Zins .

laufen⸗den rückſtän⸗digen

—T —— —
fl. kreſfl . kr . fl. ükr. fl. kr . fl . kr.c ar

a. Bon Haus - und Güter -

kaufſchillingen .

1. Von früheren Jahren .

v. . ⸗S . 24 .

Allmannsdorf .

980/ - - | —- - | = l - Mohr Johann Baptiſt ,
für 2 Morgen Reben auf der

Hardt , Neft an . 1200 fl.,
laut des von Großherzoglicher
Kreisregierung unterm 31 . Mai

1862 , Nr . 11,321 genehmigten
Kaufvertrags vom 6. Mai 1862 ,
Bl . ⸗Nr . 15 für 1862 , verfallen :
Martini 1862 reſtlich 20 fl.

„ 1863/66 mit

ELO a a

verzinslich zu %. x
|

Das Vorzugsrecht ift im

Unterpfandsbuche , Band III . ,
S . 41 , Nr . 24 , unterm 6. Juni
1862 vorgemerkt worden . Bl . ⸗

Nr . 16 für 1862 .

- 130 für 14 . November 1862 Hiz

10 . Mai 4863 für 180 Tage ” )
aus 20 fl.

den 10 . Mai . 820 . — — — - 30

48| — für 141. November 1862/63 | 18 | —| - | - | - 148 —

bis 15 . Dezember 1863 , für
34 Tage ” ) au ? 240 fl. :

den 45 . Dezember .| 20 240 — — — 17720 — — —

Für Kapital⸗ und Zinszahlungen
ſind keine Gegenſcheine mehr zu er⸗

heben . §. 66 dieſer Inſtruktion .

| *) Pergl , §. 71a . diefer Inftr .

— -f

-J -f v © | | |

| 980! —| — —149137 ER SMM 260| —| —| —14913



laufen⸗den.
BeilageNummer,

Rechn . Seite 27 .

Einnahme . II .

3. a. Bon Hans - und Güter -

kaufſchillingen .

— e—

—

58

58

54 - 57

2. Vom laufenden Jahre .

Allmannsdorf .

Maier Franz ,
für 81 Ruthen Garten am

Weinauer Weg — oben . ⸗
. ⸗S . 8 —laut Verſteige⸗

rungsprotokoll vom 30 . Januar
1863 und Genehmigung nach
Erlaß des Katholiſchen Ober⸗

ſtiftungsrathes vom 20 . Febr .
1863 , Nr . 4186 , zahlbar
Vaate a fft
der Fejt in 3 Terminen

auf Martini 1863/65

mite o0 e eRe A0

verzinslich vom 1. März 1863

an zu 5 %. ,
den 1. März

für 1. März bis 2. April
1863 für 32 Tage .

den 2. April .

Summa 2.

S n 1.

. Summa 3. . .

H. . ⸗Seite 26 .

— — — —

5zS2
Seite.

Journals-
rückſtän—digen. den.llaufen⸗

en —S

—

—



60

. ⸗B. ⸗Seite 27 . Rechn. ⸗Seite 28 .

Hat . Ref .

Fol Einnahme . II .

3. b . Von Ablöſungskapitalien
für Berechtigungen .

Do22—wv

Seite. Kapital Kapital . ] [Zins.BeilageNummer. Journals-Kapital . rückſtän⸗digenlaufen⸗den. rückſtän⸗digenlaufen⸗den

fl. ifr . kkr. fl . kr.etSas;
2 e eR —5; goz

fl. kr. fl . kr
4. Von früheren Jahren ,

v. . ⸗S . 26 .

Litzelſtetten .

750 — — — Schmitt Georg Friedrich ,
Lehenablöſungskapital Reſt an

1500 fl . , laut Vertrag vom

27 . Oktober 1856 und Ge⸗

nehmigung Großherzoglicher
Kreisregierung vom 28 . Mai

1857 , Nr . 10,309 , Bl . ⸗Nr . 25,

für 1856/57 , zahlbar in fünf
Jahreszielern , auf Martini

1862/67 zu je . . 150 fl.

verzinslich zu 5 . 1
30 für 11 . November 1862/63 . ] 18 — — - 6730

42 für 11 . bis 28 . November

1863 , für 17 Tage aus 300 fl.
den 28 . November 19 300 ———( —42 450 — — —

v. . S . 27 .

Hauſen .
Die Zehntpflichtigen ,

Ablöſungskapital des Groß⸗
zehntens an 3323 fl. 20 kr .

Reſt , laut Ablöſungsurkunde
vom 6. Mai 1855 und Ge⸗

nehmigung Großherzogl . Ka⸗

tholiſchen Oberkirchenrathes v.

3. Juni 1855 , Nr . 15,314 ,
zahlbar
1. Januar 1862 reſtlich

oro
197 f . 29 fr .

a
l

1. Januar 1863/64
m mit je 200 fl . 400 1˙ „ —

o5~f

OtŒœ~?

1347129] — | —| 38/12 Seite ? ? : eeN 300 —| —| —138112 450 — — —



Kapi

Soll .

SS

tal . .

rückſtändigen:

9; S—Ww

laufen⸗

|

den.

Rechn . ⸗Seite 29 .

Einnahme . II .

3. b. Von Ablöſungskapitalien
für Berechtigungen .

Seite.Journals⸗
æ a 2

61

. . ⸗Seite 28 .

Reſt.

Kapital .

SA2z=—wo

rückſtän⸗digen. laufen⸗den.
Kapital . Zins .

Sis Eas—

29

21

52

46

34

38

38

12

jer

27 40

89 50

27

1347

40

29 89

1375 89

60

61

` ~

Haufen .

Die Zehntpflichtigen .
oder ſrüher nach 6monatlicher
Aufkündigung , zu %.
für 1. Januar 1862/63 .

bis 24 . September 1863 für
266 Tage .

den 24 . September .

Aufkündigung des letzten
Terming laut Sein ” ) vom

18 . Februar 1863 .

Seite 28

„ 27

Summa 1.

2, Vom laufenden Jahre .

Hagnau .

Singer Valentin ,
aus dem Grundzins von 1fl .
32 / kr . — oben H. . ⸗S. 19 —

laut Vertrag vom 20 . Februar
1863 und Genehmigung nach
Erlaß des Kathol . Oberſtif⸗
tungsrathes vom 11 . März
1863 , Nr . 5030 , und Dekretur

vom 29 . März 1863 , Nr . 61,
zahlbar Martini 1863/64 mit

je 13 fl. 50 kr, verzinslich von

Martini 1863 an à % .

Summa 2.

n 1.

. Summa 3. b. .

) Vergl . §. 66, . - 3 . 4, diefer
Inſtruktion .

14

fl. pis —— —pas

21

enm f fr ; l . kr .

597

300

51 38

12 450

897 89 50 450

27

J

897 89 orn©
27

450

897 89



62

. ⸗B. Seite 29 . Rechn . ⸗Seite 30 .

Beilage⸗Summer.
rückſtän⸗digen.

T
Einnahme . II .

3. e. Von Aktivkapitalien . Journals⸗
|

Seite.

500 | -

1000 ] -

1200

eR emm

DA

1. Von früheren Jahren ,

v. . ⸗S . 28 .

Allmannsdorf .

Reſtle Peter , Wittwe , Anna

geb. Schmitt ,
auf Obligation v. 9. November

1856 zu 5 %. ,
für 11 . November 1862/63 .

Boll .

( Amts Mößkirch . )

Bregenzer Martin ,
auf Obligation v. 22 . Februar
1855 zu 4½ /, , Zinstermin
6 Wochen , nachher 5 /½,.§
für 2. Februar 1862/63

den 14 . Februar

Güttingen .
Auer Chriſtian ,

auf Obligation vom 15 . Mär
1825 und erneuertem Pfand :
buchseintrag vom 6. Auguſt
1862 , Pfandbuch Band . ,
Seite 84, Nr . 61, zu 4½ o ,
Zinstermin 6 Wochen , nach⸗

her 5 %,
für 14 . November 1861/62 .

DoD i 1862/63 .

Zinszuſchlag wegen Nicht⸗
einhaltung des Termines .

den 20 . Suli abſchläglich
Der Zinsreſt auf Martini

1862 wurde am 19 . Januar
1864 bezahlt .

Seite 29

18

10

rückſtän⸗digen. laufen⸗den.

— er“=



Soll .

— ————— —:

Kapital .

O92—wW

rückſtäu⸗digen. laufen⸗den.
BeilageNummer.

Rechn . Seite 31 .

Einnahme . II .

3. c. Von Aktivkapitalien .

63

. ⸗B. ⸗Seite 30 .

nefi .

ournals⸗Seite.
öğS

Kapital .

rückſtän⸗digen. den.
Kapital . Zins

i =

fl.

93

kr — aEs —

—

——

62

93 30

v. . ⸗S . 29 .

Karlsruhe

Eiſenbahn⸗Schuldentilgungs⸗
kaſſe , Großherzoglich badiſche ,

auf Partialobligation vom

1. Januar 1843 , Nr . 484 ,

Nominalbetrag 100 fl.,

verzinslich zu 3½ halbjähr⸗

lich auf 1. Januar und 1. Juli .

für 1. Juli 1862 bis 1. Ja⸗
nuar 1863

Dieſe Obligation wurde laut

Bekanntmachung vom 18 . De⸗

zember 1862 , Regierungsblatt
Nr . LXIV . , ©. 588 - 590 ,

gezogen und Hört die Berzin -
jung vom 1. Juli 1863 an

auf . Auf Dekretur v. 24 . Funi
1863 , Nr . 1148, wurden bei

Großherzoglicher Obereinneh —
merei Konſtanz erhoben .

für 1. Januar bis 1. Juli
1863

Der Gewinn zu 7 fl. iſt

H. . ⸗S. 59/60 in Einnahme

geſtellt .

Seite 30

10

"

fl.

93

kr. FA
| |

laufen-
tie

93

. fl . kr .



64

. B. Seite 31/32 . Rechn. ⸗Seite 32 .

Soll .

Kapital .

i n8

rückſtändigenden.
Beilage⸗Nummer.

Einnahme . II .

3. c. Von Aktivkapitalien .

|

ournals⸗Seite.
0J Kapital .

rückſtän⸗den.

Ref . |

Kapital . ] Zins .

fl.

507

fr .
fl

30

TA

laufen

14

40

10

507 31

63

v. . S . 30 .

Karlsruhe .

Eiſenbahn⸗Schuldentilgungs⸗
kaſſe, Großherzoglich badiſche ,

auf Partialobligation vom

1. Oktober 1854 , Nr . 7389 ,

Nominalbetrag 500 fl.,

verzinslich zu 4½ / halbjähr⸗

lich auf 1. April und 1. Oktober .

auf 1. Oftober 1862 .

Dieſe Obligation iſt nah
der Bekanntmachung vom 23 .

Mai 1862 , Regieruugsblatt
Nr . XXIII . , S . 193 —200 ,

auf den 1. Dezember 1862

gekündigt und wurde laut an⸗

geſchloſſenem Hinterlegungs —
ſcheine gegen eine Aprozentige
Obligation vom 4. April 1862 ,

Nr . 1051 , in gleichem Nomi⸗

nalbetrag und gleicher Zins⸗
verfallzeit eingetauſcht .

An Zinſen kommen weiter ein

für die Monate Oktober und

November 1862 : Vergütung
des Mehrbetrags des Zinſes
von 4½ ° % gegen dengu A/o

für 1. Oktober 1862 His 1.

April 1863 à 4 %

auf 1. Oftober 1863 .

Seite 32

kr. rR TR

| |

laufen-

10

10

ere$ kr. fl . kr.

507130

31 507/30



Beilage⸗Nummer.
rückſtaͤn⸗digen. den.

Rechn . ⸗Seite 33 .

Einnahme . II .

3. C. Von Aktiovkapitalien .äſlaufen⸗
—S se

v. . ⸗S . 31 .

Karlsruhe .

Eiſenbahn⸗Schuldentilgungs⸗
kaſſe , Großherzoglich badiſche ,

auf Partialobligationen vom
1 April 1862 ,
Nr . 2691 zuu 500 fl.

‚ 31483 , 100

Nominalwerth . . . 600 fl.
⸗verzinslich zu 4 % halbjähr⸗

lih auf 1. April und 1. Oktober .

auf 1. April 1863 .

auf 1. Oftober 1863 .

Verſorgungsanſtalt , allge⸗
meine badiſche ,

auf Hinterlegungsſchein vom

20 . Oktober 1860 , Nr . 1487 ,
400 fl . —kr .

kapitaliſirte Zinſe
auf 1. Januar 1861 2 , — „

mnu „n 186212 , 4n

3u 3 l/o .

für 4. Januar 1862/63
durch Kapitaliſirung .

Ausgabe . . ⸗S. 100 .

Großherzogliche Kreisregie⸗
rung hat mit Beſchluß vom

31 . Auguſt 1860 , Nr . 11,871 ,
Bl . ⸗Nr . 36 für 1860 , die

Hinterlegung genehmigt . *)

Seite 33

) S. 26 , S . 19 der Verwal⸗
tungsinſtruktion .

H. . ⸗Seite 33 .
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Beilage⸗Nummer.

Rechn. ⸗Seite 34 .

Einnahme . II .

3. c. Von Aktiokapitalien .

8 r3

64

n

65

66

v. . ⸗S . 32 .

Mühlingen .

Fuchs Karl , als Rechts⸗
nachfolger des Jakob Stein

auf Obligation vom 12 . April
1854 zu 4½ %.
für 12 . September 1862 bis

24 . April 1863 , wegen unter⸗

laſſener Aufkündigung , für 224

Tage .
den 24 . Januar .

Dekretur vom 4. Februar
1863 Nr . 20 .

Die Beſcheinigungüber Rück⸗
gabe der Obligation ! ) iſt hier
angeſchloſſen .

Mayer Georg Michael ,
auf Obligation v. 25 . Februar
1858, früher ° % jet 4o .
für 2. Februar 1862/63 . .

big 27 . Auguft 1863 , für 206

Tage .
* ) Zins⸗Erſatz für 2. Februar
1860/61 nach §. 12 des Be -

ſcheids für 1860/61 .
deneg Sule

Dekretur vom 7. Zuni 1863 ,
Nr . 107 .

Aufkündigung laut Schreiben
vom 24 . Mai 1863 , erhalten
am 27 . Mai 1363 .

Die Beſcheinigung über Her⸗
ausgabe der Schuld⸗und Pfand⸗
urkunde ?) iſt hier angeſchloſſen .

Seite 34

) § . 66, . ⸗Z. 4 dieſer Inſtruktion ,
**) F. 9, Abſ . 2 derſelben .

Journals⸗Seite.
rückſtänden.digenlaufen
— erse? ges ese?
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Rechn . ⸗Seite 35 , . . ⸗Seite 35 .

Hhat . feh . |

Kapital .

Einnahme . II .

Journals-SeiieNummer.Beilage⸗3. C. Von Aktiokapitalien . Kapital . ] Zins .
laufen⸗den laafen:

f
39

denrückſtän⸗
$

i

a

E5
| |

digen.

X

s

zZ-3Si

pas] —s TR

|ricrā

en

i

— —— ers5; v. . S . 33 . fl. kr.

Nenzingen . |
Haßmann Gabriel ,

|

|
|

: — n— m ern— —— enS

QoS 5 | | | | |

auf Obligation vom 42 . Januar
1839 , Neft von 450 fl. zu %.

15 | — für 23 . April 1862/63 .
— 26 bis 14 . Mai 1863 für 21

Tage aus 150 fl.
den 14 . Mai8150 — ( = 15/26l 150 —

67 [ Ermächtigung der Stiftungs⸗
kommiſſionk ) zur Annahme der

Kapitalabſchlagszahlung vom

1. Februar 1863 , Nr . 21 .

68] Aufkündigung vom 23 . Ja⸗
nuar 1863 .

v. . ⸗S . 34 .

Owingen .
800 E Muffler Wendelin ,

auf Obligationen vom 23 . Feb⸗
tuat 1829 300ffl .
10 . Xuguft 1835 . 500 ,

zu 5/0 :
'

40| — für 24 . Runt 1862/63 - | 2 E — i — — —1 80 -

69 Durch Beſchluß v. 25 . Mai

1863 , Nr . 97, wurde der Zina -
fub vom 24 . Juni 4863 an

auf 4½ % herabgeſetzt .
Für dieſe Kapitalien wurde

vom Schuldner eine neue Ob⸗

ligation über 800 fl. unterm

10 . Dezember 1863 , verzins⸗
lich vom 24 . Juni 1863 an

TO zu 4½ /peingelegt ,laut Beſchluß
und Hinterlegungsſchein vomzc .

71Die Beſcheinigung über Her⸗
ausgabe der älteren Schuld⸗
und Pfandurkunden iſt hier
angeſchloſſen .

A
o 35ñ Pase

*) . 23 , ©. 19, der Verwaltungsinſtr .
U. §. 66, . ⸗Z. 1 * gegenwärt . Inſtr .

On26| 950 — T
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H. . Seite 36 .
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den.
BeilageNummer.

Rechn⸗Seite 36 .

Einnahme . II .

3. c. Von Aktiovkapitalien . Journals⸗
at . Reſt .

Seite.
Kapital

v

rückſtändigen

ing .

Den.
Kapital . Bins .

m| epT 7

54

16

600 — — — . —

15 . ——

30 — —

-J

1800/ — | 45 ; —| 92

72

73

74

v. . ⸗S . 34 .

Orſingen .

Kreuzer Joſeph ,
auf Obligation vom 28 . Auguſt
1851 zu 4½ /
für 2. Februar 1862/63 ,

bis 26 . Mai 1863 für 113

Tage .
Mittelſt Einlage einer neuen

Pfandurkunde des Kaſpar Keller
vom 10 . Auguſt 1863 über
1500 fl . , verzinslich vom 26 .
Mai 1863 an — H⸗B. ⸗S. 102
unten —

den 18 . Juli 1863 .
Dekretur vom 19 . Juli 1863 ,

Nr . 141 .

Die Beſcheinigung über Her⸗
ausgabe der älteren Obliga⸗
tion liegt hier an .

Schwandorf .
Kern Karl Jakob ,

auf Obligation vom 24 . Feb.
ruar 1854 3u %.
für 25 . Dezember 1860/61 an
30 fl. reſtlich .
für 25 . Dezember 1861/62 .

bis 28 . September 1863 für
267 Tage .

Verwieſen durch dieuntermeec .
zum Vollzug genehmigte Ver⸗

weiſung vom 25 . September
a a

Ausgabe S . 102 unten .

Seite 36

fl. kr. pas] rá—

«| 1011200 | —! — —170/43

16 600 —45 —42157

ſlaufen
kr. fl. kr. fl. kr.

1800 . —145 . —9240
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Kapital .

Zins

rückſtändigen.
BeilageNummer.

Rechn . ⸗Seite 37 .

Einnahme . II .

3. c . Von Aktivkapitalien . Journals⸗Seite.

Hat .

69

. ⸗B. ⸗Seite 37 .

Reſt. |

Kapital .

ins

rückſtändigenden.
Kapital . Zins .

i .

700

360

fr . eR

31

1060—31 30

76

w - O aN .

Staad .

( Gemeinde Allmannsdorf . )

Burger Fridolin ,
auf Obligation vom 23 . Sep⸗
tember 1835 à 4120 .
für 14 . Nopember 1861/62 .

bis 18 . Dezember 1862 =

37 Tage .
Neber da3 Vermögen deg

Schuldners wurde Gant er⸗

kannt und wurden laut Ver⸗

weiſung vom 6. Februar 1863 ,
von dem Katholiſchen Ober⸗

ſtiftungsrathe mit Beſchluß v.

18 . Februar 1863 , Nr . 3730

genehmigt , auf die Steigerer
der Unterpfänder verwieſen

680 fl .— fr .
und gingen verloren 54 n 42 p

Ausgabe . - . - S. 17/18 ,
100 und 104 wnten .

Baſchnagel Peter ,
laut Verweiſung aus der Voll⸗

ſtreckungsmaſſe des Philipp
Merk vom 28 . November 1858 ,
Bl . ⸗Nr . 20/21 für 1858/59 ,
Reſt an 600 fl. verfallen :
Lichtmeß 1863 . . 200 fl.

„ 1864 A00 y;
Oo
für 2. Februar 1862/63 .

bia 7. Mai 1863 , für 94 Tage ,
aug 200 fi.

den 7. Mai 1863 .

Sleite 37

fl. kr .

700 —

200 | —

31

ſlaufen
enS

12

fl. kr

160 . —

fl. kr.

900 . — 31 160/ —| — - i



H. B . Seite 38 .

Beilage⸗Nummer,
ſrückſtän⸗digen.

Rechn . ⸗Seite 38 .

T
Einnahme . II .

3. c. Von Aktivkapitalien .

Reſt .

Seite. Kapital . ZJournals⸗
rückſtän⸗digen.

v. . ⸗S . 36 .

Staad .

Kugler Martin ,
wie vorſeits ,
Reſt an 290 fl.
auf Lichtmeß 1862 58 fl.

n 1863 58 „
1864 . 58 „

à 5 °
für 2. Februar 1862/63

bis 3. Mai 1863 , fir 90 Tage ,
den 3. Mai 1863 :

Anmerkung .
Das erſte Pfandrecht des

Fonds iſt im Pfandbuche der

GemeindeAllmannsdorf , Bd.lll,
S . 252 N86 unterm '
2: Januar 1859 eingetragen.
Bl . ⸗Nr . 22 für 1858/59 ,

Taiſersdorf
Becker Willibald ,

auf Obligation vom 8. März
1859 4½ o :
für 11 . November 1862/63 .

Laut Amtsreviſoratsverwei⸗
jung vom 3. April 1863 wurde

das Kapital auf Peter Beger

verwieſen , welcher nach pfand⸗

gerichtl . Zeugniß die ſämmt⸗
lihen zu Unterpfand einge⸗
ſetzten Liegenſchafteneigenthüm⸗
lich erwarb und im Pfandbuche
als perſönlichen Schuldner ſich
erklärt hat . n) Die Stiftungs⸗
kommiſſion hat mit Beſchluß
vom 10 . Mai 1863 , Nr . 87,
den Kapitalüberganggenehmigt .

Seite 38

*) nhang IL , §. 19 , ©, 37 Der
Verwaltungsinſtruktion ,

ESAs
—(laufen⸗

=

| |
ben.

m = fl. kr.

1400 —

1400 —



Soll .

Kapital .
rückſtäu

Zins BeilageNummer.

Rechn . ⸗Seite 39 .

Einnahme . II .

3. o. Von Aktiokapitalien .

fx. ffr.—

—130 . —

80

D NWS 3h

Zitzenhauſen .
Mader Johann ,

auf Obligation vom 16 . März
199a 9o ;
für 1. März 1861762 reſtlich

an 20 fl .

non " 1861/62
big 30 . Dezember 1862 , für

304 Tage .

Gegen den Schuldner iſt
Gant erkannt worden . Laut

der Verweiſung v. 28 . Februar
1863 wurden an der Kapital⸗
forderung auf den Fond ſelbſt
als Steigerer der Unterpfänder
verwieſen , und kommen mit

Genehmigung des Katholiſchen
Oberſtiftungsrathes v. 16 . März
1863 , Nr . 5590 , hier ein .

Ausgabe S . 98 unten .

DerKapitalreſt zu 136 fl. 28 kr .

dte Zinſen zu 46 „ 39 ,
die Koſten . B .

S . 62 unten zu 4 p 44n

zuſammen 187fl . 51 kr.

gingen in Verluſt .

In Folge der gegen das

Pfandgericht erhobenen Erſatz⸗
klage wegen zu hoher Schätzung
der zu Unterpfand eingeſetzten
Liegenſchaften , und weil es

ſeiner übernommenen Ver⸗

pflichtung , für Tilgung der

älteren Pfandſchulden zu ſor⸗
gen , nicht nachgekommen iſt ,

Seite 39

H. B . Seite 39 .

Journals⸗Seite.
fſrückſtän⸗digen.

FR
| |

taufen
aa

den.
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. . ⸗Seite 40 . Rechn. ⸗Seite 40 .

| So . Hat .
Einnahme . II .

3. c Von Aktivkapitalien .

Reſt .

Beilage⸗Nummer. ournals⸗Seite.
Kapital 5 EKapital . [ Zins .rückſtaͤn⸗digen. J

kr. fl. kr. fl. kr.f fl.ſkr.“ fl. kr.ſfl. kr .

Zitzenhauſen .
7 r

Mader Johann .
wurden die Mitglieder deffel -
ben , Bürgermeiſter Welte , Ma⸗

thias Störk und Gimon Kiefer ,
durch amtsgerichtliches , rechts⸗

81 [kräftig gewordenes Urtheil v
2. November 1863 unter ſammt⸗
verbindlicher Haftbarkeit ſchul⸗
dig erkannt , die eingeklagten
187 f . 51 fr . nebft ° % Ber -

zugszinſen vom Tage der Klage
— 24 . März 1863 — an , in⸗

nerhalb 4 Wochen bei Ver⸗

meidung der Hilfsvollſtreckung
zu bezahlen und die Koſten

82 zu tragen . Gemäß Beſchluſſes
des Kathol Oberſtiftungsrathes
vom ꝛc. kommen hier ein . . 20 [ 1362830 —- [ 639 — — —

Ausgabe . ⸗B. ⸗S. 103 unten .

v. . ⸗S . 37 .

Zotznegg .
700 —| — —| —i — Megler Georg ,

auf Pfandurkunde v. 6. No -
vember 1829 à 5 %

35 — für 11 . November 1862/63
abſchläglich | 24 | — — ——l15 ! —| 700 —220 —

83 | Nach beiliegender Befcheini-
gung der Stiftungskommiſſion
über Hinterlegung der Benach⸗
richtigung des Pfandgerichts
wurde die Erneuerung des

Pfandbuchs - Eintrags unterm
6. April 1863 , Band VI. ,
©. 360 , Nr . 280 , vollzogen . *)

| 700 —| —| —- | 35 — Soe a eA a 136/28/30 |— [ 31139 ] 700 |—| 20 —

m F er1

ji ) Hinterlegungsſchein — vergl . k
WE Formular III , zu §. 27 Der Ber -

waltungsinſtruktion .
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Rechn . ⸗Seite 41 . H. . ⸗Seite 40 a.

Soll .
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Hat. Reſt .
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Kapital . P E [ 553 . c . VonAktiskapitalien“S Kapital [ ( apital ] Zins
TS ] F4 2S | 23

| C

fl. Jtr] fE lfr f fi kr
E D an

fl. kr.] fl. kr. fl. kr. ] fl. kr. ] fE] Er.
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2700 —I 60 — 130 — . B⸗Seite 29 — — 30 — 70 —2700 — 90 —
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. ⸗B. ⸗Seite 41 . Rechn . ⸗Seite 42 .

|

Hat. aw |
Einnahme . II .

3 . C. Von Aktiokapitalien .
Seite.Beilage⸗Nummer JournalsKapital . Kapital . ] S Kapital . Zins .

digenlaufen⸗den rückſtändigen. laufendenrückſtän⸗
kr . fl kr. emttfl. kr. kr. fl. fx.

— r e = —= 7
2. Während des Redmungsjahrs

angelegten .

. ⸗B. ⸗S. 100 —103 unten .

Karlsruhe .
e Verſorgungs⸗Anſtalt , allge —

meine badiſche
kapitaliſirter Zins aus 414 fl.
4kr . auf Hinterlegungsſchein
vom 20 . Oktober 1860 , Nr .
1487 für 1. Januar 1862/63 ,
verzinslich zu 3 vom 1. Ja⸗
nuar 1863 an Sa

12/2 On

60430 . ——. —. — Eiſenbahn⸗Schuldentilgungs⸗
kaſſe , Großherzoglich badiſche ,
auf Partialobligation vom 4.

April 1862
Nr . 8443 zu 500 fl.

„ 1389 % 100

zuſammen Nennwerth 600 fl.
verzinslich zu 4 / halbjährlich
auf 1. April und 1. Oktober

2/28 vom 24 . Februar bis 4. April
1863 für 37 Tage unter 12 fl. 5 — >

Vergl . Seite 62 unten .

12. — für 1. April bis 1 . Oktober
16633 2 60430

1428 „ * e A — | ~ | ——ļ14128 | 616

*) Bei Anlegung von Stiftungs⸗
geldern in Staatsobligationen iſt
Der bezahlte Kaufpreis ( Kurs
werth ) im Soll , und der Nenn -
werth diefer Papiere innerhalb
inie der Rechnung vorzutragen ,
vergl . Form , Bif , . , ©. 39 der

Verwaltungsinſtruktion und Berich⸗
tigung unten auf . ⸗B. ⸗S. 100 .

0

616/5 n | |
OtOrt j |
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75

. ⸗B. ⸗Seite 42 .

jat . Reſt . |
ournals⸗Seite.
Č~ Kapital .

m

rückſtändig laufen

Zins

Kapital . Zins .

MG r3 ere

250

100 —

330

—

14

14

30

75 - 76

oben

| 680 . — 31

Staad .

( Gemeinde Allmannsdorf . )

H. . ⸗S. 100 unten .

Adelmann Peter ,
laut Verweiſung aus der Gant -

maſſe des Fridolin Burger von
Staad vom 6. Februar 1863 ,
genehmigt unterm 1. März
1863 , Nr . 42 , zahlbar Mar -

tini 1863/67 , 5 Jahre mit

je 50 fl.
zu 5 % vom 18 . Dezember
1862 an bis 11 . November

1863 = 328 Tage .
den 11 . November .

Gartner Willibald ,
wie open zahlbar Martini

1863/67 , 5 Sabre mit je 20 fí.
3u 5 % vom 18 . Dezember
1862 an ; auf 44 . November

1863 al crjte Berfalzeit —

SLB SAIE E e

Vonihr Kaſpar ,
wie oben zahlbar
Martini 1863 200 fl.

„ 1864 130 . „

zu 5 % vom 18 . Dezember
1862 an bis 11 . November

1863 = 328 Tage .
bis 14 . Dezember 1863 =

33 Tage aug 200 fí.
den 14 . Dezember .

ee e Oie

18

20

i .

50

200

fr . —

15

a

|

den.

14

100 | —

fl. kr.

200 . —

130 .

250 26 Jt ~j 430 A

fl . kr.

30

Sll
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Rechn . ⸗Seite 44 .

Einnahme . II .

3 . e . Von Aktivkapitalien .

rs er85 e— Staad .

Das erſte Unterpfandsrecht
des Fonds iſt laut beigehender
Beurkundung des Pfandge⸗

richts vom 24 . Februar 1863

im Pfandbuche Th . V. S . 273

Nr . 91 , unterm 26 . iA
1863 eingetragen $)

. ⸗B⸗.S. 101 unten .

Bieſendorf .
Weber Mathias ,

auf Se vom 5. März
1863 , zu 4½ % vom 18 . Febr .
1863 an , auf 2. 1864

erſtmals

Wallhauſen.
Feiſcher Johann ,

Gältablöſungs = Kapital der

Pfarrpfründe
laut Vertrags v. 24 . Januar
1863 zu 5 %, zahlbar in 5

Zielern auf Martini 1863/67
mit je 20 fl.
für 11 . November 1862/63 .

Allmannsdorf .
Wittmer Chriſtoph ,

auf Amtsreviſoratsverweiſung
des Legats des Karl Wittmer

vom 10 . Juli 1863 , genehmigt
durch Beſchluß der Stiftungs⸗
kommiſſion vom 19 . Juli 1863 ,
Nr . 142 , baar zahlbar mit

5 % Zins vom 24 . Juni 1863

an .

für 24 . Juni bis 26 . Novem⸗
ber 1863 155 Tage .

den 26 . November .

Seite 43

) Vergl . Anhang II . , §. 19,
S , 37 der Verwaltungsinſtruktion .
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—e Ean

|
laufen⸗

e5—

34/15

t -F 36 |2

74

oben

. ⸗B. ⸗Seite 102 unten .

Orſingen .

Keller Kaſpar ,
auf Obligation vom 10 . Auguſt
1863

zu 4½ % vom 26 . Mai 1863

auf 11 . November 1863 erſt⸗
mals für 169 Tage

Mahlſpüren .

Hammer Mathä , der Aeltere ,
auf Obligation vom 14 . Sep⸗
tember 1863 zu 4½¼ % vom

1. September 1863 auf 23 .

April 1864 erſtmals

Schwandorf .

Nußbaum Franz Joſeph ,
laut Verweiſung aus der frei⸗
willigen Verſteigerung des Karl

Jakob Kern vom 25 . Septem⸗
ber 1863 , genehmigt unterm ꝛc.

zahlbar
Martini 1863 4166 fL. 57 fr .

„ 1864/67
je 125 l . 500 MZ

zu 5 % vom 18 . September
1863 an .
bis 24 . Oktober 1863 für 36

Tage aus 66 fl. 57 kr .

bis 11 . November 1863 für
54 Tage aus 600 fl.

den 21 . Oktober .

Der Schuldner hat unterm

15 . Januar 1864 eine Obli⸗

gation über 600 fl. eingelegt .

Seite 44

H. . Seite 44 .

Ref. l
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aurnalg-Seiie.
J rückſtän⸗digen.
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m"

81

oben

. ⸗B. ⸗S. 103 unten .

Zitzenhauſen .

Die Pfandgerichtsmitglieder :

Bürgermeiſter Welte , Mathäus
Störk und Simon Kiefer ,

Erſatz des in der Gant des

Johann Mader gehabten Ver⸗

luſtes , in Gemäßheit amts⸗

gerichtlichen Urtheils v. 2. No⸗

vember 1863 zu 5 % vom

24 . März 1863 an , zahlbar
unter ſammtverbindlicher Haft⸗
barkeit binnen vier Wochen
bei Vermeiden der Hilfsvoll⸗
ſtreckung .

Das Urtheil wurde laut

beigeſetzter Beurkundung des

Pfandgerichts unterm 2. De⸗

zember 1863 im Pfandbuche ,
Band IV . , Nr . 140 , Fol . 345 ,

eingetragen .
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Einnahme . II .

3. d. Aus Kapitalien von

Proviſorien .

Xæywv
Seite.Journals⸗Beilage⸗Nummer.Rapital . | 3 Kapital

laufen⸗den.laufen⸗den

=

|
rückſtän⸗

o%3 Ea er kr fl. ſkr.ereti ler fier . fl. kr.1. Voú friiheren Jahren ,

v. . ⸗S . 43 .

Allmannsdorf .
92 7 Pfarrei , dermalen Pfarrer N.

Zehntablöſungskoſten laut Ver⸗

fügung Großherzogl . Kathol .
Oberkirchenrathes v. 1. Sep⸗
tember 1848 , Nr . 20,720 , Bl . ⸗
Nr . 56 für 1848/49 , Reſt an

urſprünglichen 350 fl. 41 kr.

Nach Erlaß derſelben Stelle
vom 22 . November 1850 ,
Nr . 31,427 , Bl . ⸗Nr . 51 für
1850/51 , find von Martini
1851 an alljährlich an Kapital
und Zins 33 fl. 12 kr . abzu⸗
tragen .

4 % ( aus 92 fl. 7 kr. )
3/41 für 144. November 1862/63

—| 4 Verzugszins bis 29 . No⸗
vember 1863 = 18 Tage aus
der Theilzahlung von29fl 31kr .

den 29 . November 19 29 31 —. —

Sumiti ee 29 31
5

2. Während des Rechnungsjahres
angelegten .

. . ⸗S. 103 unten .

Allmannsdorf .
692A a Pfarrei , dermalen ꝛc.

Koſten wegen Einfriedigung
des Gras - und Baumgartens

ogof nach beiliegendem Beſchluſſe
unten. ] des Kathol . Oberſtiftungsrathes

v. 24 . Oktober 1863 , Nr . 18,844 ,
4½ % vom 1. November

1863 an , rückzahlbar in ſpäter — | —| — - - | —| —| 6924 | —| —

beſtimmt werdenden Zielern .
Summ 2 e — | —| — —| —| —| 6924 —| —

n" 1 29 31 —i - | & 5
62136 F

Summe o da 29 31 . —. — 15

6236 — —

6236 —. —

2 Ot

— A Ot i t o AOt[2

| | |

w maI|
69/24

2SIR]Do|
1611311—| —1 3



. ⸗B. ⸗Seite 46 .

W

den.
Beilage⸗Nummer

rückſtän⸗laufen⸗

Rechn. ⸗Seite 48 .

Einnahme . II .

3. Zins vom Grundſtocks⸗
vermögen . den.Journals-Seite.

digen.rückſtän⸗
Zins .

m

digen.

S

2

$ — aam

t —

Zuſammenſtellung .
3. a. Von Haus⸗ und

Güterkaufſchillingen

„ b . VonAblöſungskapi⸗
talien für Berechti⸗

gungen .

„ C . Von Aktivkapitalien

„ d. Aus Kapitalien von

Proviſorien

Summa 3.

* Anmerkung .

Die Rückſtände an Ka⸗

pitalzinſen werden unter

Rechnungs⸗Abtheilung I .

—vergl . . ⸗B. ⸗S. 5 —

im Soll , Hat und Reſt

ſummariſch vorgetragen ,

dagegen unter Rechnungs⸗

Abtheilung II . , Ord⸗

nungszahl 3, „ Zins aus

Grundſtocksvermögen “ —

vergl . . . ⸗S. 2545 —

einzeln nachgewieſen .

ertErTR
| |

taufen-
+ eR Si GU

177130

177130
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Rechn . ⸗Seite 49 . . . ⸗Seite 47 .

Kapitalien - und Zinsberechnung . Metri f

- 71:

Die verzinslichen Kapitalien des betrugen am 31 . De⸗

zember 1863 nah S . 46 . . I 1475030

und haben nah y. . ⸗S . 44 am 34. Dezember 1862

betragen . . 141492240

es trat demnach eine ein von E 172

© hätte eine Vermehrung fich ergeben folen :
a. wegen neu zugegangenen Haus - und Gartenkaufſchillingen

HeD O 26hh e 500 |—
b. wegen neu zugegangenen Ablöſungskapitalien jir Bugtigungen S . 28 von 27140

c. wegen aufgenommenen Paſſtokapitolten Š. 57 von a 500 | —

d. „ Stiftungen S . 58 von 225 —

e „ ſonſtigen Einnahmen aus bem VermögensſtockS. "59/60
U E E E E Ae A E a 7 —

a 1259/40
abzüglich der Ausgaben auf den Vermögensſtock :

a. an Haus⸗ und Güterkaufſchillingen S . 99 zu 472 fl. 56 fr .

b . „ abbezahlten Paſſivkapitalien S . 105 zu . 660 „ 44 p
C. „Kſonſtigen Ausgaben auf den Vermögensſtock

S . 105/106 z a 2290½ 115540

10⁴

Es liegt demnach eine eigentliche Verminderung vor von . . — | —| 276

§. 2
An den Zinſen von früheren Jahren nach . . ⸗S. 46 zu 16630

ſind eingegangen i i s 5 136/30

und blieben im Reſtt : 30

An den Zinſen vom laufenden 3 nd 9. . S. 46 822143

ſind eingegangen 675/13

Uno DNeben m Nete a e o a a a 147

Geſammtreſt an künftige Rechnungzgzg . 177

+ Pergl , Anmerkung auf . ⸗B. ⸗S. 46.

14

EET:
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H. B. Seite 48 . Rechn. ⸗Seite 50 .

Kapitalien - und Zinsberechnung . fi.

Na :

Die nach . . S . 46 am 31 . Dezember 1863 vorhandenen
Kapitalien ſtehen nach beigeſchloſſenem Verzeichniſſe ,
Beil . ⸗Nr . 85 , aus :

Ru aSa 4025

. „ 4½ „ 6519

n ' la n 2000

" 4 n" 1779

„ 3 „ 426

Summa . 14750

Alle nach . . ⸗S. 29 —44a . vorgetragenen bis 31. De -

zember 1863 noch nicht heimbezahlten Aktivkapitalien ſind
mit geſetzmäßigen Schuld - und Pfandurkunden verſichert .

Daß ſämmtliche Urkunden hierüber in der Stiftungskiſte
unter doppeltem Verſchluſſe verwahrt liegen , wird auf Grund

des heute vorgenommenen Sturzes der Werthpapiere des

Fondes und Vergleichung derſelben mit den Rechnungs⸗

Einträgen andurch beurkundet . “)

N. . , 24 . Januar 1864 .

Die Katholiſche Stiftungskommiſſion .

*) §, 29, ©. 20 ber Berwaltungsinftruftion , und §§, 63 und 64

der gegenwärtigen Inſtruktion .
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Rechn. ⸗Seite 51 . H. . ⸗Seite 49 .

àE Einnahme . II . S ,
EE ; EE] Hat . Reſt .

g 4. Von Sammlungen und Beiträgen . 29

a. Ständige Beiträge , fl. kre fl. i

v. . ⸗S . 46 .

Allmannsdorf . Bruderſchaftsfond ,
ſtiftungsmäßiger Beitrag zu den Kultuskoſten zufolge
Erkenntniſſes Großherzogl . ehev. Kreisdirektoriums

v. 18 . Juni 1822 , Nr . 15,150 ( wovon eine Abſchrift
der Rechnung für 1847/48 unter Nr . 56 anliegt )
jährlich und heuer

für 23 , April 1862/3 . er Dee

Oun A a e A II eE

b. Opfergeld .
3 30 Opfer am St . Sebaſtiansfeſte — 20 . Januar —

861863 laut pfarramtlicher Beurkundung von demſ .
Tage und Dekretur v. 1. Februar 1863 , Nr . 26 1 3 30 — —

35 26 Opfergeld ( Ertrag des Klingelbeutels ) geſam⸗
melt bei dem ſonn⸗ und feſttäglichen Gottesdienſte
und bei Seelenopfern , laut des pfarramtlich ge⸗

87[ führten und beurkundeten Opferbüchleins und

auf Dekretur vom 20. .
Hierher gehören auch Kollektengelder , Erlös aus ge⸗

opfertem Garn , Ertrag des Opferſtocks .

ES s Summe A bersa anoa

o. Entſchädigung für Wachs⸗ und Paramenten⸗
gebrauch .

Für Wachsverbrauch bei Todtenopfern werden

18 kr. Entſchädigung in Anrechnung gebracht .
4 130| 88 Nach anliegendem pfarramtlichen Verzeichniſſe

und Defretur vom 2c. gingen ein : baar 3fl . 54 fr .

durch Abgang . . ⸗S. 78 — „ 3n | H 4 30 — —

1 58 Entſchädigung für Wachs⸗ u. Paramentengebrauch :

wegen des Melch . Braun ' ſchen Jahrtagsamzc. 54 kr .

„ der Jahrtagsmeſſen
für Mathias Keller 32 „

e Soham Schlegek 32

21 35 26 — —

38 | 56 38 56 —

f

für 1. Januar 1863/64 21 1 658 — —

Hierher gehört auch eine Tare wegen des Sterbgeläutes
( beruht jedoch der Bezug auf einem Rechtstitel , ſo erfolgt
die Vereinnahmung unter Ordnungszahl 2 . )

6 | 28 „ ‚ͤͤ e a OUM CA Ga a a E a 6 128 —

15 o . . . a * n " a o . . . . + 15 ma Eyy
38 156 e A A 38 56 — —

60 124 R Summa e e A 60 R24 — | - |
11 .
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. . ⸗Seite 50/52 .

BeilageNummer.

Rechn . ⸗Seite 52 .

Einnahme . II .

5. Aus Naturalien .
Seite.Journals⸗

|
fl. kkr.

60 (2

10 124

6 110

76 36

76 36

76 36

5 1ꝗ2

|
5 I2

6 148

|

48| 6

89 - 94

92

93

a . Aus Getreide , Stroh und Abfällen .
Nach anliegendem Protokoll vom 17 . Januar

1863 und Genehmigung vom 18 . Januar 1863 ,
Nr . 15, wurde der 1862er Fruchtvorrath , gegen

Baarzahlung bei der Abfaſſung , verſteigert und

erlöst : aus Spelz .
Randegg . Bär Aaron ,

für 5 Malter à 6 fl. 58 kr . . . 34 fl. 50 fr .

oi y 0 Seter aniei : SLI A

aus Haber .
Allmannsdorf .

Bauer Chriſtian , für 2 Malter à 5 fl. 12 fr . .

Wolf , Philipp , für 1 Malter 2? Sefter à 5 fl.8fr .
aE e UMME a S

b . Aus Wein und Hefe. Nichts .

Zuſammenſtellung .
e n e e a OUM D A a

" n
Summis o e s

6. Sonſtige Einnahmen .
a. Mus Baumaterialien ,

Aus den bei der Herſtellung des Pfarrhauſes
abgängig gewordenen Baumaterialien wurden laut

Verſteigerungsprotokoll v. 20 . November 1863 und

Genehmigung der Stiftungskommiſſion vom 2c erlöst

. Summa 6. a. .
b . Baubeiträge .

Allmannsdorf , Die Pfarrei , dermalen ꝛc. ,
Beitrag zur baulichen Unterhaltung des Pfarr⸗
hauſes in Gemäßheit des §. 21 des Bauedikts
vom 26 . April 1808 und nach dem Erlaſſe Groß⸗
herzogl . ehev . Kathol . Oberkirchenrathes vom
4. April 1860 , Nr . 5273 ( Bl . Nr . 18 für 1859/60 )

für 1. November 1862/63 11fl .—kr .
ab : Guthaben vom v. Jahr 2fl . — fr .

Verwendung nach anlie⸗

gender quittirter Baukoſten⸗
Lechmüimg 2 ,

baar bezahlt wurden 6 fl . 48 fr .

Reſt zur künftigen Verwendung n— n :

. Summa 6. b.

o

19

18

Mee e

60 |2| — —

10 24 — | -

6 40 — —

76 366 — —

76 36 — —

76 36 —

5 n2 — Į —

5 12 — =

6 48| — —

6 48| — | —i



R L}cASa Beilage⸗Nummer

a NO E ENEE E NEEE ² •ſsb

Rechn. ⸗Seite 53 .

Einnahme II .

6. C. Erlös aus Tropfwachs und abgängigen
Geräthſchaften .

Seite.Journals⸗
|

; 85

H. . ⸗Seite 53 .

113

unten

oben

—
1

unten

96

97

48 | 57

Randegg , Guggenheim Salomon , für ein un⸗

brauchbares Waſchbecken von Zinn im Gewicht

zu 6¾ Pfund zu 20 kr . laut Gegenſchein F und

auf Dekretur vom 18 . Januar 1863 , Nr . 13 .

Inventar A. I . 18 .

Konſtanz , Rimele Georg , für 3 Pfund Trauf⸗
und Stumpenwachs zu 54 kr . laut Gegenſchein F
( Recognition ) und auf Dekretur vom 1. Februar
1863 , 9 Ne

Suime 6e

d . Abgänge an Schuldbeträgen ( Paſſioreſten ) .

Wallhauſen , Meyer , Glaſer , Abgang an der

Reſtakkordſumme zu 24 fl . , auf Dekretur vom

18 : Sanur A803 NE a

Ausgabe . . ⸗S. 63 unien

Summa 6 d.

e. Sonſtige Einnahmen .

Markelfingen , Bauſch Mathä , Theilzins⸗Erſatz
aus ſeinem abgetragenen Kapital zu 500 fl. nach

§. 9 des Rechnungsbeſcheids für 1861

Konſtanz , Steuer - Einnehmerei , Rückerſatz der
zu hoch berechneten Kapitalſteuer für 1861 aus

2510 fl. nach §. 19 des Rechnungsbeſcheids für
1861 und beigehender unterm ꝛc. dekretirter Be⸗

venni e a a a e

Zu Anſchaffung eines ſilbernen Kommunion⸗

kelches ſchenkten mehrere ungenannten Pfarr⸗

genoſſen 45 fl.
Die Stiftungskommiſſionk ) hat mit Beſchluß

von ꝛc. die Schenkung angenommen und in Ein⸗

nabmon decrete mU e E

Die Anſchaffung iſt . . ⸗S. 86 unten nach⸗
gewieſen .

Seite 535

＋ S. 66, . ⸗Z. 3dieſer Inſtruktion .
) Vergl . §. 1 der Verordnung vom 28, Mai 1863 ,

Nr . 6093 - 94 . Erzb . Anzeigebl . Nr . 13.

20

n

w 151 a

ej

o

Gj

eA

aj

|

48 Ot~J |
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. B. Seite 54/55 . Rechn. ⸗Seite 54 .

82 Ši II. 2 2
Soll . S8 z | got | ue

RE 6. e. Sonſtige Einnahmen . 2a

fl. kr fl. kr fl. kr .

Allmannsdorf . Wegen fehlenden Grenzſteinen
98 [ [ und Obſtbäumen haben auf Dekretur von ꝛc. zu

erſetzen :
6 Böhler Maititit : : : : : a 22 — 51 — —

— 35 Schäfer Sodold . — — — 35

Hierher gehören überhaupt alle Einnahmen , welche unter

keine der vorhergehenden Rubriken paſſen , namentlich :

Kaſſenbevor und Kaſſenüberſchüſſe , wenn ſie den Betrag

von 20 fl. überſteigen ( 88. 51 und 52 dieſer Inſtruktion ) .

Erſatz der Miethbewohner an Beleuchtungskoſten ;

„ für Beichtzettel ;

Brandſchadenvergütungen ;

Schul⸗ und Chriſtenlehrverſäumniß⸗Strafgelder ;

Ordnungsſtrafen , welche dem Fonde zufallen .

1 126 Seite 54/55 — 651 — 135

|
8 E a aaan e e ERa 48 57 ) — | —

. ⸗B. ⸗ —

50 23 Seite Summa 6. e. 49 148) — 135

5 1121/50/52 : u UA à 5 124 — —

6 48 " + n # b . . 6 48 aoe ETa
4 57 53 " " C. 4 57 O

5 24 n" " n d. 5 24

72 | 44 Cumme e S 72 | 9) — 35

ne Zuſammenſtellung .
eite

1514 | 25| 16d } 1.
Aug eigenthümlichen e 1350 120) 16415

245 14( 21/24 ] 2· Von Berechtigungen . 244 54]4 — 20

822 43 ( 46/47 ] 3. Zinſe aus Grundſtocksvermögen 675 |413| 447 30

60 124| 49 | 4. Bon Sammlungen und
Armagin

60 24 — | —

76 136/50/52 ) 5. Aus Naturalien 6 36

72 44 ( 54/55 ] 6. Sonſtige Einnahmen A 72 | 9 — 135

2792 | 6 Summa Abtheilung M. . 2479 136| 312 | 30



Rechn. ⸗Seite 55 .

ESEE OPIRE IAEIERINALL DA T.

87

H. . Seite 56 .

ŠE Einnahme .
Doll . | E ;

=E] Hat . Reſt .
BE Abtheilung III . Vom Vermögensſtock . 29

fl. fr .
; Moe i ey:

1. Haus - und Güterkaufſchillinge .

Nah der Zuſammenſtellung . . ⸗S. 26 .

980 . — vom vorigen Rechnungsjahr ,
500 — vom laufenden Jahre 760 —} 720 —

1480 . — Summa 1. 760 - 1 720 —

2. Ablöſungskapitalien für Berechtigungen .

Laut der Zuſammenſtellung HöB . S 28 .

1347129 vom vorigen Rechnungsjahr ,
27140 vom laufenden Sabre 897129 ) 477140

1375 | 9 Summa 2. 897/29 ] 477140

3. Aktivkapitalien .

Nach der Zuſammenſtellung H⸗B. - ⸗S. 44a .

12503 ) 4 vom vorigen Rechnungsjahr ,
6351/43 vom laufenden Jahre 5433057 1342050

1885447 Summa 3. 54331571 13420150

4. Rapitalien von Proviſorien .

Gemäß der Zuſammenſtellung H. . ⸗S. 45 ,

92 7 vom vorigen Rechnungsjahr ,
69124 vom laufenden Jahre 291341} 132ʃ —

161/34 Summa 4, 291341] 132 —

5. Aufgenommene Paſſivkapitalien .
den 5. Juli 1863 .

100 — Allmannsdorf , die Pfarrei .

Dieſelbe hat das bei Johann Fetſcher in Wall⸗

hauſen guthabende Gültablöſungskapital , nach dem

100 abſchriftlich Hier anliegenden Ablöſungsvertrage
vom 24 . Januar 1863 , 100 fl. betragend , und

mit ° % Zins vom 11 . November 1862 an in

5 Zielern , auf Martini 1863/67 zu je 20 fl
erhebbar , gegen Aprozentige Verzinſung von Mar -

lini 1862 dem Kirchenfond in Verwaltung gegeben.

100. — „ Seite 56 . — | =| — —

EEDAAE T E ASraSe ee
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. . ⸗Seite 57 .

Beilage⸗Nummer

Rechn. ⸗Seite 56 .

— — — —ñEUubä— — — — — — — —

Einnahme . III .

5. Aufgenommene Paſſivkapitalien .
Seite.Journals⸗Hat .

101

102

103

104

400

100

500

100

105

106

107

100

Allmannsdorf , die Pfarrei .
Der Katholiſche Oberſtiftungsrath “) hat zur

Annahme dieſer Kapitalanlage mit Beſchluß vom

4. Juli 1863 , Nr . 9835 , die Genehmigung er⸗

theilt und unterm ꝛc. die Hinterlegung der von

der Stiftungskommiſſion am 5. Juli 1863 aus⸗

geſtellten Schuldurkunde beſcheinigt .
Auf Dekretur vom ꝛc. kommen hier ein

Ausgabe . . ⸗S. 104 unten .

den 15 . September 1863 .

Allmannsdorf . Bruderſchaftsfond ,
Vorſchuß zu Ergänzungeines Darleihens , verzinslich
zu 4½ %ͤ vom 1. September 1863 an , mit Geneh⸗

migung des Katholiſchen Oberſtiftungsrathes ?)
vom ꝛc. und Dekretur der Katholiſchen Stiftungs⸗

kömitiſſiom mß SN

Ausgabe . . ⸗S. 104 unten .

Seite 57

„ 56

Summa 5.

6. Stiftungen .

Martin Bauer , von Hinterhauſen , ſtiftete durch

letztwillige Verfügung vom 27 . November 1859 ,

von welcher ein Auszug hier anliegt , zum Kirchen⸗

fond ein Kapital von 100 fl. , mit der Bedingung
der Abhaltung einer hl . Jahrtagsmeſſe für ſich
und ſeine verſt . Ehefrau Barbara geb Dreher .

Zu dieſer Stiftung iſt nach Erlaß des Erz⸗

biſchöfl . Ordinariatss *) vom ꝛc. die kirchenobrig⸗
keitliche Annahme erfolgt .

Auf ergangene Amtsreviſoratsverweiſung vom ꝛc.

und Dekretur vom ꝛc. bezahlte
Karoline Bauer den 24 . Mai 1863 .

Seite a

.

*) Vergl . Anmerkung zum Rubrikenſchema , Rechnungs⸗
Abtheilung III . , Ordnungszahl 5 auf Seite 4 dieſer In⸗

ſtruktion .
* ) Vergl . §. 2 der Verordnung vom 28 . Mai 1863 ,

Nr . 6093 —94 , Erzbiſchöfl . Anzeigebl , Nr . 13.

10

14

100 | —

a iN

400 —

500 —

500 | —

100 | —

100 | —
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Rechn . ⸗Seite 57 .

ATEENA EE, EOL AEI EITTOA A AAETERAE oe

89

. ⸗B. ⸗Seite 58 .

Soll . Beilage⸗Nummer.
Einnahme . III .

6. Stiftungen .
Seite.JournalsHat . Reſt .

kr.

125

100

229

108

109

1410

Fidel Müller von Wollmatingen ſtiftete durch

o er hl. Jahrtagsamt mit einem Kapital
von 75 fl.“

Dieſe Schenkung hat die Kathol . Stiftungs⸗
kommiſſionk ) mit Beſchluß vom 25 . Mai 1863 ,
Nr . 101 , angenommen .

Auf Dekretur vom zc. kommen ein , die am
2 Jüni 1863 beschlten Ea

Karl Wittmer von Allmannsdorf ſtiftete laut

Auszugs aus ſeiner letztwilligen Verfügung vom
11 . März 1863 eine Jahrtagsmeſſe mit einem

Kapital von 50 fl . )
Die Annahme dieſes Vermächtniſſes iſt inhaltlich

der Dekretur vom 19 . Juli 1863 , Nr . 142 , durch
die Stiftungskommiſſion ) erfolgt .

Das Stiftungskapital wurde laut Amtsreviſo⸗
ratsverweiſung vom 10 . Juli 1863 mit Zins
vom 24 . Juni 1863 an zu 5 % zur Zahlung
verwieſen und kommen hier auf Dekretur vom

Juli 1863 , N 142 ein

Ausgabe . ⸗B. ⸗S. 101 unten .

) Nach der Beſtimmung des Erzbiſchöfl . Ordinariats
vom 5. Dezember 1861 , Erzbiſchöfl . Anzeigeblatt 1861 ,
Nr . 24, it zu einem Engel - oder Rorateamte überhaupt ,
und zu einem Seelenamte in Städten über 8000 Einwohner
ein Stiftungskapital von wenigſtens 100 fl . ; zu einem
Seelenamte in Städten unter 8000 Einwohner und in
Landgemeinden ein ſolches von wenigſtens 75 fl . , und zu
einer ſtillen Meſſe ein ſolches von wenigſtens 50fl . erforderlich .

Zu Jahrtagsſtiftungen in Filialkirchen und in vom Pfarr⸗
orte entlegenen Kapellen iſt noch überdies ein zu 33 )
kapitaliſirter +) Betrag der nach den örtlichen Verhältniſſen
feſtgeſetzten Ganggebühr des Prieſters der geſetzlichen Stif⸗
tungsſumme beizuſchlagen .

) Vergl . §. 1 der Verordnung vom 28. Mai 1863 ,
Nr . 6093 —94 , Erzbiſchöfl . Anzeigeblatt Nr . 13.

Seite 8383838
E E a a N a a h

a aaa a OUMA GE a S

+) dem 3igen Zinsfuß entſprechender

14

12

15

50

kr . fl. kr .

125

100

229
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. . Seite 59/60 . Rechn⸗Seite 58 .

sili 3i Einnahme . III .
Fal gat teft

E 7. Sonſtige Einnahmen für den Vermögensſtock . 29

i
Karlsruhe .

PEE

A = Eiſenbahn⸗Schuldentilgungskaſſe , Großherzogl .
badiſche .

Laut der Bekanntmachung vom 18 Dezember
1862 , Regierungsblatt Nr . LXIV . , wurde die

Partialobligation von 1843 , Nr . 484 , mit 100 fl.
gezogen ; da der Ankaufspreis nur . . 93 „

beträgt , ſo ergibt ſich ein Gewinn von 10 Ho ean

62 [ welcher gemäß Dekretur vom 21 . Juni 1863 Hier
oben . ] vereinnahmt wird .

. ⸗B. ⸗S. 30 oben .

7 — Summa 7.

2 Zuſammenſtellung .

1480 — 56 [1. Haus⸗ und Güterkaufſchillinge 760 720 . —

1375 9 „ 2. Ablöſungskapitalien für Berechtigungen 897/29 ] 477140

1885447 ] „ 3. Aktivkapitalien . ; Eee 5433157 ] 1342050

161131 ] „ [ 4. Kapitalien von Proviſorien . 29316 132 —

500 ( - 57 [5. Aufgenommene Paſſivkapitalien 500 — — —

225 586 . Stiftünzen 225 — — —

. —59 - 60 ] 7. Sonſtige Einnahmen für den Vermögensſtock . 7 — —

2260327 Summa Abtheilung III . 7852157 ] 14750130



Soll , BeilageNummer,

Rechn. ⸗Seite 59 .

Einnahme .

Abtheilung IV . Uneigentliche Einnahmen .

ÄÄÄÄÄÄÄÄÄ2Ä2Ä — — — — — — —— : — .

Journals⸗Seite

91

. ⸗B. ⸗Seite 61 .

20

i

563

563

20

3

20

41

76

oben .

23

oll

145

44

111

44 ( 79 - 80

oben .

| 129 34

1. Kaſſenreſt aus voriger Rechnung .

Nach der vorigen Rechnung S . 115 beſtand
ber Kaſſenreſt auf den 1. Januar 1863 in

welcher hierher übertragen wird .

ea a cumme a n

2. Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Vorſchüſſen .
1. Von früheren Jahren ,

v. . ⸗S . 56 .

Allmannsdorf . Melcher Fidel ,
Vorſchuß auf Holzmacherlohn

durch Aufrechnung . ⸗B. S . 71

Staad . Burger Fridolin ,
Betreibungs und Liquidationskoſten .

Wegen Verluſtes in des Schuldners Gant

in Abgang — Ausgabe . . S . 77 78 unten .

Summa 1.

2. Vom laufenden Jahre .

. B⸗S . 107/8 unten .

Güttingen . Auer Chriſtian ,
Zuſtellungsgebühr .
Betreibungskoſten ,
Ruftelungsgebnhr . - e r o ere ei

Karlsruhe . Eiſenbahn⸗Schuldentilgungskaſſe ,
Großherzogl . badiſche ,

Zins für 1. Oktober 1862 bis 24 . Februar 1863

für 143 Tage gu 4 % - e n e eeo

Allmannsdorf . Bruderſchaftsfond ,
unverzinslicher Vorſchuß zu Beſtreitung drin⸗

gender Ausgaben auf Dekretur vom ꝛc.

den 15 . Auguſt 1863 ; :

Zitzenhauſen . Mader Johann ,
Betreibungs⸗ und Liquidationskoſten , welche in

der Gant des Schuldners zwar in Verluſt kamen ,

aber nah . . S . 39/40 vben von den Pfand -

gerichtsmitgliedern zu erſetzen find mit . ;

Ausgabe . . S . 103 unten .

Seite GC* +

563

563

20

21

13

20

23 141

129
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. . Seite 62 . Rechn. Seite 60 .

Einnahme . IV .

2. Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Vorſchüſſen .

S
Za
Sz8 .
—39

ü?

34
. - P

37

4i

Seite .

61

18

24

13 24

563

201

13

20

18

24

778

. ⸗B.
Seite .

61

62

1

Zitzenhauſen . Die Pfandgerichts-Mitglieder,
Bürgermeiſter Welte und Genoſſen .
Prozeßkoſtenerſatz .

kr . kr .

Gebühren der Güterſchätzer . 13 fl. 48 kr .

Koſten des Anwalts N. 31 , 5 „
Amtsgerichtsſporteln . „ , 49 „
für den Eintrag des Urtheils im

Pfandbuch . — „ 21 „ 183

Seite 62 — | —| 48 | 3
a 129 a

Sümma 2 129
: Pi : 23

Summa 2.

3. Zur Ausgleichung irriger Tagebuchseinträge .
Litzelſtetten . Baier Felix , Pachtzins für 1863 .

Da dieſe Zahlung den Bruderſchaftsfond dahier
betrifft , ſo kommen als irrig journaliſirt hierher .

Allmannsdorf . Steuererheber , Staatsſteuer für
1863 zu hoch journaliſirt . E ea

Ausgabe . ⸗B. ⸗S. 108 unten .

Summa 3.

Zuſammenſtellung .

1. Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
2. Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Vorſchüſſen .
3. Zur Ausgleichung irriger Tagebuchseinträge .

Summa Abtheilung IV .

153

20 13

21

13

563

153

13

729 | 59
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Rechn. ⸗Seite 61 . . . ⸗Seite 62a .

A EE Einnahme . ZE) Hat .

RS
Z9

a ü?

l fr : fl. kr.

Wiederholung .

. B
Seite

247154 ] 5 ] Abtheilung I . Rückſtändteeeee 168

2792 | 6| 55 i U. Vom laufenden Jahre 2479

22603127 ] 59 - 60 " III . Vom Vermögensſtock . 7852

718 | 2| 62 7 IV . Uneigenttihe Cinnahmen > e . 729

2639129 . . . . Summa aler Einnahmen 11231/26 | 15160 3
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. - . - Seite 63 . Rechn . Seite 62 .

Ausgabe .
Hat. Refi .Abtheilung J. Rückſtände .

Beilage⸗Nummer Journals⸗Seite

Nach voriger Rechnung haben die Zahlungs⸗
( Ausgabs⸗ ) Reſte betragen :
nach Abtheilung I . v. . ⸗S . 58 — fl . — t .

II . v. . ⸗S . 81 34 „ 30 „

zuſammen 84 fl. 30 kr .

welche zu bezahlen ſind an :

n n

Hinterhauſen .
10 130| 112 Scheidegg , Waldhüter ,

Gehalt für das I . Halbjahr 4862 . . . . . | 1l tolo —

Wallhauſen .
24˙ — Meyer , Glaſer ,

Reſt an der Akkordſumme für Herſtellung der Kir⸗
chenfenſter .

113 Nach dem Gutachten der Großherzoglichen Be⸗
zirksbauinſpektion berechnet ſich das Guthaben
wegen theilweiſe nicht akkordmäßiger Arbeitsliefe⸗
rung nur auf 18 fl . 36 kr .

Auf Dekretur der Stiftungskommiſſion vom
18 . Januar 1863, Nr . 14, wurden bezahlt 2 18 136
und kommen in Abgang *) Ea 5 5 24 — | —

Einnahme H. . Seite 53 oben .

34 130 e eeo Gumma Abtheilung L- - < 34 1330) — | —

*) §. 15, Abf , 2 und 3 dieſer Inſtruktion .

í
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Rechn⸗Seite 63 . . . ⸗Seite 64 .

n

E Ausgabe . ès |
so . | S:

8
ZS] gat | Ref

Sa Abtheilung I . Vom laufenden Jahr . Ba

„ltr . el a
M a

A. Laſten und Verwaltungskoſten .

1. Oeffentliche Abgaben .

a . Staatsſteuer , Fluß⸗ und Dammbaubeiträge .

Nachweiſung
der Steuerkapitalien für 1863 .

Das Geſammtſteuerkapital beträgt von :

. ⸗B. ⸗ Liegen⸗ H. . [ Grund⸗Summe .

Seite ſchaften. Seite . ] gefälle

Allmannsdorfrf . . 6 1000 fl. —kr .

16 æ 3164 " 3 " T 9654

Gene e ra eea 0 a 2 Eli — 901

l
: Hödſüigen „ V 1 - 154345) = 15483

|
Zitzenhauſen7 450 . , —

15348 fl. 35 kr . 2538045 17887

Von den angeführten Steuerkapitalien ſind zu

bezahlen und in gegenwärtiger Rechnung zu ver⸗

ausgaben :
30 133| 114 Allmannsdorf . Steuereinnehmerei ,

laut Forderungszettel vom 20 . Dezember 1862

und Dekretur vom 4. Januar 1363 , Nr . 5,

Staa tsſteuer für 1862 aus 9,650 fl. zu 19 kr .

das Hundert Gulden

2c. ꝛc. u. ſ. w. (

8 | 21| 145 Allmannsdorf . Steuereinnehmerei ,

Kapitalſteuer für 1863 aus 8350 fl.Steuerkapital “)
zu 6 kr . für 100 fl. laut Forderungszettel vom

26 . September 1862 und Dekretur vom X. . 15

64 58 o o am a : F 64 580 —

) Dieſes Steuerkapital wurde über Abzug des ? nad

Art . 7, . - 3 . 6 deg Gefebes vom 7. Mpril 1860 , Regie⸗
rungsblatt S . 109, ſteuerfreien Zehntbaulaſten⸗Ablöſungs⸗

kapitals gebildet .
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. ⸗B. ⸗Seite 65 . Rechn . ⸗Seite 64 .

Ausgabe , I .

1. b. Umlagen .
Hat . [Reſt .Beilage⸗Nummer. Journals⸗Seite

fle Akr ftl⸗
116 Allmannsdorf . Gemeinde ,

Beitrag zu den Gemeindebedürfniſſen für 1863
aus 9650 fl. zu 20 kr . für 100 fl. laut Forde⸗
rungszettel vom 8. Februar 1863 und Dekretur
vom 15 . Februar 1863 Nr . 30 3232 0

Hierher gehören auch die Beiträge zur Tilgung der
Landſchaftsſchulden , zu den Kriegskoſten und zur Tilgung
der Kriegsſchulden der Gemeinden , Umlagen der auf die
Kirchſpiels⸗oder Schulgemeinde fallenden Kirchen⸗ , Pfarr⸗ ,
Schul⸗ , Meßnerhausbaukoſten , Umlagen zu Soziallaſten ꝛc.
der Beleuchtungskoſten .

e a a ama a ba a a S 39> o a S

c. Brandyerfiherungsbeiträge .
Raut des der Rechnung für 4862 unter Nr . 83

anliegenden Auszugs aus dem Feuerverſicherungs⸗
buch beſtehen die Brandverſicherungsanſchläge der

Gebäude , für welche der Fond die Verſicherungs⸗
beiträge zu entrichten hat
1. von eigenthümlichen Gebäuden

in Allmannsdorf . . ⸗S. 6 in . 1800 f .
„ Zitzenhauſen i le ne a O

2500 fí.
2. von Laſtengebäuden

in Allmannsdorf
Pfarrkirche — Langhaus

und Sakriſtei in . . 7300 fl.
Pfarrhauns . 4000 „ 11300 r

gufammen in . . , . 13800 fi.
Hieraus wurde an Brandverſicherungsbeiträgen

bezahlt :

= — — |

|
|

tw
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Rechn. Seite 65 . . ⸗B. ⸗Seite 66 .

— : . : — —

së 9 f ;
S ,

2i
Ausgabe . II

a | gat

E 1. c. Brandverſicherungsbeiträge . 29

fl.

117 Allmannsdorf . Steuereinnehmerei ,

laut Forderungszettel vom 8. Mai 1863 und De⸗

kretur vom ꝛc. für 1863 à 3 kr. per 100 fl.

aus 1800 fl. „ il

o T00 e e e e Ia N,

A a a a a a
8 6

— l sl Zitzenhauſen . Steuereinnehmerei ,
laut Forderungszettel vom 1. Mai 1863 und De -

tretur vom 2c. au 700 f . à 3 fre . = ef 8 —

Dab Fünftel des Brandverſicherungsanſchlags

| der ſämmtlichen Gebäude in Allmannsdorf iſt laut

Polize vom 8. Auguſt 1857 beim Deutſchen

Phönix auf 7 Jahre verſichert , wofür die Prämie

auf einmal bezahlt worden iſt .

A 59| 419 Das geſammte Juventar des Kirchenfonds iſt

beim Deutſchen Phönix laut Polize vom 22. Juli

1857 , Nr . 11,361 , im Anſchlag zu 3980 fl . zu

1½ per 1000 fl. auf 10 Jahre verſichert und

wurde bezahlt
Prämie für 14 . Juli 1863/64 . [11 4

5

11 53 VSeite 66 11

e
65ͤõĩ ER EE =

—Seite

14 153 e a a E a S 441 53) — —

| aeu a a 8 aalo l
i w O a a i D a a

109 | 1 E a OMA a OIS

13
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H. B. Seite 67 . Rechn . ⸗Seite 66 .

So . | $ Ausgabe . II .
i Dn

Z | 2. Aufwand auf cigenthümlihe Liegenfchaften . 32

Meenen Aai
a. Auf Häuſer und Gebäulichkeiten .

1. Baukoſten .

Wohnhaus in Allmannsdorf .
6 148| 120 Allmannsdorf . Merk , Maurermeiſter ,

Ausbeſſerung des Daches mit Zugabe von 300

Ziegeln und Schindeln , auf Dekretur “) vom . . | 4 6 148

Wohnhaus in Zitzenhauſen .
1 130| 121 Stockach . Maler , Glaſer ,

für einen Fenſterflügel mit Anſtrich , auf Dekretur )
Vont s a EN G A0

2. Vermiethungskoften ,
1 a 122 Für Bekanntmachung der am 28 . März 1863

ſtattgefundenen Vermiethung des Wohnhauſes in

Allmannsdorf
123 Allmannsdorf . Schneider , Rathsdiener —fl . 30kr . [ 6 — 30

124 - 26 Konſtanz .Kontorder Konſtanzer Zeitung — „ 47 , 9 — 47
auf Dekretur vom ꝛc.

Unter dieſe Rubrik gehört auch der Aufwand für Feuer⸗
löſchanſtalten , für Gebäude mit Gewerbseinrichtung , z. B.
Ziegelhütten ; überhaupt aller Aufwand für wirkliche Ver⸗
waltungsgebäude , alſo mit Ausſchluß der Laſten⸗
gebäude ( Ordnungszahl 12) und der Gebäude ,
welche aus beſonderen Verhältniſſen un⸗
terhalten werden ( Ordnungszahl ) .

9 135 e r a o OUMA A A a 9 635

) §. 50 Abſ . 3 der Verwaltungsinſtruktion .

PREE

EE

—
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. B. Seite 68 .

zë Ausgabe . II .

za
zaj Hat .

Bë 2 . b. Auf Grundſtücke . 2O

fl.

1, Auf Erhaltung md Verbeſſerung .

Für Herſtellung der durch Engerlinge beſchä⸗

digten Wieſen auf der Gemarkung Litzelſtetten :

127 Konſtanz . Fiſcher Karl ,

für abgegebenen Gras⸗ und Kleeſaamen und Haber

zur Einſaat i; 10 fl . 15 kr . 6] 10

128 Litzelſtetten . Rombach Konrad ,

für Ausſtreuung und Eineggen des

Saamens ? z ST An © 7 4

auf Dekretur v. 29 . März 1863 , Nr . 62 .

46| 129 Antheil an den often wegen Verlegung , Ab -

ſchaffung und Anlage von Oeſchwegen auf der

Gemarkung Allmannsdorf , auf Dekretur vom

42 . April 1863 , Nr . 73 .
!

130 Allmannsdorf . Segin , Geometer ,

für Vermeſſung und Chartirung der Fondsgüter
6fl . 33 kr . 6 6

131 D Bürgermeiſter Welter ,

für Anwohnen bei dieſem Geſchäfte . — „ 45 „ „
—

i Rathsſchreiber Herbſt ,

für Fertigung der Abſchrift des Pro⸗

tokolls über die Anlage der Wege — 28 „ —

48l 432 | Litzeltetten . Wallraff , Gärtner ,

für 10 Stück junge Obſtbäume zur Anpflan⸗

zung auf den Aeckern à 24 kr . Afl .—kr .

für 10 Stück Baumpfähle à 5 kr . . — „ 50 „

„ Anpflanzen und Anbinden 17 58 „

auf Dekretur v. 10 , Mai 1863 , Nr . 94 7 6

Hierher gehören ferner : die Umſteinungskoſten , die Koſten

für Beaufſichtigung der Güter , für Wäſſerungseinrichtun⸗

gen , für Unterhaltung der Brücken , Wege ꝛc.

55
Summa 1.

28

13 .
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. . ⸗Seite 69 .

eilage⸗
Nummer.B

Rechn. ⸗Seite 68 .

Ausgabe . II .

2. b. Auf Grundſtücke . Journals⸗SeiteHat .

D e

133

134

"

135

136

2, Beſtellungskoſten .

Litzelſtetten . Bauer Valentin ,
für Beſtellung der in Selbſtbewirthſchaftung ge —
nommenen Aecker des Fondes auf Litzelſtetter
Gemarkung ſammt gelieferter Saatgerſte , Haber
und Wicken nach anliegendem , unterm ꝛc. dekre —
tirtem Forderungszettel vom 22 . Mai 1863 .

Allmannsdorf . Klein David , Rebmann ,
für den Bau der Reben auf der Hardt , laut Ver⸗
trags vom 15 . Februar 1854 und Genehmigung
vom ꝛc. ( Bl . Nr . 101 für 1853/54 )
Baulohn zu 26 fl. für den More gen 52fl . —kr .
für Band und Stroh zu Afl. 40 fr . 9,20 ,

n 160 Gruben zu maen zu 4 kr . 10 „ 40 „
den 24 . April .

„ 29 . Auguſt

Konſtanz . Bregenzer , Holzhändler ,
für 1200 Rebſtecken zu 28 1000 Stück ,
auf Defretur vom c . 8 E

Allmannsdorf . Klein David , Rebmann ,
für 32 Fahrt Kuhdünger

venm
Fuhrlohn zu

EEA KEłk
àV3358fl .24kr

für Ausmeſſen , Gintragen eae e Ooy
auj Dekretür vommmm

SWN

Hierher gehören aud die Koſten für die Wieſenbewäſſe⸗
rung , Düngung ꝛc.

Summa 2.

18

43

46

26

33

44

ꝛc.

kr.

36

40

e .

fi.
OEO

ETIE

E
EEE
S
AAEEE
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. ⸗B. ⸗Seite 70 .

88 D SANE 2 ,

| sol . | 2;
Murgab Z | Bat .

i DE 2. b. Auf Grundſtücke .

i

| fl. krr. fl. kr.

3. Koſten der Verpachtung , ſowie der Sicherung und Ver -
;

werthung von Erträgniſſen .

4 | 8134 - 34 ) Wegen Verpachtung der Güter in Zitzenhauſen

am 4. März 1863 .

Zitzenhauſen . Bürgermeiſter Auer — fl. 24kr .

5 Rathsſchreiber Müller = „ 24

5 Ortsdiener — für die

Bekanntmachung . . — „ 20 n

auf Defreturv 29 . März 1863 , Nr . 59 5 118

4 151/22 - 24 Wegen Verſteigerung der Früchte von den Fel⸗

dern in Litzelſtetten am 20 . Juli 1863 .

Allmannsdorf . Verrechner , 1 Diät 1fl . 12 fnt

Litzelſtetten . Bürgermeiſter Wehrle — n 24 n

i Gemeindediener , Aus⸗

ſchellgebühr . — ntn

auf Defretur vom C, . — — | {í 1 51

CDG
; SWN Es R NG

Hierher gehören auch die Einheimſungskoſten , Trottlöhne ,

Prämien für die Hagelverſicherung
. ⸗B.

Seite .

6 27| 70 Tss GümnmMa se a e S 6 2

28 | 55| 68 E A SA R E 28 | 5

265 | 6| 69 SR 265

300 128 ; . Gumma 2. b. . 300 . 2S = =

*) F. 10, Abſ . 3 der Verwaltungsinſtruktion und §. 1

der Verordnung vom 26. Oktober 1835 , Regierungsblatt
S . 387 .
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. - . - Seite 70 . a. Rechn . ⸗Seite 70 .

Ausgabe . II .

2. o. Auf Waldungen . Journals⸗Seite.BeilageNummer,

1. Beförterungs - und Waldhutkoſten .

Das Waldſteuerkapital des Fondes beträgt für
1863 nach . . ⸗S. 16 a.

unter Allmannsdorrf . . . . 3430 fl.
u enen a a a a0

4330 fl.
Als Beitrag zu den Beförſterungskoſten find

für 1863 zur Staatskaſſe 6 kr. von 100 fl. zu
bezahlen .

Allmandsdorf . Steuereinnehmerei ,
aus 3430 fl. Steuerkapital auf Dekretur vom ıc .

Hegne . Steuereinnehmerei ,
aus 900 fl. Steuerkapital auf Dekretur vom ꝛc.
v. . ⸗S . 63 .

Hinterhauſen . Scheidegg , Waldhüter ,
Gehalt für die Hut der Waldung auf der Ge⸗
markung Allmannsdorf mit Genehmigung des
Katholiſchen Oberſtiftungsraths vom 3 Januar
1863 , Nr . 906 .

für da3 L Halbjahr 1863

"n n s " "
Hegne, Gemeindekaſſe ,

Beitrag zum Gehalt des mit der Gemeinde ge⸗
meinſchaftlich aufgeſtellten Waldhüters mit Ge⸗
nehmigung Großherzoglicher Kreisregieruag vom
28 . Mai 1862 , Nr . 8176 , Bl . ⸗Nr . 77 vor . Rech.

für das Jahr 1863 .

Hier ſind auch die Waldtaxationskoſten , die Koſten für
die Hilfshut , die Diäten ꝛc. des Forſtperſonals wegen außer⸗
gewöhnlicher Waldgeſchäfte , die Monturkoſten der Wald⸗
hüter zu verrechnen .

Summa 1.



Soll , Beilage⸗Nummer.
e

Rechn . Seite 71 .

Ausgabe . II .

2 c. Auf Waldungen .

— — REPU—

Journals⸗Seite

103

. . ⸗Seite 71 .

11

14

49

24

142

163

144

145

146

147

2. Kulturkoſten .

Gemäß anliegenden Kulturplans für die Fonds⸗

Waldungen im Wirthſchaftsjahr 18627 63, genehmigt

unterm Ne. wurden folgende Kulturarbeiten aus⸗

geführt :
Hegne . Müller , Konrad und Genoſſen ,

laut Verſteigerungsprotokoll vom ꝛc. und Geneh⸗

migung vom ꝛc.

für 60 Ruthen Grabenziehungen

„ Reinigungen ;

auf Dekretur vom ꝛc. .

Hierher gehören ferner : die Koſten für Saat und

Pflanzungen , Weganlagen und Verbeſſerungen ꝛc. , auch

ſolche wegen Vollzugs der Arbeitsſtrafen zahlungsunfähiger

Waldfrevler , die Verſteigerungskoſten von Akkordarbeiten ꝛc. ,

die Koſten für Grenzberichtigungen , ſodann die Gebühren

und Diäten des Aufſichtsperſonals und jene wegen der tech⸗

niſchen Prüfung der Kulturarbeiten .

Summa 2.

3. Holzmacherlöhne .

Gemäß Verſteigerungsprotokoll v. 12 . Oktober

1862 , genehmigt unterm ꝛc. haben für die nach

den Aufnahmsliſten aufgearbeiteten Hölzer er⸗

halten :
Allmannsdorf . Melcher Fidel ,

für 31 Klafter Scheitholz à 1fl . 10 kr. 36 fl. 10 kr .

„ 40 Stämme und Klötze mit 2514,8

Kubikfuß à 20 fr . p. 100 %

„ 450 Wellen à 1 fl . 5

auf Dekretur vom 20. 49 fl. 3kr .

durch Aufrechnung des Vorſchuſſes

. . ⸗S. 61 20 fl . —kr .

baar 295

W :

TAL Al kr⸗

s n n

8 n23 n

Á „ 30y

. Seite

3 49 " 3 49

49
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. ⸗B. ⸗Seite 72 .

Soll . Beilage⸗Nummer.

Rechn . ⸗Seite 72 .

Ausgabe . II .

2. c, Auf Waldungen .
Seite.Journals⸗Hat .

4 | 8| 148

O

A

l
œ

53 ——

. B .
Seite

31 400/70a

11 21 71

53 1172

. ⸗B.
Seite

300 | 28| 70

96 112| 72

3. Holzmacherlöhne .

Allmannsdorf . Bärenbold Anton ,
für Aufſetzen von 31 Klafter Scheitholz zu 8 kr.

auf Dekretur vom x . E EAN
Hierher gehören auch die Verſteigerungskoſten der Holz⸗

macher⸗ und Setzerlöhne .

{i

Seite 72

4. Wegen Veräußerung der Walderzeugniſſe .

Hierher kommen die Verſteigerungskoſten : Diäten , Koſten
der Bekanntmachung durch öffentliche Blätter , Ausſchell⸗

Zuſammenſtellung .

z|o

oœ

(Siiwo ——

34 40

14 | 21

53 11

Gumma 2 . . 96 | 12

Zuſammenſtellung .

Auf Häuſer und Gebäuden .Tr
300 | 28

96 | 12p

EEI



Rechn. ⸗Seite 73 .

Ausgabe . II .

3. Aufwand für Verechtigungen .

105

. B. Seite 73 .

©
eite.

Journals-

1 —

1 —

4 l1

1

149

150

151

a. Für Lehengüter .

b. Wegen der Zehnt⸗ und anderer Rechte .

Hierunter ſind die Koſten der Abſchätzung , Erhebung

oder Verpachtung der Lehen⸗, Zehnt⸗ und anderer Gefälle ,

die Koſten der Wiederverleihung der Lehen , der Berains⸗

Erneuerungen , der Bau⸗ und Unterhaltungskoſten der

Lehengebäulichkeiten , zu verrechnen .

4. Privative Laſten.

a. Grundzinſe .
Dieſe ſind auf ähnliche Weiſe wie die Aktiv⸗Grund⸗

zinſen — . ⸗B. ⸗S. 19/20 —zu verrechnen .

b. Zinſe aus Paſſivkapitalien .
1. Von Güterkaufſchillingen .

Salem . Sparkaſſe ,
aus 83 fl . 49 kr . Güterkaufſchilling nach H⸗B . S . 98

für 30 . Dezember 1862 bis 28 März 1863 , 5
88 Tage zu ° % ;

Summa 1.

2. Von aufgenommenen Kapitalien .

Von früheren Jahren .

v. . ⸗S . 61 .

Allmannsdorf .

Die Pfarrei , dermalen Pfarrer . ,

aus 260 fl. 14 kr . Lehenablöſungskapital , auf

Schuldurkunde vom 10 . Juni 1859 —angelegt
mit Genehmigung Großherzogl . Kreisregierung

vom 2. März 1859 , Nr . 3263 , laut Rechnung

für 1858/59 , ©. 54 , Bl . Nr . 35 — zu 4 %

vom 1. Januar bis 22 . Mai 1863 = 141 a
den 22 . Mai

Seite 73

AE

TEE

Ba Ae Ne e

14
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. B. Seite 74 .

BeilageNummer.

Rechn. ⸗Seite 74.

Ausgabe . II .

4. b. Zinſe aus Paſſivkapitalien . Journals⸗SeiteHat . Reſt .

152

104

oben .

8

4 1 i
12 654. Seite.

4 — 73

n

2, Von aufgenommenen Kapitalien .

Vom laufenden Jahre .

Allmannsdorf .

Die Pfarrei , dermalen Pfarrer . ,
aus 100 fl. Gültablöſungskapital auf Schuldſchein
vom 5. Juli 1863 —angelegt mit Genehmigung
des Kathol . Oberſtiftungsrathes vom 4. Juni 1863,
Nr . 9835 , nach H. . ⸗S. 56/57 oben —verzinslich
zu 4 % é von Martini 1862 an ,

für 14 . November 1862/63 .

bis 34 . Dezember 1863 = 50 Tage
Der Bruderſchaftsfond , Verrechner Gerai ,

aus 400 fl. Vorſchuß — aufgenommen mit Ge⸗

nehmigung des Kathol . Oberſtiftungsrathes ꝛc.

nach . . ⸗S. 57 oben —verzinslich zu 4 %

vom 1. September 1863 an .

bis 28 . November 1863 = 81 Tage
den 28 . November

Seite 74

33

Summa 2.

1,

P A S N

" n

SUMMAA E

Anmerkung .
Sollten bei einem Fond bedeutende Paſſivkapi⸗

talien vorkommen , ſo hat die Verrechnung der⸗

ſelben und der Zinſe daraus ſowohl unter Ab⸗

theilung II . 4. . , als unter Abtheilung III . 5.

auf gleiche Weiſe wie die der Aktivkapitalien und

ihrer Zinſe ſtattzufinden . Vergl . . . ⸗S. 29 —40 .

18

49

=

4 po = e
8 20 — 83
4 jal — | -

wa = 33
Ta ES

13 A 3

13 2a — 53

—
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Rechn. Seite 75 . H. . ⸗Seite 75 .

Ausgabe . II .

Seite.BeilageNummer. Journals-
5. Allgemeiner Aufwand der Verwaltung .

a . Oberaufſichtskoſten .

60 | —| 153 Karlsruhe . Allgemeine katholiſche Kirchenkaſſe ,

Beitrag aus dem Matrikularanſchlag zu . . . fl . . . kr .

zu . . . Kreuzer für den Gulden Anſchlag , auf De⸗

kretur (der Stiftungskommiſſion ) vom zc.

für 1. Januar 1863/6 ( . . 14 60

= V MABA Poſtbeſtellgettßk .

A e Be e a E a E VA e A

608 Süms . . . . 60 18 | — —

b. Gehalte des Verrechners und Verwaltungs⸗

Perſonals .

v. - S . 85 .

|
Allmannsdorf .

130 — Müller Sebaſtian , Rechner ,

Gehalt *) mit Einſchluß der Koſten für die Rech⸗

| nungsſtellung , Impreſſen und Schreibmaterialien ꝛc. ,

155 mit Genehmigung des Katholiſchen Oberſtiftungs⸗

rathes vom 16 . Januar 1863 , Nr . 1687 ,

jährlich und zwar vom 1. Juni 1862 an

156 für 4. Juni 1862/63
Den 3A MA a BAN EE

157 Wegen Verlegung des ReHnungstermine3t ) nach

Dekretur vom 19 . Juli 1863 , Nr . 143 ,

76 113 big mit 34 . Dezember 1863 für 244 Tage

den 31 . Dezember . 22 76 18338ů — —

206 | 43 Seite ßßß 206134 — —

*) §. 10, S . 16 der Verwaltungsinſtruktion .
1) Verordnung vom 23, Mpril 1863 , Nr , 7413 —16 ,

Schlußbeſtimmung , Erzbiſchöfl . Anzeigeblatt Seite 38.

14 .
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. ⸗B. ⸗Seite 76 . Rechn⸗Seite 76 .

— — — — — — ——-xU—— ͥ —ůœↄ —ê —

Ausgabe . II .

Soll, 35 , b. Gehalte des Verrechners und Verwaltungs - | EE Hat .
RE Perſonales . A

fl. fl. frkr. kr .

v. . ⸗S . 78 .

Allmannsdorf .
18 Rieger , Lehrer , Stiftungsaktuar ,

Gehalt mit Genehmigung Großherzogl . Kreis⸗

regierung vom 15 . Februar 1856 , Nr . 3447 ,
Bl . ⸗Nr . 95 der Rechnung für 1855/56 , D und

158 für 23 . April 1862/63 18 — —

159 Mit Beſchluß vom 5. Juli 1863 , Nr. 136
wurde die Aktuarsſtelle aufgehoben “) und der Ge⸗

halt mit 31 . Juli 1863 eingeſtellt . Es wurden

daher noch bezahlt
4 für 23 . April bis mit 31 Juli = 100 Tage 4 | 56 i

22 Oeite ; ; a ’ 22 156 2
206 e 206 | 43 —

229 Suüine De E 229 | 9 —

c. Sonſtiger Verwaltungsaufwand .
Hierunter ſind zu verrechnen; die Ausgaben für Schreib⸗

materialien und Impreſſen gun Gebrauche der Stiftungs⸗
kommiſſion , Bekanntmachungsgebühren wegen Ausbieten von
Geld , Ausgaben für Geſetzbücher und öffentliche Blätter ,
Koſten für das Einbinden der Fondsrechnung ſammt Zugehör ,
ferner für Aktenkäſten , Steuerzettelabſchriften , für Poſtboten ,
Sicherung der Rückſtände , für Marktpreiszettel u. dgl . ;

auch Sporteln und Prozeßkoſten , inſoferne
dieſelben nicht nur vorſchußweiſe zu bezahlen
ſind , ſondern der Stiftung entſchieden zur Laſt

ZS . ⸗B. fa llen ,
— | - | Srite . C SUMINA ORC : Z
60 8 75 e * n " a . œ . . * 60 8 aa

229 | 9| 76 E 229 | 9 Ł

289 Summa 5, 289 | 17 —

*) §. 7, Seite 15 ber Verwaltungsinſtruktion .
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Rechn . Seite 77 . . ⸗B. ⸗Seite 77 .

Ausgabe II .

6. Beſonderer Verwaltungsaufwand .
Hat. Reſt .Journals⸗Seite.BeilageNummer.

a. Speicherkoſten .
b. Kellerkoſten .

Hierher gehören : die Koſten für Aufbewahrung und

Veräußerung von Getreide , Wein , Weinhefe ; Gehalte und

Gebühren des Fruchtmeſſers und des Stiftungsküfers , die

Koſten für Anſchaffung und Unterhaltung der Speicher⸗

und Kellergeräthſchaften , Miethzins für Fruchtſpeicher und

Keller .

7. Sonftige Ausgaben .

a . Wegen Veräußerungen der Baumaterialien |
und Geräthſchaften .

3. B. Gebühren für Verkündigungen in öffentlichen

Blättern und durch die Schelle .

b . Abgänge , Nachlaß und Verluſt an Forderungen
Aktiven ) .

Litzelſtetten . Maier Bernhard ,

Erſatz nach §. 15 des Beſcheids für 1858/59 .

Mit Genehmigung des Katholiſchen Oberſtiftungs⸗

raths vom ꝛc. und auf Dekretur vom zc. wegen

Unbeibringlichkeit in Abgangg . . 2 — 24 — E

Einnahme . . ⸗S. 5 oben

Staad .

In der Gant des Fridolin Burger giengen laut

75 [ Verweiſung vom 6. Februar 1863 an der Kapi⸗

oben] tal - und Zinsforderung 54 fl. 42 kr und zwar

an Rapua a aaa 0 e .

und die Zinſen zuz - e 3A p 42y

i verloren .

38 | 23| 76 Gemäß Ermächtigung des Katholiſchen Ober⸗

oben] ſtiftungsraths vom 18 . Februar 1863 , Nr . 3730

und auf Dekretur vom 1. März 1863 , Nr . 42 .

38 47 e N ON o — R24 —
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. ⸗B. ⸗Seite 78 . Rechn. ⸗Seite 78 .

Ausgabe II .

7. b. Abgänge , Nachlaß und Verluſt .
Hat . | Ref .Soll .

Journals-Seite.BeilageNummer,

Staad .

werden hier abgänglich verrechnet :

4. Zinſenverluſt 4fl . 42 .

Einnahme . . S . 37 oben . |
b. die Beitreibungs - und Liqui⸗

dationskoſten nß ; ; 3 , 1

Einnahme H. . ⸗S. 61 oben . 4 38 23| — | -

Der Kapitalverluſt erſcheint . ⸗B. ⸗S . 104 unten

in der Abgangsverrechnung .

— 136| 88 Allmannsdorf .
oben] Entſchäs , ung für Wachs und Paramentengebrauch
161 mit Gene migung des Katholiſchen Oberſtiftungs⸗

raths vom ꝛc. und auf Dekretur von zc. wegen

Mübeibzi zlichkeittttt . N 21 — 36 — —

ii | Einnahme . ⸗B. S . 49 oben .
Ke 7

Ai — 36 a a a A OIS 38 59 — | —

Fil 38 | 47 San a e T CE E E a 24 —

39 23 aa o CuM o

C. Sonſtige Ausgaben .

Hicther gehören alle Ausgaben , welche unter keine der

vorher ehenden Rubriken ſich einreihen laſſen , z. B.

Rü erſatz in Folge der Rechnungsabhör oder aus ſonſtigen

Verhaltniſſen ;

Steuervergütungen an Güterverkäufer ;

. B .
Erſatz des vereinnahmten Bevor undder Kaſſen⸗

Seite überfſ Juſſe (§. 56 dieſer Inſtruktion ) .

— E a O TE a N

EES 77 . . . . . . n " a. . . ° e . . — — — — |

39½23 UI e a i. DE N RESER 39 23 )— | —

39 123 IE e n E 39 23 |— —
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Rechn . Seite 79 . . B. Seite 79 .

— — — — — OpeeEEIEIEE SEAE EEEE

2 : Ausgabe . II . EL
sol . | 2: >

oore E| gat | aet

Së . Aufwand für die FondIgmwede , Š

i i
8. Ausgaben für geftiftete Jahrtage .

fl. kr. ] fl. kr

a. Gebühren für Aemter und Seelenmeſſen .

v. . ⸗S . 73 .

Allmannsdorf .

22 18 Die Pfarrei , dermalen die Interkalargefäll⸗
Verrechnung — Rechner Moſer .

a. für ältere Jahrtagsſtiftungen , gemäß der Pfarr⸗
errichtungsurkunde vom 13 . Juli 1810 .

|
für 3 H Amter à 36 fr . . . 1 fl . 48 fr .

| „ 21 hl . Meſſen à 20 kr . 7 , — „

b . für feit 18418 geſtiftete Jahrtage
für 10 hl . Aemter à 45 kr . Tp 30 y

| „ 15 hl . Meſſen à 24 kr . 6 „ — „

c. für ſeit 1861 geſtiftete Jahrtage — — 2

und erhielt 22 fl. 18 kr .

162J für 1. Januar bis 31 . Dezember 21 22 188 — —

Zugang nach . . S . 57 und 58

oben

1hl . Meſſe für Martin Bauer und

ſeine Ehefrau , Barbara geb.Dreher ,
erſtmals abzuhalten am· 1864 — m 30y

1 hl . Amt für Fidel Müller ( Stif⸗
tungskapital 75 fl . ) erſtmals abzu⸗

halten am . . . e . Ba o % 45 „

1 hl . Meſſe für Karl Witttmer

erſtmals abzuhalten an . . . . 1864 — „n 30 ,

Künftiger Gebührenbezug . . 224 fl 3 fr .

3 130 Die Meßnerei , dermalen Meßner Mohr á

für 10 hl . Aemter à IDin 2 fl. — kr .

„ 15 hl. Meſſen à 6 oeae ay

163 | unb erpictt für 4. Januar 4863/64 3 fl . 30 kr . 5 3 30 — —

Zugang nach oben

1e Amea 12 kr . a 125

2 hl . Meſſen à 6 kr . — 125

Künftiger Bezug . 3 fl. 54 ,

o a NOE a a D

Siehe Gebührentarif auf . ⸗B. ⸗S. 80.

32 58 eon n o onm San a e S
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112

. ⸗B. ⸗Seite 80 . Rechn . ⸗Seite 80 .

— — —————————— —————————— ———— —————.

2E Ausgabe . Ša
Sol . | Ž

8
EE) gat | eft

JE 8. Ausgaben für geſtiftete Jahrtage . 5

à ; :̀ a o fU ;TE
b. Sonſtige Ausgaben für Jahrtagsſtiftungen .

f fl. kr.

v. . ⸗S . 74 .

Allmannsdorf .
9 30 Wegen Abhaltung des Patrociniums (St. Se⸗

baſtians⸗Feſtes ) haben laut Rechnung für 1772
und mit Anerkennung Großherzoglicher Kreis⸗

regierung vom 29 . September 1851 , Nr. 21339
— Bl . ⸗Nr . 78 für 1851/52 —zu beziehen und

464 | erhielten auf 20 . Januar 1863

der Geiſtliche , Pfarrverweſer N.

für die Feſtpredigt . . 2 fl . 42 kr.

n Bewirthung fremder
Geiftlihen - 6p — n 8 fl . 22 kr .

. ⸗B.
Seite[' der Meßner Gebühr . . . — „ 48 „ 30 — —

9 30] 80 „ a a
a

a

32 | 58| 79 i D D a a S 32 58 — | —
42 128 ETN SUMMAS e E 42 128 ;— | —

Bum Vortrag auf . ⸗B. ⸗S. 79.
Gebührentarif für Perſolvirung Der im Kapital -

betrag *) nah Mafgabe der Verordnung des Erzb , Ordi⸗
nariats vom 5. Dezember 1861 ( Erzb . Anzeigebl . , Nr . 21) ,
geſtifteten Jahrtage ;

1. Bei einem Engel⸗- und Rorateamt : dem Prieſter Ufl. ,
dem Meßner 18kr , den Miniſtranten 4kr . , dem Organiſten
20 fr . , Den Sängern 15 kr . , dem Blasbalgtreter 6 kr.

2. Bei einem Seelenamt mit einem Stiftungskapital
von 100 fl . : dem Prieſter 1 fl . , dem Meßner 12 kr. , den
Miniſtranten 4 kr. , dem Organiſten 36 kr . , den Sängern
36 kr . , dem Blasbalgtreter 6 kr.

3, Bei einem Seelenamt mit einem Stiftungskapital
zu 75 fl. — bleiben die hergebrachten Gebühren , nämlich :
dem Prieſter 45 kr. , dem Meßner 12 kr . , den Mini⸗
ſtanten 4 kr. , dem Organiſten 15 kr. , den Sängern 15 kr. ,
dem Blasbalgtreter 6 kr.

4. Bei einer ſtillen heiligen Meſſe : demPrieſter 30 kr. ,
dem Meßner 6 kr . , den Miniſtranten 2 kr.

Werden Anniverſarſtiftungen in Filialkirchen und in vom
Pfarrorke entlegene Kapellen gemacht , ſo hat der Prieſter
überdieß eine Ganggebühr anzuſprechen , dies jedoch nur
in dem Falle , wenn dem Stiftungskapital ein Zuſchlag
des 33½fachen der Ganggebühr — . - . ⸗S. 58, Note “

Abſ . 2 — f. 3. gemat wurden ,

*) Vergl . . ⸗B. ⸗S. 58.



Rechn. ⸗Seite 81 .

11³

. . ⸗Seite 81 .

Soll . BeilageNummer,
Ausgabe . TI .

9. Hefoldungen und Gehalte der Rirchendiener . Journals⸗Seite. fat . Reſt .

fl.

165 - 68

169

v. . ⸗S . 75 .

Allmannsdorf .

Die Pfarrei , dermalen die Interkalargefällver⸗
rechnung — Rechner Moſer ,

Beſoldung gemäß Pfarrerrichtungsurkunde vom

13 . Juli 1810

jährlich und heuer

für 23 . Oktober eS
R o a DA MeS oe,
b. Früchte :

Sp aa e a e e ae 9000 Beer

A E 4000 „

für 23 . April 1862/63.
c. Wein —hellen n:

für 23 . April 1862/63 .

Holz, fichtene Scheiter , frei aufbereitet und Dei -

geor n e a e S RAI :

Laut des am 24 Märg 1861 genehmigten Ber -

trags vom 27 . Februar 1861 — Bl - Nr . 57 der

1860/61er Rechnung — werden die Früchte nach

den Ueberlinger Marktpreiſen und der Wein nach

dem hieſigen Ortspreiſe in Geld bezahlt .
Die Fruchtpreiſe betragen nach den anliegen —

den , von der Stiftungskommiſſion unterm ꝛc. ge⸗

nehmigten Berechnungen des Grethamtes Ueber⸗

lingen : fi. fr . fl. kr .

im I . Quartal . Spelz 6 54 Roggen 9 56

" TI. " „ 6 44 " 10 2

n III. "n „ 655 n 10 6

SNIV a n : 93 j 9 59

Der Weinpreis beträgt nach anliegendem Zeug⸗

niſſe des Bürgermeiſteramtes und nach Genehmigung
der Stiftungskommiſſion ꝛc. 15 fl. 30 kr . die Ohm.

Seite 81

3000 Glas

kr .
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H. B . Seite 82 .

Beilage⸗Nummer.

Rechn . ⸗Seite 82 .

Ausgabe . II .

9. Hefoldungen und Gehalte der Kirhendiener , Journals⸗Seite.

170

171

172

173

174

Allmannsdorf .
Die Pfarrei , dermalen die Interkalarverrech —

nung — Rechner Moſer ,

empfängt

für 23 . Oktober 1862/63 :
13 fí. 30 fr . T. Quartal .

16 „ 26 „ für 2400 Becher Spelz zu 6fl . 51 fr .

9 0n m 1000 . a NORN
13 fí. 30 fr. II . Quartal .

16 , 9 „ für 2400 Beher Spelz zu 6f . 44 fr .

1O 2n n» 1000 : y- Roggen

13 fl. 30 kr . III . Quartal .

16 „ 36 „ für 2400 Becher Spelz zu 6fl . 55 kr .

10 " 6i n 1000 „ Roggen
13 fl. 33 kr . IV . Ouartal .

16 „ 34 für 2400 Becher Spelz zu 6fl . 53 kr .

9 59 % ( 000 yE Nggen
für 23 . April 1862/63 :

für 3000 Glas Wein zu 15 fl. 30 kr. die Ohm

für 23 . April 1862/63 :

Holz : 3 Klafter fichtene Scheiter ,
wurden in natura abgegeben .

Holzrechnung H. . ⸗S. 117 .

Fidel Weſtermann ,

Fuhrlohn zu 2 fl. 42 kr . das aa w De -

kretur vom ꝛc.

Der Organiſt , beele Miei: Rieger,
Gehalt mit Genehmigung Großherzogl . Kreis⸗

regierung vom 12 . April 1854 , Nr . 6374 , Bl . ⸗

Nr . 48 der Rechnung für 1853/54 ,

für 1. Januar 1863/64

„ Seite 82

13

17

A



Soll . BeilageNummer.

Rechn. ⸗Seite 83 .

Musgabe . II .

9. Beſoldungen und Gehalte der Kirchendiener . Journals⸗Seite.

115

. - . - Seite 83 ,

1) 178

24
25

D NS Ih

Allmannsdorf .

Die Meßnerei , dermalen Meßner Mohr ,
Beſoldung gemäß Pfarrerrichtungsurkunde vom

13 . Juli 1810

jährlich und heuer : .
für Martini 1862/63 .

a Ged e baat e e aA AD G
Zulage nach Beſchluß Großherzogl .

ehev. Kathol . Kirchen - Miniſterial⸗
ſektion v 30 . April 1822 , Nr . 4483 9 r — n

13 fl. 45 fr .

b Naturalien :

2 Malter Dinkel ,
1 „ Gerſte .

Die Früchte wurden nicht in natura abgegeben
ſondern nach den Marktdurchſchnittspreiſen von 14

Tagen vor bis mit 14 Tagen nach Martini in

Geld bezahlt . Die Preiſe ſind nach der von der

Stiftungskommiſſion unterm zc. genehmigten Durch -

ſchnittsberechnung
für das Malter Dintel auf . . 6 fi. 38 fr .

n " " Gerſte "n . 9fl . —kr .
feſtgeſetzt worden .

Empfang :
Haahr lafl Ao E

für 2 Malter Dintel zu 6 fl. 38 fr . 13 , 16 ,

rA a a Oea a

Dem Mekner wurde überdies mit Genehmigung
Großherzogl . ehev. Kathol . Oberkirchenrathes vom

3. Februar 1844 , Nr . 1514 ( Bl . Nr . 77 für

1843/44 ) 1 Morgen Wieſen im Sirenmoos un⸗

entgeltlich zur Semio a
. . ⸗S .

Hierher kommen ferner : die Gehalte des Sängerchors ,
des Blasbalgtreters , der Miniſtranten .

. Seite 33 .

. n 841 .

„ „ 82

Shüid 9

19

275
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. ⸗B. ⸗Seite 84 .

BeilageNummer.

Rechn. ⸗Seite 84 .

Ausgabe . II .

10 . Aufwand für beſondere kirchliche Verrichtungen .
Seite.Journals⸗Hat . Reſt .

179

180

181

v. . ⸗S . 68 .

Allmannsdorf .

Zu Einführung der Kirchenmuſik und Hebung
des Kirchengeſangs wurde dem hieſigen Vereine mit

Regierungserlaß vom 23 . Mai 1861 , Nr . 12386 ,

Bl . Nr . 79 für 1861 , auf 3 Jahre ein jähr⸗
licher Beitrag von 50 fl. bewilligt und erhielt
derſelbe

für 23 . April 1862/63 zweitmals

v. . ⸗S . 69 .

An den Koſten für das Fronleichnamsfeſt wurden

mit Genehmigung des Kathol . Oberſtiftungsrathes
vom 23 . März 1863 , Nr . 5626 übernommen und

erhalten :
der jeweilige Pfarrer . . . 1fl . —kr .

„ Meßite . 138
das Sängerchort N
die Miniſtranten , Fahnenträger . . 12 , 65„

16 fl. 24 kr .

Für das Fronleichnamsfeſt 1863 wurden bezahlt

Hierher gehören auch die Gebühren für das Einſammeln
des Opfers , für beſondere Verrichtungen an Weihnachten
und in der Charwoche , der Lohn der Glockenläuter , des

Kapitelsboten , für Aufziehen der Kirchenuhr , für außer⸗

ordentliches Feſt⸗ und Trauergeläute ,

Summa 10. .

Vergl . §. 11 und 12 dieſer Inſtruktion .

SSS e

146 2A =

66 PA =
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Rechn⸗Seite 85 . H . . ⸗Seite 85 .

Ausgabe .
Hat. Reſt .

11 . Für innere Kirchenbedürfniſſe .BeilageNummer. Journals⸗SeiteSoll .

fl. fr
a. Für Wachs , Oel , Wein u. a .

fl. ftr.] fl. fkr.

v. . ⸗S . 79 .

11 — 182 Allmannsdorf , die Pfarrei , dermalen ꝛc.

für Lieferung des Meßopferweins , mit Genehmi⸗

gung der Großherzoglichen Kreisregierung vom

26 . November 1859 , Nr . 16693 , Bl . ⸗Nr . 89

für 1859/60 . ;
für 1. Jauiter 1863/6 e a a a A H E

30 |—ļ| 183 Konſtanz . Rimele , Georg ,
für 48 Pfd. weißeWachskerzen à 1fl . 24kr . 25 fl. 12kr

„ gelbe 65 AMA AAS

auf Defretur vom 1. Februar 1863 , Nr . 24 . 1 30 - 1 — —

R a a e Ne D e a s w hef — —

Hier folgen die Ausgaben für das hl . Oel , das Lam⸗

penöl und Dochte , Weihrauch , Kohlen , Salz , Baumwolle ,
Kirchendirektorien , Kehrwiſche , Beſen , Beichtzettel ꝛe; dann
die Löhne für Abholen der Kirchenerforderniſſe , auch die

hiefür bezahlten Frachtkoſten , ferner die Koſten für Ein⸗

Heizen der Sakriſtei , die Löhne für Reinigen der Kirche .

104 123 aoa e SUMM AA a r aR 104 23 )— —

b. Für Paramente , Ornate , Kirhenwafh und ;

2C. 2C.

ſonſtige Kirchengeräthſchaften .
v. . ⸗S . 80 .

10 — Allmannsdorf . Moſer , Meßner ,
Bauſchſumme für Beſorgung der Kirchenwaſch ;
mit Genehmigung Großherzoglicher Kreisregierung
vom 4. Januar 41842 , Nr . 245 , Bl - Nr . 130

für 1841/½42 feheli ) ) s 3

wurde durch Beſchluß des Katholiſchen Ober⸗

ſtiftungsraths vom 24 . März 1863 , Nr . 5962

vom 1. Suni 1862 an erhöht um .

ſomit auf jährliche . . . 1

(w) fl.

fl.©

184| und erhielt
für 1. Funi 1862/63 .

5 | 52| 485 | auf Verfügung vom ꝛc. wegen Verlegnng des

Rechnungstermines
bis 31 . Dezember 1863 für 214 Tage . 21 5

15- 192 a a a O E a E a a 15

gtw |

|
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. - . - Scite 86 . Rechn. ⸗Seite 86 .

aue e e A a a a

3g Ausgabe . Il . 2 .
Soll. = a 411. b. ür Paramente , Ornate , Kirhenwafh 2e

RE und ſonſtige Kirchengeräthſchaften . A

Moeis

19 — 186 Konſtanz . Weick Karl ,
für einen Blumenkranz von Sturz . . ( 0 fl.

„ einen rothen Meßbuchteppich . . 9 „

auf Dekretur vom ꝛc. — — 9

Inventar . , Nn. 4 und 22.
50 35 Zu Anſchaffung einer feſttäglichen Albe ,

4 Miniſtrantenhemden , eines feſttäglichen Altar⸗

tuches , 6 Kelchtüchlein und 6 Handtüchern
1871 wurden vom Kathol . Oberſtiftungsrath mit Be⸗

188 ] ſchluß vom ꝛc. nach beigehendem Koſtenüberſchlag
48 fl. 12 kr . bewilligt , welcher Kredit mit weite⸗

189 ] rem Beſchluſſe vom ꝛc. um 2 fl. 23 kr . auf 50fl .

35 kr . erhöht wurde . Auf Dekretur vom ꝛc.

erhielten :

| 190 Radolphzell . Maier , Raufmann ,

| für Qeinmand und Spiken . . . 44 . 33fr . | 13
|

191 Wollmatingen . Schreiber Maria ,

für Fertigung des Weißzeuggs . . 6 , 2 5

— [49| 1492| Dem Boten , Fracht . : n a eo
Inventar A. Nrn . 36 —40 .

Katholiſcher Oberſtiftungsrath genehmigte mit

193 ] Beſchluß vom ꝛc. die Anſchaffung eines ſilbernen ,
innen vergoldeten Kommunionkelches nach dem

194J beiliegenden Ueberſchlag im Koſtenbetrag zu 83fl .
a. durch Verwendung der nach . ⸗B . S. 53 ver⸗

einnahmten Schenkung mehrerer ungenannter

Pfarrgenoſſen zuu . 40 fl,
b. durch Zuſchuß aus den Mitteln des

Kirchenfonds von . 38

493 | und erhielt auf Dekretur vom ac.

83 —ſoben . ] Konſtanz . Hotz , Goldarbeiter . 21

Inventar A. I . . )

152 54 Seite 86 152 | 54
z 5 §. 103 , Abſ . 2 taS 3 dieſer Inſtruktion .



Rechn. ⸗Seite 87 .

119

H. B . Seite 87/88 .

Jemmen ———— — — — —

| sg Ausgabe . I . è ,
Soll. 2 811 b. Für Paramente , Ornate , Kirchenwaſch ED Hat. Reſt .

R und ſonſtige Kirchengeräthſchaften . A

fr. M ee e

Hierher gehören ferner die Ausgaben für Bilder , Mefz ,

Gebet - und Geſangbücher , Muſikalien ( auch die Abonnez

ments auf ſolche ) , Mufſikinſtrumente , Paramentenkäſten ,

Betſtühle , Vorhänge .

— Seite 87 — | j - — —

15 | 52 a e T a A OO : 15 02e

54 E a e A e O0 : WRA e

168 46 . Summa 14b . 168 46( — —

c. Wegen Feſtlichkeiten .

Unter dieſer Bezeichnung ſind die Koſten für Verzierung
der Kirche , Altäre ꝛc. , wegen des Fronleichnamsfeſtes , der

hl . Firmung und ſonſtigen Kirchenfeſten , zu verrechnen .

d. Für Chriſtenlehr - und Erſtkommunikanten⸗
geſchenke.

V. . . S . 71 .

4 — Allmannsdorf . Pfarramt ,

Bauſchſumme für Chriſtenlehrgeſchenke mit Ge -

nehmigung Großherzoglicher Kreisregierung vom

7. Januar 1850 , Nr . 861 , Bl . Nr . 140 für

1849/50
195 für 23 . April 1862/63 6 42 — —

Hierher gehören auch die Ausgaben für Bücher und ſonſtige

H. zum Andenken an die hl . Kommunion , Firmung , beſtimmte

Seite. Geſchenke .

4 — . Summa i4 d . 4j - — —

104 |123| 85 i na 104 234 — —

168 4687/88 " n o 16840 = aS

EAN , " ENESA

277 9 Summa 11 277 9 — =
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H. . ⸗Seite 89 . Rechn. ⸗Seite 88 .

Vorbericht .

v. . ⸗S . 83 .

Nach dem Erlaß Großherzogl . Kreisregierung
vom 6. März 1849 , Nr . 4265 , wovon eine Aus⸗

fertigung der Rechnung für 18556 unter Bl . ⸗

Nr . 6 anliegt , ſind zu den kirchlichen Gebäuden

baupflichtig :
A. Der Kirchenfond in erſter Reihe :

I . gur Kirche ( Langhaus , Chor und Sakriſtei ) ,
ſowie zum nothwendigen Ingebäude , als :

Hauptaltar , Kanzel , Geſtühl und Taufſtein ,
einſchließlich

II . der Brandverſicherungsbeiträge bei Ord⸗

nungszahl . ,
III . zum Glockenſtuhl und zu den Glocken ,

IV . zur Uhr .
B. die Zehntherrſchaft :

V. hilfsweiſe bei Ordnungszahl . ,
VI . in erſter Reihe zum Pfarrhaus mit Oeko⸗

nomiegebäude , Stallung , Holzſchopf , Waſch⸗
haus , Brunnen und Gartenumfaſſung , ein⸗

ſchließlich des Brandkaſſengeldes .
C . Die Kirchſpielsgemeinde :

VII . hilfsweiſe bei Ordnungszahl II . und III . ,
VIII . in erſter Reihe zum Kirchthurm und zur

Orgel ; auch hat ſie zu allen kirchlichen
Bauten unentgeltlich die Hand - und Fuhr -
dienſte zu leiſten .

D. Die Ortsgemeinde :
hilfsweiſe zu Ordnungszahl IV .

Zufolge Erlaſſes Großherzogl . ehev . Kathol .
Oberkirchenrathes vom 4. April 1860 , Nr . 5273 ,
Bl . ⸗Nr . 18 für 1859 /60 , wurde nach allſeits ge⸗

nehmigtem Abſchätzungsprotokoll vom 27 . De⸗

zember 1854 das Ablöſungskapital für die Zehnt⸗
baulaſten feſtgeſetzt :

2 Ausgabe . II . Šu
Soll . [ S 8

8
5z Hat .

RE 12 . Sauaufwand . 39

fl. kr fl. kkr.
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Rechn. ⸗Seite 89 . . ⸗B. ⸗Seite 90 .

mepe

"

a E Ausgabe . I . 3u
e jE 12. 8 d

jö
g Bauaufwand . a

fl. kkr
A. für die hilfsweiſe Baupflicht zur Kirche ,

Ordnungszahl . , auf . . . 7520 fl. 26 kr.

wovon nach dem amtlichen Erkennt⸗

niſſe vom 4. Juni 1856 , Nr . 18,315 ,
der Antheil der Zehntherren an dem

disponibeln Baukapital des in erſter

Reihe baupflichtigen Kirchenfondes zu
4797 fl. mit 90

abgeht, ſohin noch reſtlich auf . . 3619 fl . 44 kr .

B. für die alleinige Baupflicht zum

Pfarrhaus , Ordnungszahl VI , auf 2398 , 37 n

zufammen auf . . . 6018 fl 21fr .

verzinslich zu 5 % vom 14 . Januar 1855 an ,

welcher Betrag dem Kathol . Kirchenfond endgültig
zur Verwaltung überwieſen wurde .

Die Vereinnahmung erfolgte in der Rechnung
für 1857/58 , S . 47 .

Von dem Betreffniß der Zehntherren an dem

Zehntbaulaſtenkapital kommt :
| A. auf das Neubaukapital

fil fl.
1. der Kirche an 3195 53 1538 24

| 2. des Pfarrhauſes 1050 36 4050 36 25389 —

| B. auf dag Un -

terhaltungskapital
1. der Kirche an 4324 33 2081 20

2. des Pfarrhauſes 934 49

Zuſchläge .. 413 12f
1348 4

3499 %4

zuſammen an 9919 3 . . . . 6018 21

Da die Zuſchläge zum Unterhaltungs -
kapital des Pfarrhauſes mit den ſeit 14 .

Januar 1855 angewachſenen Zinſen laut

Rechnungfür 1861 , . 73, vollſtändig ihrer
Beſtimmung gemäß verwendet worden

find , fo geht ihr Betrag hier ab mit . 443 42

und beträgt das Zehntbaulaſtenkapital ,
welches in Verwaltung des Kirchenfondes
ſteht , reſtlichch ) ) ) : : aa o 000

Die Nachweiſung über den jetzigen Stand des

Baufondes iſt H. . ⸗S . 118 —420 enthalten .

16
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H. B . Seite 91 .

Soll . Beilage⸗Nummer

Rechn. ⸗Seite 90 .

Ausgabe , I .

12 . Gauaufwand .
Seite.Journals⸗

‚ꝙ ‚‚‚

Hat . Reſt .

64 30

117

117

196

197

198 - 200

201

204

205

a. Für die Kirche .
( Langhaus , Chor , Sakriſtei und nothwendiges Ingebäude . )

1. Sür den Neubau .*)
Die Koften eines Neubaues werden hier verausgabt .

Die Ausgabsverrechnung wird belegt mit der die Ausfüh⸗

rung genehmigenden höheren Verfügung , dem Koſtenüber⸗
ſchlag , den Verhandlungen über die Vergebung der Ar⸗

beiten und mit dem techniſchen Gutachten über die Aus⸗

führung derſelben .

2. für Unterhaltung . *)

Mit Beſchluß des Kathol . Oberſtiftungsrathes
vom ꝛc. wurden für Baurelationsarbeiten für 1863

115 fl. 46 kr . genehmigt . Die Arbeiten wurden

laut Protokoll vom ꝛc. in öffentlicher Verſteigerung
in Akkord gegeben . Es erhielten :

Dingelsdorf . Winter , Maurermeiſter ,
für Umdecken des Kirchendaches mit Zugabe von

1200 Biegen , auf Defretur vom 2 . e e e .

Konſtanz . Kramer , Tüncher ,
Erneuerung des Anſtrichs an Wänden , Decken zc

aüf Dekretür vom . . e

Allmannsdorf . Durſt , Schreinermeiſter ,
für Herſtellungen am Hochaltar , auf Dekretur

a eer a e A A

145 fl. 46 fr

Das techniſche Gutachten “ ) der Bauinſpektion
über vertragsmäßige Herſtellung der Arbeiten

liegt an .

Allmannsdorf . Braun , Schloſſer ,
für Herſtellung des Schloſſes der Hauptthüre ,
auf Dekretur vom cee . . . .

serea o SMM a EA
. 0 " NA e .

en aa o Gumma Tana

*) §. 4 der auf dag Hauptbuğ folgenden Erläuterungen
zur Nachweiſung über den Stand der Baufondskapitalien ,

**) §. 50, Abſ . 2 der Verwaltungsinſtruktion .

14

46

64

16

117

117
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Rechn. ⸗Seite 91 . H. . Seite 92 .

3g Ausgabe . II . Š ,
sol . | 2E

$
Ss | pu | neg :

gg 12 . Gauaufwand . a9

f ltr .

y

fl. ſtr . fl. kr.
b. Für die Glocken und den Glockenſtuhl.

C. Für die Kirchenuhr .
d. Für das Pfarrhaus .

1. Für den Neubau ,t )
2. Für Unterhaltung . 1)

196- 197 ) Nach der mit Beſchluß des Kathol . Oberſtif⸗
oben . ] tungsrathes vom ꝛc. genehmigten Baurelation für

1863 und 1864 wurden für 1863 155 fl. 40 kr.

198⸗200] bewilligt . Die Arbeiten wurden laut Verſteige⸗
oben . ] rungsprotokoll vom ꝛc. verakkordirt an :

4146 | 36| 206 Dingelsdorf . Winter , Maurermeiſter ,

für neue Aufführung der Vortreppe 129 fl. 50 kr .

„ Verputz des Vorplatzes . . 5 % 24 ,

„verſchiedene Herſtellungen . . 15 , 365,

zuſammen um . . 150fl . 50 kr.

Wegen mangelhafter Herſtellung

gehen nach dem Gutachten der Bau⸗

inſpektion hieran bob4 % 14 ,

und erhielt ber Akkordant “) auf Dekretur vom ꝛc . 20 146 36 — —

146 130 A onmmMm aa a 6 366 aens

— — . "n " 1. 0 . e = a — — —

146 30 . Summa 12 . . . iio o aee

- 9 . Zuſammenſtellung .
Seite .

4147 35| 94 | 12 . a. Für die Kirche Aen e

= j o2 n D. p dte Gloden und den olodem — — —
— | -| p» „ C. „ die Kirchenuhr . — 4 ( — —

146 366 „ „ d. „ das Pfarrhaus — ⏑

264 | 14 . . Summa 12 264 111( — —

*) §. 50, Mbf. 3 der Verwaltuugsinſtruktion .
+) Note * auf . ⸗B. ⸗S. 91

16 .
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. ⸗B. ⸗Seite 93 . Rechn. ⸗Seite 92 .

Ausgabe . II .

13 . Kür die Schule . Journals⸗Seite

a. Beſoldungen und Gehalte .

v. . ⸗S . 77 .

Allmannsdorf . Der Schuldienſt ,

Kompetenz , als ſchon in der Rechnung für 1772/73

vorkommend , anerkannt vom Kathol . Oberſtiftungs⸗
rathnit Beſchluß v. 24 . Januar 1863 , Nr . 2220, *)
jährlich in Geld .

Es empfingen :
für 23 . Oktober 1862 bis dahin 1863 :

Lehrer Keller ,
vom 23 . Oftober 1862 bið 14 . Januaı 1863

für 83 mage eaa

die Gemeindekaſſe nachBeſchluß vom 29, Mürz
1863 , Nr . 63,
von da bis mit 22 . Oftober 1863 = 282 Tage

eN SMM AI a ,

b. Schulbedürfniſſe .

v. . ⸗S . 77 .

Peter Weißhaar von Egg ſtiftete zum Kirchen⸗
fond vermöge Stiftungsurkunde vom 24 . April
1803 ein Kapital von 500 fl., mit der Beſtim⸗
mung , daß von dem Zinſenerträgniß daraus zu

Anſchaffung von Schulbüchern und ſonſtigen Schul⸗
bedürfniſſen für arme Schulkinder . . 10 fl.
jährlich zu verwenden ſind .

Auf Grund der beigeſchloſſenen , von dem Schul⸗
vorſtande beurkundeten Bedarfsliſtesk ) Hat die

Stiftungskommiſſion die Anſchaffung der verzeich —

Seite 93

§ . 17 des Schulgeſetzes vom 28. Auguſt DE Rez

gierungsblatt Seite 311 .

) Vollzugsverordnung zu §. 80 des Schulgeſetzes vom
2. Auguſt 1836 , Regierungsblatt Seite 291 —293 .



BeilageNummer.

Rechn . ⸗Seite 93 .

Ausgabe . I .

13 . Sür die Shule . Journals⸗Seite.

125

. - . - Seite 94 .

14 46

14

15

| 29

210

b. Schulbedürfniſſe .

neten Gegenſtände für die als arm erkannten

Schulkinder mit Beſchluß vom 26 . April 1863 ,

Nr . 85, verfügt und es wurde demgemäß bezahlt an :

Konſtanz . Schindler , Buchbinder ,
laut Forderungszettels vom 4. Mai 1863 , auf

Dekretur vom 10 . Mai 1863 , Nr . 96 .

Nachweiſung .
Nach v. R. S . 71 blieben unverwendet 2fl . 11 kr .

hierzu : Zins für 23 . April 1862/63 10 , — n

e3 durften verwendet werden - - Na Tr.

verwendet wurden 14 % 46 „

demna aU Viel oea ff

welcher Betrag durch Erſparniß im nächſten Jahr

zu decken iſt .

v. . ⸗S . 78 .

Allmannsdorf . Gemeinde ,
1 Klafter tannenes Scheitholz zur Heizung der

Schulſtube , welcher Beitrag ſchon in der Rechnung

für 1772/73 vorkommt und von Großherzogl .
Kreisregierung mit Beſchluß vom 24 . Januar

1836 , Nr . 1973 ( Bl . ⸗Nr 65 für 1835/36 ) , an⸗

erkannt wurde .

Forſtrechnung . . ⸗S. 117 .

Hierher gehören ferner die ſtiftungsmäßig zu bezahlenden
oder gutthatsweiſe verwilligten Schulgelder für arme Kinder ,

Ausgaben für die Schuleinrichtung , für Lehrmittel und

ſonſtige allgemeine Schulbedürfniſſe .

Summa 13 . b .

n n

Summa 13 . .
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. ⸗B. ⸗Seite 95 . Reyn - Seite 94 .

S

Ausgabe . I .

14 . Für die Armenunterſtützung .
Soll . BeilageNummer⸗ Journals⸗Seite

a. Stiftungsgemäße Unterſtützungen .

v. . ⸗S . 68 .

Melchior Gutbrod ſtiftete durch letztwillige Ver -

fügung vom 24 . Mai 1836 zum Kirchenfond ein

Kapital von 150 fl. mit der Beſtimmung , daß

an 10 arme Perſonen , welche ſeinem geſtifteten
Jahrtagsamte anwohnen , ein Almoſen von je
24 kr . zu verabreichen ſei .

Die Stiftung erhielt mit Beſchluß Großherzogl .
Miniſteriums des Innern , Kathol . Kirchenſektion

vom ꝛc. , die Staatsgenehmigung . Das Stiftungs⸗

kapital iſt in der Rechnung für 1837/38 , S . 35 ,

vereinnahmt.
Auf Anweiſung der Stiftungskommiſſion vom ꝛc.

wurden ( gegen Beſcheinigung der Empfänger ) am

15 . Juni 1863 ausbezahlt

Summa 14 . a .

b. Gutthatsweiſe Unterſtützungen .

Zu Unterſtützung der Armen hieſiger Gemeinde

wurde nach Beſchluß des Kathol . Oberſtiftungs⸗
rathes vom 19 . Mai 1863 , Nr . 9023 , ein gut⸗

thatsweiſer Beitrag , jedoch Widerruf vorbehaltend ,
mit jährlichen 25 fl. vom 24 . Dezember 1862 an

bewilligt .
Daraufhin erhielten :

Seite 95
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Rechn. ⸗Seite 95 . . . ⸗Seite 96 .

|
82 Ausgabe . II . S

| Soe s
3

zg ] Hat

RE 14 . Für die Armenunterſtützung . ZO
|

ön

E
|

E ie fl

b. Gutthatsweiſe Unterſtützungen .

10 145| 213 Staad . Müller , Bäcker ,

| 214 | für auf Anweiſung vom ꝛc. an die armen N. N.

| abgegebenes Brod und auf Dekretur

VO aa 5 3 W210

8 —1215l Allmannsdorf . Maier Balthaſar ,
Miethzins des Vinzens Waidele für 23 . April
bis 22 . Oktober 1863 , auf Anweiſung vom ꝛc . . 16 8

Es dürfen verwendet werden . . 25fl . —kr .

verwendet wurden 18 , 15 ,

es bleiben daher zur künftigen Verwen⸗

dung übrig Fflaskr

Sind die Ausgaben für die Armenunterſtützung bedeu⸗

tend und beſtehen ſie inverſchiedenen Arten , als : ſtändigen

und unſtändigen Unterſtützungen ; Lehrgeldern ; Miethzinſen ;

Kleidern ; Koſt ; Krankheitskoſten ; Leichenkoſten , ſo können

hierfür Unterrubriken mit dieſen Bezeichnungen gewählt

werden .

18 115 E E e E E 18

— | — an e a e e aa AA — — —

18 115 cnis a a OMM Aabe a 18 15 — —

4 - = $ . . . . . " n d, . . . . . 4 Aa rT

22 | 15 ea e a ONN e a e a 22 e =

15 . Sonſtige Ausgaben für Stiftungszwecke .

Hierher gehören alle Ausgaben , welche unter keine der

vorhergehenden Rubriken ſich einreihen laſſen .
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H. . Seite 97 .
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Rechn . ⸗Seite 96 .

Ausgabe . I . Journals⸗Seite.

109

406

13

289

39

857

42

275

66

277

264

29

22

28

25

24

11

46

15

977

857

38

50

1835 28

80

83

84

87 - 88

92

94

96

Zuſammenſtellung .

A. Laſten und Verwaltungskoſten .

Oeffentliche Abgaben . ; ;

. Aufwand auf eigenthümliche Alegenſchaften

. Aufwand wegen der Berechtigungen . .

Privative Laſten

Allgemeiner Aufwand der aani
Beſonderer Verwaltungsaufwand .

Sonſtige Ausgaben

>o

ye

IDo
Summa A. Raften und Verwaltungskoſten

B. Aufwand für die Fondszwecke .

8. Ausgabe für geſtiftete Jahrtage ;

9. Beſoldungen und Gehalte der Kirchendiener .

10 . Aufwand für beſondere kirchliche Verrichtungen

11 . Für innere Kirchenbedürfniſſe . .

12 . Bauaufwand . Sae a

13 : gur de Suae a e

14 . Für die Armenunterſtützung . ;

15 . Sonſtige Ausgaben für Stiſtungszwecke
Summa B. Aufwand für die Fondszwecke

hierzu „ A. Laſten und Verwaltungskoſten

Summa Abtheilung II .

109

406

13

289

39

857

42

275

66

277

264

29

22

28

25

24

14

46

15

977

857

38

17

1834 55
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H. B . Seite 98 .

Ausgabe .

Abtheilung III . Auf den Vermögensſtock .
Seite.

Journals—Hat . Reſt .

370

fvi

79 - 80

oben .

246

217

149

oben .

218

219

370

1. Erwerb von Gebäulichkeiten und Grundſtücken . “ )

Zitzenhauſen .
Mader Johann , Gantmaſſe ,

laut der vom Kathol . Oberſtiftungsrathe unterm

16 . März 1863 , Nr . 5526 , genehmigten Verwei⸗

ſung vom 28 . Februar 1863 für die unterm

30 . Dezember 1862 erſteigerten Unterpfänder des

Fondes , welche aus den, oben . . ⸗S. 15 vor⸗

getragenen Grundſtücken beſtehen ;
zahlbar
1. an den Maſſekurator Kreil ,

Data e e AEES

den 24 . März 1863 .
2. an die Sparkaſſe Salem

Martini 1863 . . 69 fí. 28 fr .

n" 1864 . . 14 " 21 n 83 " 49 n
mit Bing à 5 ° % . 30 . Dezember 1862

den 28 . März 1803 .

Die Zinsvergütung erſcheint oben

. ⸗B. ⸗S. 73 .

3. an den Kirchenfond ſelbſt . 263 32 f

durch Wettſchlagung mit den Ein⸗

nahmen gleichen Betrags H. . ⸗

©: 39 0b6en e s

22 fl. 39 kr .

370fl. — kr .
Bemerkungen .

1. Die Zahlung hat in fünf vom Kaufstage an

zu 5ſ / verzinslichen Jahreszielern , Martini 1863 . 67

und ſoviel zu Deckung der Koſten erforderlich iſt ,
baar zu geſchehen .

2. Die Staats⸗ und Gemeindeabgaben gehen
vom Beginn des Steuer - , beziehungsweiſe des

Umlagejahres 1863 an , auf den Käufer über .

3. Die Kaufurkunde vom 24 . Mai 1863 iſt laut

beigehender Beſcheinigung der Stiftungskommiſſion
vom 7. Juni 1863 , Nr . 111 , in der Stiftungs⸗
kiſte hinterlegt . Von der Kaufurkunde iſt eine

Abſchrift hier angeſchloſſen .

*) Die Bezeichnung dieſer Rubrik in §. 11 gegenwär⸗
tiger Inſtruktion erleidet hiernach eine Abänderung .

f .

22

83

263

17

370
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Ausgabe . III .

1. Erwerb von Gebäulichkeiten und Grundſtücken . Journals-Seite

100

fri

26

30

F370

472

220

221

Zitzenhauſen .
Das Gewährgericht ,

Gebühren wegen Gewährung des Ankaufs der

Liegenſchaften aus der Mader ' ſchen Gantmaſſe

H . - S. 98 oben aus 370fl . , auf Dekretur vom ꝛe.

Die Steuereinnehmerei ,
Amtsreviſoratsſportel für die Kaufsurkunde , laut

Dekretur RA E a a S a
Litzelſtetten .

Specht , Barnabas ,
laut anliegenden nach Erlaß des Katholiſchen
Oberſtiftungsrathes vom ꝛc. genehmigten Tauſch⸗

vertrags vom 1. November 1863 Aufgeld für
die von demſelben gegen 1 M. 1 V. 25 R.

Wieſe am Eichelberg eingetauſchte Wieſe von

1 M. 2 V. 50 Rth . in der Zeil —vorgetragen
oben . ⸗B. ⸗S . 12 .

den 28 . Dezember
Bemerkungen .

1. Zahlung hat nach erfolgter Ausfertigung
des Tauſchbriefs zu geſchehen .

2. Die Staats - und Gemeindeumlagen gehen
vom Beginn des Steuer - reſp . Umlagejahrs 1864

an auf den Erwerber über .

3. Accis - , Gewähr - und Tauſchbriefskoſten
werden von beiden Theilen je hälftig bezahlt .

4. Die Tauſchurkunde vom 10 . Dezember 1863

und das pfandgerichtliche Zeugniß der Laſtenfreiheit
des eingetauſchten Grundſtücks ſind laut Hinterle⸗
gungsſcheines vom ꝛc. in der Stiftungskiſte verwahrt .

Die Neubaukoſten von Gebäulichkeiten , mit Ausnahme
jener für Laſtengebäude , . ⸗B⸗S. 91 —92 und der
Gebäude , welche aus beſonderen Verhältniſſen
gebaut werden müſſen , . ⸗B. ⸗S. 73, dann die Koſten
für Hauptausbeſſerungen , für Meliorationen der Güter ,
für Rebanlagen u. dergl . , welche laut höherer Verfügung
auf den Vermögensſtock verausgabt werden ſollen , finden
ihre Buchung ebenfalls unter dieſer Rubrik .

Seite 99

„ 98
Summa 1

2 . von Laſten .
Hierunter ſind die Ablöſungskapitalien von Lehen , Zehnt⸗

und Weiderechten und Grundzinſen begriffen .

21



Beilage⸗Nummer.

Rechn. ⸗Seite 99 .

Ausgabe III .

3. Angelegte Aktivkapitalien .
Seite.

Journals-

. ⸗B. ⸗Seite 100 .

den 2. Januar 1863 .

Karlsruhe .
Verſorgungsanſtalt , allgemeine ba diſche ,

durch Kapitaliſirung des Zinſes aus 414 fl. 4 kr .

hinterlegten Kapitals für 1. Januar 1862/63 , ver⸗

zinslich mit 3 % vom 1. Januar 1863 an

Einnahme . . ⸗S. 33 oben .

Vorgetragen . . ⸗S. 41 oben .

den 23 . Februar 1863 .

Karlsruhe .
Eiſenbahnſchuldentilgungskaſſe , Großh . badiſche ,

auf 5n vom 4. April 1862
Nr . 8443 Gane 2o00
Ni T38 a e AOO ,

zuſammen Nennwerth . . 609 fl.
verzinslich mit 4 % vom 24 . Februar 1863 an

halbjährig auf 1. April 1863 erſtmals .
Ankaufskoſten laut Verkaufsrechnung des Bank⸗

hauſes N. zu N.
Kure a 0‚, a a a a e e N,

PEODILOI a/e a a 1 » 30 ,

Vorgetragen - B. S . 41 oben .

Zum Ankauf wurde von Katholiſchem Oberſtif⸗
tungsrath ?) mit Beſchluß vom 18 . Februar 1863 ,
Nr . 3728 die Genehmigung ertheilt . Der Hinter⸗
legungsſchein f ) vom 15 . März 1863 , Nr . 49, liegt
hier an .

den 2. März 1863 .

Staad , Gemeinde Allmannsdorf .
An der Schuldigkeit des Fridolin Burger ,

nach . . ⸗S. 37 an Kapital zu .. 700 fl . —kr .
" " „ Zinſenbis 18 . De⸗

zember 1862 zu 34 „ 42 ,
h z 61 „ Klagkoſten zu . 3 „ At ,

zuſammen im Betrag gui . . . . 738 f . 23 fr .

SEn Seits O E A
Vergl . §. 24, S . 19 der Verwaltungsinſtruktion .

Anmerkung . Die Hinterlegungs⸗ ( Depoſiten⸗ )
Scheine find den Ausgabs belegen einzureihen .

Berichtigung . In den Formularen Ziff . I. und II . der
Verwaltungsinſtruktion , Seite 38 Zeile ? und Seite 39
Zeile 2 und 8 von unten lies Abtheilung III . , . ⸗3⸗. 3
in Ausgabe , ſtatt Abtheilung III . , . ⸗Z. 18 .

kr.
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2g Ausgabe . III . žu
Soll . | E

8
o F Hat. Keſt .

Ag 3. Angelegte Aktivkapitalien . 29

Eae
75 | murten in der Gant de Schuldners laut Verwei⸗

fl. kr. ſ fl. kr.

ſung vom 6. Februar 1863 auf die Steigerer der

Unterpfänder verwieſen und kommen auf Dekretur

76 | vom 1. Märg 1863 , Nr . 42, die verwiefenen Be -

oben . | träge , wele bereits oben . ⸗B. ⸗S. 42 vorge⸗

tragen find , in Ausgabe mit . 680 S

Derin Verluſt gekommene Betrag zu 58 fl . 23 fr.
ejhcint . - H . - S, 78 mit 38 ff. 23 fr . und

S . 104 mit 20 fl. in Ausgabe .
den 6. März 1863 .

Bieſendorf .
550 — Weber Mathias ,

auf Pfandurkunde vom 5. März 1863 , verzins⸗
lich mit 4½ vom 18 . Februar 1863 an Aiden 2. Februar 1864 erftmal3 . . ; Af 550 =i =

Vorgetragen . . ⸗S. 43 oben.
229 Der Hinterlegungsſchein vom 10 . Mai 1863 ,

Nr . 95, iſt hier angeſchloſſen .
den 5. Juli 1863 .

Wallhauſen , Gemeinde Dettingen .
100 — 10 - 3 Fetſcher Johann ,

oben . ] Gültablöſungskapital der Pfarrei Allmannsdorf
nach dem Ablöſungsvertrage vom 24 . Januar 1863 ,
verzinslich mit %% vom 11 . November 1862 an .

Auf Defretur vom 5. Ruli 1863 , Nr . 134 , ift
daſſelbe als aufgenommenes Paſſivkapital . . ⸗
S . 56/57 oben vereinnahmt und erſcheint daher
hier als bei dem Schuldner angelegt in qagabe mi on y 1116 100 | -| — | —

Vorgetragen $- . S . 43 oben.
den 21 . Juli 1863 .

50 —4108 - 9 Wittmer Chriſtoph ,
oben . ] das Legat des Karl Wittmer , auf Verweiſung

vom 10 . Juli 1863 , verzinslich mit %%æ vom
24 . Juni 1863 an . |

Auf Dekretur vom 19 . Juli 1863 , Nr . 142 ,
kommen die oben S . 58 vereinnahmten 144 50 — - — —

hierher in Ausgabe .
Vorgetragen - . ⸗S. 43 oben .

700 — Re Seite 10an 1380 | -| — —
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Ausgabe , II .

gat
RE 3. Angelegte Aktivkapitalien . po

fl . fl.
den 6. September 1863 .

Orſingen .
1500 Keller Kaſpar ,

auf Prano vom 10 . Auguft 1863 , ver -

ginalih mit 4y , ° % vom 26 . Mai 1863 an , m11 . November 1863 erſtmals . $ 14| 1500

Vorgetragen . . S . 44 oben
230 Der Hinterlegungsſchein vom 27 . September

1863 , Nr . 194 , liegt hier an .

den 15 . September 1863 .

Malſpüren .

2000 Hammer Mathä , der Aeltere ,

auf Pfandurkunde vom 14 . September 1863, zu

' s /4 vom 1. EPen 1863 an , auf 23. P1864 erſtmalss 14| 2000

Vorgetragen H. D < 44oben.
231 Der Hinterlegungsſchein vom 27 . September

1863, Nr . 193 , iſt hier angeſchloſſen .

den 20 . Oktober 1863 .

Schwandorf .

666 Die Forderung an Karl Jakob Kern ,

nah H. . ⸗S. 36 beſtehend
in Rapea e 600fl . k

„ Zinſen bis zum 18 .

1803 3U e a 66 „

74 | murde in Folge freiwilliger Verſteigerung mit

oben . ] Verweiſung vom 25 . September 1863 auf den

Unterpfandskäufer verwieſen und kommen auf
Dekretur vom 11 . Oktober 1863 , Nr . 202 , in

Ausgabe e a e a ee ea 665
Vorgetragen - . ⸗S. 44 oben .

Seite 102 41664166
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3. Angelegte Kapitalien .
Seite.Journals⸗fat .

kr.

187

1296

700

4166

54

55

57

81 - 82

oben .

82

oben .

6351

69

43

2⁴

233

den 24 . Dezember 1863 .

Zitzenhauſen .

Die Pfandgerichtsmitglieder , Bürgermeiſter
Welte und Genoſſen ,
Erſatz des in der Gant des Johann Mader ge⸗

habten Verluſtes in Gemäßheit amtsgerichtlichen

Urtheils vom 2. November 1863 , beſtehend nach

. . ⸗S. 39 in Kapitalreſt zu . . 136 fl. 28 kr .

" r Rinn u eoe A0 a9 y

n „ „ Klagkoſten zu . . 4 , 44

verzinslich mit 5 % vom 24 . März 1863 an .

Auf Dekretur vom 20 . Dezember 1863 , Nr . 251 ,
werden hier die oben vereinnahmten ;

in Ausgabe geſtellt .
Vorgetragen . . ⸗S. 44a . oben .

A Satel

n A0 a

a OE aa

1e 102

Summa 3.

4. Rapitalien auf Proviforien .

den 1. November 1863 .

Allmannsdorf . Die Pfarrei , dermalen Pfarrer . ,
Vorſchuß zu Berichtigung der Koſten wegen Ein⸗

friedigung des Gras - und Baumgartens , gemäß
Beſchluſſes des Kathol . Oberſtiftungsralhes vom

24 . Oktober 1863 , Nr . 18,844 , auf Schuldurkunde
vom 1. November 1863 , verzinslich mit 4½ %
vom 1. November 1863 an und rückzahlbar in

ſpäter beſtimmt werdenden Zielern . ia

Vorgetragen H. . ⸗S. 45 .

Der Hinterlegungsſchein vom 8. November 1863 ,
Nr . 218 , liegt hier an .

Summa 4.

20

17

187

187

616

1380

4166

T
99

57

6351

69

43
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5. Abbezahlte Paſſivkapitalien .

135

. . Seite 104 .

Seite.Journals⸗

260

100

400

150

151

153

oben .

760

20

20

Allmannsdorf .

Die Pfarrei , dermalen Pfarrer . ,
auf Schuldurkunde vom 10 . Juni 1859 , ein nach
H ⸗B. ⸗S. 73 oben beim Fond angelegtes Lehen —
ablöſungskapital

den 22 . Mai 1863 . i
Defretur vom 20 . Mai 4863 , Nr . 101 , und

die getilgte Schuldurkunde ſind hier angeſchloſſen .

Die Pfarrei , dermalen Pfarrer . ,
auf Schuldurkunde vom 5. Juli 1863 , ein nach

H. . ⸗S. 56/57 oben beim Fond angelegtes und

. . ⸗S. 74 vorgetragenes Gültablöſungskapital

Bruderſchaftsfond , Verrechner Gerai ,
verzinslicher Vorſchuß nach . . S . 57

den 28 . November 1863

Die Zinſenvergütung iſt oben . . ⸗S. 74 ver⸗

rechnet .

Summa 5.

Vergl . Anmerkung zu Abtheilung II. , Ordnungs -
zahl 4 . , . ⸗B. ⸗S . 74 .

0

6. Sonſtige Ausgaben auf den Vermögensſtock .

Staad .

In der Gant des Fridolin Burger gingen nach
der Rechnungsdarſtellung . . ⸗S. 77/78 oben

am Kapitale verloren und werden hier verausgabt

Seite 104

19
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. ⸗B. ⸗Seite 105 /106 . Rechn. ⸗Seite 104 .

— — — TTT —— — —

Ausgabe , IMI .

6. Sonſtige Ausgaben auf den Vermögensſtock .
Soll. Hat . Ref .

Seite.BeilageNummer. Journals⸗

2 30 Allmannsdorf . Steuereinnehmerei ,

Erbſchaftsſteuer aus 50 fl . Stiftungskapital “) de

M i
Martin Bauer von Hinterhauſen zu 3 kr . für |

JAT den Gulden , laut Forderungszettel vom 26 . Juni |
i 4863 und Defretur vom 5. Juli 1863 , Nr . 133 | 41 2 30) — — f

Auf ähnliche Weiſe , wie . ⸗B. ⸗S. 59/60 der Gewinn
an Staatsobligationen verrechnet wurde , wird hier der

Verluſt an ſolchen gebucht .

|
2 [30 a a Sie E a o 2030 e

| 20 — a a a A 2 | - | — l -

| 22 | 30 h aa a mMM O a 22 30) — |-

Í
. ⸗B.

Saile. Zuſammenſtellung .

472 56 99 [1. Erwerb von Gebäulichkeiten und Grundſtücken 472 560 — —

| — = „ 2 . Ablöſungskapitalien von Laſten = H =

6354 (43] 103 ] 3. Angelegte Aktivkapitalien 6354 43| — —

69 | 24| „ 4. Kapitalien auf Proviſorien 69 244 — —

760 14 104 5. Abbezahlte Paſſivkapitalien 660 144 100 —

22 30105 - 60 6. Sonſtige Ausgaben auf den Vermögensſtock . 22 | 30 — —

7676 | 47 . . . . Summa Nbtheilung I . 7576 | 47| 100 —

*) Nach der Verfügung Großherzogl . Miniſteriums der

Finanzen vom 13. November 1862 , Nr . 6091 , bleiben die
Minimalbeträge der Stiftungskapitale für Jahrtage zu

100 fl., 75 fl. und 50 fl. — vergl . . ⸗B. ⸗S. 58 —aceis⸗

frei . Erzbiſchöfl . Anzeigeblatt von 1862 , Nr . 19.

Die Acciſe von dem nichtfreien Theil eines Stif⸗

tungskapitales beträgt 3 kr. vom Gulden , (8. 94, Mbf .2
der Accisordnung und Geſetz vom 30. Juni 1862 . Regie⸗

rungsblatt S . 255 . )
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Abtheilung IV . Uneigentliche Ausgaben Journals⸗Seite.
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H. B . Seite 107 .

1564

1564

29

29

EEIE

EIEEE

EEEE

E

34

226

oben

111

oben

1. Kaſſenreſt an künftige Rechnung .

Am Jahresſchluß — 31 . Dezember 1863 —

waren in der Kaſſe vorhanden

welche an künftige Rechnung übergehen .

Summa 4.

2. Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Vorſchüſſen .

1. Von früheren Jahren .

v. . ⸗S . 101 .

Hauſen , die Zehntpflichtigen ,
vorausbezahlter Zins ,
1863 verfalen war . ;

. - . - 5. 28 definitiv a
Summa 1.

2. Vom laufenden Jahre ,

Güttingen . Auer Chriſtian ,
Zuſtellungsgebühr
Betreibungskoſten
Zuſtellungsgebühr

Karlsruhe . Eiſenbahnſchuldentilungstaſ eGroß⸗
herzoglich badiſche ,

Zins aus 600 fl. für 1. Oktober 1862 bis 24 .

Februar 1863 für 143 Tage zu 4 % auf Dekretur

vom 1. März 1863 Nr . 40

Allmannsdorf . Bruderſchaftsfond ,
Aera Enger

Vorſchuß vom 15 .
Amit, 1863.

den 2. September

Zitzenhauſen . Mader Johann ,

Betreibungs - und Liquidationskoſten laut ange⸗

ſchloſſenen , unterm ꝛc. dekretirten Verzeichniſſes .

Seite 107 .

welcher auf 1.

22

13

14

15

14

13

18

1564 21

1564

29

21

29

32

44

34
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. - . - Seite 108 .

2E
ž :
e3

RR

Rechn. ⸗Seite 106 .

Ausgabe . IV .

2. Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Vorſchüſſen .

49

21

236

237

238

239/44
245

48

129 34

177

29

37

52

207

13

29

24

13

1564

207

13

24

21

29

24

1785 14

. ⸗B. ⸗
Seite

107

108

Zitzenhauſen . Die Pfandgerichtsmitglieder : Bür⸗

germeiſter Welte und Genoſſen ,
Gebühren der Schätzer , auf Dekretur vom ꝛc.

Koſten des Anwalts . , auf Dekretur vom x .

Amtsgerichtsſporteln , auf Dekretur vom ꝛc.

für den Eintrag des Urtheils im TN eDekretur voem

Einnahme . B. < 61/62.
Seite 108

„ 107

Summa 2.

" i :

Summa 2.

3. Zur Ausgleichung irriger Tagebuchseinträge . “)

Litzelſtetten . Baier Felix ,
Pachtzins für 1863 nach . ⸗B. ⸗S . 62

ven e
journalifirt . :

Allmannsdorf .
Staatsſteuer für 1863 zu 30fl . 33kr . , mit 30fl . 57 kr .

journaliſirt , demnach zu hoch um

Einnahme H⸗B. ⸗S. 62 oben .

Summa 3

Zuſammenſtellung .

1. Kaſſenreſt an künftige Rechnung .
2. Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Vorſchüſſen
3. Zur Ausgleichung irriger Tagebuchseinträge .

Summa Abtheilung IV .

) 8. 17, Ordnungszahl 3 dieſer Inſtruktion .

15

18

n

19

13

31

48

129

177

29

207

13

13

1564

207

13

21

29

24

1785 14
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Journals⸗Seite.

139

. ⸗B. ⸗Seite 109 .

108

Wiederholung .

Abtheilung I . Rückſtände

i II . Vom laufenden Jahre

105/106 n III . Auf den Vermögensſtock .

n IV . Uneigentliche Ausgaben

Summa aller Ausgaben .
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H. B . Seite 110 .

BeilageNummer.

Rechn . Seite 108 .

Journals⸗Seite.

Abſchluß .

Die Geſammt⸗Einnahme beträgt nach . . ⸗
S . 62 a . n

Die Geſammt - Ausgabe ,

nämlich :
a. wirkliche Ausgaben 9667fl . 5kr .

b. Kaſſenvorrath für künftige Rech⸗

Huüng e S a A y ly

Unterſchied

womit der Abſchluß des Tagebuchs übereinſtimmt . “)

Abgeſchloſſen ,
N. . , den 1. Januar 1864 .

Der Kirchenfondsverrechner :
N.

*) § 35 diefer Snfruftion ,

11,231
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Rechn⸗Seite 109 . . ⸗B. ⸗Seite 111 .

Frucht⸗Rechnung
für das Jahr 1863 .

Rubrikenordnung für die Fruchtrechnungen .

Einnahme .

1. Aus eigenthümlichen Liegenſchaften .
2. Von Berechtigungen .

a. Von Lehenzinſen .
b. Von Grundzinſen und Gülten .

c. Aus Zehntrechten .
3. Ständige Beiträge .
4. Außerordentliche Einnahmen .
5. Erkaufte Früchte .
6. Veränderte Früchte .
7. Sturzvorrath aus voriger Rechnung .

8. Zur Berichtigung irriger Tagebuchseinträge .

ο

σ

18

14

12

Vergl . Abſchnitt VII . 58. 86 bis 91 dieſer Inſtruktion .

Ausgabe .

„ Auf eigenthümliche Liegenſchaften .
Grunddzinſe .
. Ständige Beiträge .
Verkaufte Früchte

Verwaltungsaufwand .
Abgang und Nachlaß .
„ Beſoldungen der Kirchendiener .

„ Beſoldungen der Schuldiener .
„ Für die Armenunterſtützung .

Veränderte Früchte .
Sturzvorrath an künftige Rechnung .
ZurAusgleichung irriger Tagebuchseinträge .

Anmerkung .

Zu den Tagebüchern über Einnahmen und Ausgaben von Früchten und Wein können

die gleichen Impreſſen verwendet werden , wie zu der betreffenden Naturalrechnung ſelbſt . Die

Einträge unterſcheiden ſich nur dadurch , daß ſolche in das Tagebuch der Zeitfolge nach ,

jene in die Naturalrechnung aber in ſachlich geordneter (ſyſtematiſcher ) Darſtellung gemacht
werden .
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H - . - Seite 112 .

— — — — — — — —

Beilage⸗Nummer.
|

Einnahme .
Seite

derGeldrechnung
Rechn. Seite . 110 .

— — — — — —

Tagebuchs⸗Seite. Dinkel .
( Roggen . )

Korn .

246

89/91
oben

247

Höringen , Müller Anton

Hagnau , Kraft Michaell . 19

1863 vorgenommenen Sturz , auf Defretury . 2c.

2. Von Berechtigungen . ;

3. Außerordentliche Einnahmen
4 . Sturzvorrath aus vor . Rechnung .

2. Von Berechtigungen .
a. Lehenzinſe .

Für 1863 hat geliefert :

b . Von Grundzinſen und Gülten .
Für 1863 haben geliefert :

Banger , Xaver e

Summa

4. Außerordentliche Einnahme .

Speicherüberſchuß bei dem am 31 . Dezember

7. Sturzvorrath aus voriger Rechnung .

Nach vor . . S . 98 waren vorräthig

Zuſammenſtelllung .

Summa Einnahme

Ausgabe .
4. Verkaufte Früchte .

Nach dem Verſteigerungsprotokoll v. 17 . Ja⸗
nuar 1863 , genehmigt ”) den 18. deff . M . Nr . 15

wurden verkauft :
Randegg . Bär Anton

Wolf P e e e a y

Summa 4

6. Abgang und Nachlaß .
Bei der Abfaſſung des 1862r Fruchtvorraths

ergab ſich eine Schwandung und kommt auf

Dekretur vom ꝛc. in Ausgabteeee
Bei dem Sturze vom 30 . Dez . 1863 ergab fich

ein Abgang u. wird auf Dekreturv . de. verausgabt
Summa 6

11 . Sturzvorrath an künflige Rechnung .
Nah dem Jahresabſchluß ergab ſich ein an

künftige Rechnung übergehender Vorrath von

Zuſammenſtellung .
W oW :

Summe Ausgabe
„ Einnahme .

Unterſchied
Abgeſchloſſen N. . , 1. Januar 1863 .

Allmannsdorf , Bauer , Chriſtian 51 a

MIB .| M| S . M | . )

© —
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; Der Verrechner N.

*) §. 34 ber Berwaltungsinftru ftion,
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H. B . Seite 113/14

Wein⸗Rechnung

für das Jahr 1863 .

Rubrikenordnung für die Weinrechnungen . ?)

Einnahme .

Aus eigenthümlichen Liegenſchaften .
Von Berechtigungen :
a . Von Lehenzinſen .
b. Von Grundzinſen und Gülten .

c. Aus Zehntrechten .

Ständige Beiträge .

Außerordentliche Einnahmen .

Erkaufte Weine .

Zur Weinmiſchung .

Sturzvorrath aus voriger Rechnung .

*) . 86 dieſer Inſtruktion .

Zur Berichtigung irriger Tagebuchseinträge .

ο

ο

ε

ο

—

Ausgabe .

Auf eigenthümliche Liegenſchaften .
. Grundzinſe .
. Ständige Beiträge .

Verkaufte Weine .

Verwaltungsaufwand .

Abgang und Nachlaß .

Beſoldungen der Kirchendiener .

Meß⸗ und Kommunionwein .

„ Beſoldungen der Schuldiener .

Für die Armenunterſtützung .

Zur Weinmiſchung .
Sturzvorrath an künftige Rechnung .

ZurAusgleichung irriger Tagebuchseinträge .
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- B .

ge⸗mer.

BeilaNumsn

- 6

oben .

- 40

Joben

249

250

Seite 115 .

Einnahme .

Rechn. ⸗Seite 112 .

1861 . Weinhefe .

1. Aus eigenthümlichen Liegenſchaften .
Die in der Selbſtbewirthſchaftung

ſtehenden Reben — 2 Morg . 10 Ruth . —

auf der Hardt , Gemarkung Allmanns⸗

dorf , haben im Jahr 1863 nach dem

beigeſchioſſenen Zeugniſſe des Reb⸗

meiſters ertragen :
12,350 Glas Ausleſe ,

450⁰0 „ gemiſcht ,
16,850 Glas Wein ,

welche ſogleich an der Kelter verſteigert
wurden ; daher hier nicht durchgeführt
werden . “)

7. Sturzvorrath aus voriger Rechnung .

Nah v. . - S . 4101 maren vorräthig
Summa Cinnahme .

Ausgabe .
6. Abgang und Nachlaß.

Bei der Weinaufnahme am 31 . De⸗

zember 1863 ergab ſich ein Abgang ,
und kommen auf Dekretur vom ꝛc. hier aus

Summa 6.

12 . Sturzvorrath an künftige Rechnung.
Bei der Aufnahme am 31 .

1863 waren vorräthig . ;

Summa 12. .

5

Summa Ausgabe
„ Einnahme .

Unterſchied

Abgeſchloſſen , N. . , den 1. Januar 1864 .

Der Verrechner : N.

) §. 39 dieſer Inſtruktion .
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Rechn. ⸗Seite 113 . . ⸗B. ⸗Seite 116

Forſt⸗Rechnung

für dag Jahr 1863 .

Uubrikenordnung für die Forſtrechnungen . “)

Einnahme .

1. Neu aufgemachtes Holz.
2. Von Berechtigungen .
3. Sturzvorrath aus voriger Rechnung .

Anmerkung .
Die Forſtnebennutzungen — Streulaub , Moos

u. a. — ſind nicht in der Naturalrechnung vorzu⸗

tragen ; für fie genügt die Buchung in der

Geldrechnung .

) S. 86 dieſer Inſtruktion .

O

0ND

ο

o
e

—

Ausgabe .

„ Auf eigenthümliche Liegenſchaften .
Für Berechtigungen .
. Verkauft .
Verwaltungsaufwand .
Beſoldung der Kirchendiener .

„ Für die Kirche (Sakriſtei ) .
Bauaufwand .

. gür die Shule .
Für die Armenunterſtützung .

„ Sturzvorrath an künftige Rechnung .

19
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Rehn - Seite 114 . . . ⸗Seite 117/18 .
— — — — — — — — —

Aufgenommenes
|

Da3 Ganze
macht in

Maſſe⸗ Bemerkung .
klaftern

2ő
Einnahme .

cheitholSeite

der

Geld⸗Rechnung. Prügel⸗holz
S

Stämme
>|

Rinden.
*Nutzholz.

—2 Klafter . ] Fuß .

Beilage-Nummer.
1. Neu aufgemachtes Holz.

In Gemäßheit des anliegenden , von der Großherzoglichen Bezirksforſtei
Konſtanz und der Stiftungskommiſſion gemeinſchaftlich aufgeſtellten Wirth⸗
ſchäftsplanes, ſowie der Wirthſchaftsnachweiſung für 1862/63 , wurden über⸗

wieſen und kommen hier in Einnahme :

Diſtrikt Siechenhau
laut Aufnahmsliſte vom 22 . Januar 1863ʒ ; 3 . 2514,80

SifteitiWannenberg
laut Aufnahmsliſte vom 22 . Januar T803 a a

Summa PRESIES !
k

2514,80

Ausgabe.
2 . Für Berechtigungen .

4i Anton Müller von Hödingen , laut und der
$oben . ] Gtiftungõfommifjion vom x . . a j 85

3 . Verkauft.
35 —40 Durch Verſteigerung , laut Protokoll vom 14 . Februar 1863 . . . ft6a. 2429,80
| oben. i —

Gummi sae N a 2429,50
5. Beſoldung der Kirchendiener.

Allmannsdorf . Die Pfarrei , dermalen ꝛc. , für 23 . April 1862/63 oa a

8. Für die Schule.
Allmannsdorf . Die Shule , für 23 . Npril 1862/63 .

10. Stures an künftige Rechnung .

Zuſammenſtellung .

~ =
eFür Berechtigungen .

; T ;

Beſoldung der
Aurcherdie

ter
Tilt die Cule SASS
Sturzvorrath an künftiige R zechnung p—

ONDUN
——

2

.

Summa wvO
O0

Die Einnahme beſagt .
Unterſchied

Abgeſchloſſen , N. . , den 1. Januar 1863 .

Der Kirchenfondsverrechner : N.
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. - . - Seite 119 . Rechn. ⸗Seite 115 .

Darſtellung des Vermögensſtandes . Einzeln . Zuſammen .

. , Rentirendes Vermögen .

Eigenthümliche Liegenſchaften.
1. Te und Gebäulichkeiten , im Brandverſicherungs⸗

anſchlag
Allmannsdorf, HB8 66ͤ ; 1800fl . kr .

Zitzenhauſen , 5 700

„ Grundſtücke im Steueranſchlag :
Allmannsdorf , . ⸗B. ⸗S. . . 536ßfl . 15kr .

Litzelſtetten , 12a a e a AAA AS Ey

Zitzenhauſen , " IS a a E AAE y

Waldungen , im Steueranſchlag :
Allmannsdorf , . ⸗B. ⸗S . 162a . . . 3432 fl. 48 kr .

egne, v dbm . |. 901 ,4T
Berechtigungen .

1. Lehen , im Steueranſchlag :
Hödingen , . . ⸗S. 17 1543fl 45kr .

Litzelſtetten , n 18 . . . . . 995 MeN :

2. Grundzinſe und a 2 ? : A im NTanſchlagg x

Zinstragende Kapkal
1. Haus⸗ und Güterkaufſchillinge , . ⸗B. ⸗S . 26 .

2. Ablöſungskapitalien von . . ⸗S. 28

7 Aktivkapitalien , . ⸗B. ⸗S. 44a .

4 . Kapitalien von Proviſorien , $. B . S . 45

Summa A.

B. Nichtrentirendes Vermögen .

Eigenthümliche Liegenſchaften .

Fahrniſſe , nach dem auf den st Pramier ‘63 a
geſchloſſenen Inventar

Rechnungsreſte :
1. Gefällrückſtände :

a. aus der Rückſtandsrechnung, . ⸗B. ⸗S . 5 49 fl. —kr .

b. aus der Rechnung vom laufenden Jahre ,
HBS , - J409 ea a a aS a Sy

2. Unverzinsliche Vorſchüſſe , H⸗B . S . 62 .

Uebertrag

kr . kr.



|
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Rechn . ⸗Seite 116 .
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. ⸗B. ⸗Seite 120 .

2E Darſtellung des Vermögensſtandes . Einzeln . Zuſammen .
aR ’Q

itr : fl. kr .

Uebertrag 409 | 33 | 5345 | 47

VII . ] Vorräthe :

a. an baarem Gelde , H. . ⸗S. 107 . 1564 | 21

b. Naturalien :

6154 Becher Dinkel zu 5 fl. 48 kr . pr . Mltr . 35 fl. 42 kr .

6015 „ Haber zu 5fl .20kr . „ „ 327 y

10100 Glas 1859er Wein zu 45 fl. pr Ohm 454 , 30 p»

6280 . „. 4861er zu 40fl . 25112n n ð n n " n
773 29 2747 23

Summa . . 8093 | 10

MERNE , 34468 | 59

Geſammtbetrag des Vermögens . 42562 ) 9

C. Schulden .

. ] Laſten :

Allmannsdorf . Steuerkapital , . ⸗B. ⸗S . 16 a. 268 45

II . ] Verzinsliche Kapitalien , . ⸗B. ⸗S . 104 . 100 ; —

III . ] Ausgabsreſte :
1. aus der Rückſtandsrechnung , . ⸗B. ⸗S . 63 —fl .— kr .

2. n „ Rechnung vom laufenden Jahre ,
H BO a a a N a e e n S ) Z io

IV.]J unverzinsliche Vorſchüſſe , . . S . 108 . - E | aolo

Reſt , reines Vermögen auf den 34. Dezember 1863 42192 51

Das reine Vermögen am 1. Januar 1863 betrug nach

w - o AOB E e 40260 ] 18

e3 Hat daffelbe daher im Jahr 1863 zugenommen um 1932 | 33.
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. ⸗B. ⸗Seite 121 . Rechn. ⸗Seite 117 .

— —ðũ Ü

z Darſtellung des Vermögensſtandes . Einzeln . Zuſammen .

Ra
fl. kr. Ma tr :

NUachweiſung der Vermögensveränderung .

. ] Zur Vermehrung des VVermögens :

1. Die laufenden Einnahmen betrugen - . ⸗S. 54/552792 6

H Ausgaben " " 1835 | 28

© ergibt fih Se ein ee nea Uber
ſchuß von 956 | 38

2. Der Erlös aus ve Veitmnjten Garten am Weinauer
Weg beträgt nach H⸗„ . ⸗S . 26 . 500

der Steueranſchlag beträgt nach . B. Se . 121 | 30

Es ergibt ſich ſohin ein Uebererlös von . ` 378 | 30

3. Das Steuerkapital der nach H⸗B⸗S . 99 eingetauſch⸗
ten Wieſe in der Zeil beträgt nach H⸗B. ⸗S. 12 650 . | —

Dagegen wurde die Wieſe am Eichelberg in Tauſch
gegeben
a , mit einem Steuerkapital nach Hö. . ⸗S. 12 von

500 fl . 15 fr .

Doa a Ungel nach H⸗ . ⸗S . 99 von 100 , —
60015

Es liegt R eine Ceren. 7 Dearga >
vor von 49 | 45

J . Die käuflich aa Güter in Zitenhauſen fint
nah . . S . 15 in die Steuer fataftrirt gu . . 47151

während der Kaufpreis nach . . ⸗S . 98/99 nur beträgt 372 | 56

Der Werthanſchlag ift daher Höher um . . : 98 | 55

5. Neue Stiftungen nach . . ⸗S. 58 . 225 | —

ab : Erbſchaftsſteuer nach . . ⸗S. 105/106 % 2 | 30
299 | 30

6. Gewinn bet Cinlöfung der 3 ! igen Badifhen Cienbahnobligation nach . ⸗B. ⸗S. 59/60 ; : ; 1| —

7. Der Weinvorrath iſt nach . . S . 120
wwerher an

705 | 42

nach y. . - S . 407 betrug der Werth ; 6410 | 30

es trat eine Wertherhöhung ein von . 95 | 12

8. Nach dem Inventar an Saue
zügegangen 198 | 55

abgegangen . . N a 46 | 39

daher Werthsvermehrung 152 16

Summa Vermehrung 1960 46|



Ordnungs⸗Nummer

Rechn. ⸗Seite 118 .

151

. ⸗B. ⸗Seite 122 .

Der Kirchenfondsverrechner

NR. N.

Darſtellung des Vermögensſtandes . Einzeln . [ Zuſammen.

E en e E

II . | 3ur Verminderung de Vermögens :

1. Kapitalverluſt nach . . ⸗S. 14 20 | —

2. Der Fruchtvorrath mwar nach vor . . B. E 107.w
werthet auf G ? wW —

heuer beträgt der Werth nachH. D. e 120 67 | 47

daher Werthsverminderung 8 | 13

Summa Verminderung 28 | 13
|

die Summa Vermehrung beträgt . 1960 | 46

Nach Abzug der Verminderung berechnet ſich die Ver —

mehrung wie oben dargeſtellt auf - . S . 120 1932 | 33

N. . , 1. Januar 1864 .
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H. B . Seite 123 . Rechn. ⸗Seite 119 .

Nachweiſung

über den Stand der mit dem Kirchenfond vereinigten Baufondskapitalien .

Nah vor . . - S . 114 betrugen auf den 31 . Dezember 1862 :

A. Die Neubaukapitalien

der Kirche , mit den angewachſenen Zinſen .
des Pfarrhauſes , mit den angewachſenen Zinſen .

B. Die Unterhaltungskapitalien

4der Kirche aS 2081 ft. 20 fr .

mit den verwendbaren Zinſen 259 „ 28 „

2. des Pfarrhauſes . . 834 fl. 49 fr .

mit den verwendbaren Bin en 215 % 17

im Gamen
Die gemeinſchaftlichen Einnahmen für das Jahr

1863 ſind :

a. Pachtzinſe von den aus der Gantmaſſe des Johann
Mader in Zitzenhauſen erworbenen LeßenſchefkenHp - it

b . Zinſe von Aktivkapitalien nach H⸗B . S . 29
bis 44 a 677 fl. 33 kr .

hievon ab: aus 50 i Stiftungskapi⸗
tal nach . ⸗B. ⸗S. 43 und 58 a Ay

c. Ringerjag HD- S . 53 . .
d Gewinn aus eingelösten StaatsobligationenH. B. S60

Davon kommen in Abzug :
a. Koſten der Güterverpachtung in emam p.> S . 70

b. Zinſe aus Paſſivkapitalien . . ⸗S.
e, Verluſt in der Gant des Fridolin Suger:

am Kapital . ⸗B. ⸗S. 104 20 fl .—kr .

a gmi en und
Betreibungstoften ©B⸗

C a a 382S

Es bleiben daher zur Vertheilung übrig .
Da das Aktivkapitalvermögen, welches aus vor . . - S . 42

nach H. . ⸗S . 29 — 40 a in das Verwaltungsjahr 1863

überging , 12503 fl. 4 kr . betrug , ſo berechnet ſich der auf
das Baukapital zu 6924 fl. 18 kr . fallende Antheil an den

zu vertheilenden Erträgniſſrn zu 625 fl.
auf 6924 fl. 18 fr . >x< 625 fl.

kak
Won

2059 | 36

1373 | 48

3433 | 24

2340 | 48

6924 18

18 1 30

676 | 29

1
26
D

698 | 25

18

13 | 54

58 | _23
73 | 25

625 —

2.
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Rechn . ⸗Seite 120 . . ⸗B. ⸗Seite 123 a.

m aele

|
Von dieſem Betreffniß des Baufondes mit r EE 346 | 8

kommen :

A. auf das Neubaukapital
1 der Kiche mii : : 2059 fl 36 102 57
2. des Pfarrhauſes mit1373 „ 48 „ 68 | 41

|
3433 fl. 24 kr . 171 | 38

| B. auf das
gange

Unt E
| mit . e 3490 , 54 174 | 30

| 6924 fl. 18 fr .

| An der auf das Unterhaltungskapital der Kirche und des
| ' Pfarrhaufes fallenden Cinnahme mit . . : a ER 174 30

kommt der Antheil des Baufondes an den Verwaltungs⸗
koſten ) in Abzug . Die Geſammtſumme des in Verwaltung

| ſtehenden rentirenden Vermögens beträgt nach . ⸗B. ⸗S. 119

34468 fl. 59 kr. Da nach H. . ⸗S . 76 die ſämmtlichen
allgemeinen Verwaltungskoſten 289 ſl . 17 kr. betragen , ſo
berechnet ſich der Koſtenautheil des Baufondes auf

6922 fl. 18 kr >X< 289 M 17 fr

34468 fl. 59 kr
= n o l o

| Noe o 4116 | 23

Dieſer Reſt vertheilt ſich eui
das a1. der Kirche mit 2340 fl. 48 kr . 78 2

| 2. des Pfarrhauſes mit : 1150 % 6 , 38 | 21
116 23

3490 fl. 54 fr,
Ru dem Unterhaltungsfapital der Kirhe mit . . . 2340 , 48

kommt der berechnete Antheil an Zinſen mit 78 | 2

z ;
2418

|
50

davon gehen ab die Baukoſten . . ⸗S. 91 mit 1417 | 35

Reſt⸗Unterhaltungskapital der Kirche 2304 | 15

Zu dem Unterhaltungskapital des Pfarrhauſes mit 1150 6 |
kommt das oben berechnete Zinſenbetreffniß mit . 3821

ſodann der Erlös aus Baumaterialien . . ⸗S. 52 FA

und der Baubeitrag der Pfarrei . B - 52 o . 6 | 48

1200 | 27

Davon gehen ab :

die Baukoſten . ⸗B. ⸗S . 92 mit 146 fl 36kr .

der Prae a o . ⸗S . aoe > -
mican 2 5 — „

148 | 36

Reſt⸗Unterhaltungskapital des Pfarrhauſes 105151

*) $, 1 der auf ©. 157 nachfolgenden Erläuterungen .
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H. B . Seite 124 . Rechn . Seite 12t .

Zuſammenſtellung .
Es berechnen ſich hiernach :

A. Die Neubaukapitalien
1. der Kirche auf .. 2059 fl. 36 kr . ＋ 102 fl. 57 kr . ] 216233

2. des Pfarrhauſes auf 1373 fl. 48 fr . + 68 ff. 41 fr . —=] | 1442 | 29
3

B. Die nteshaitungsfapiiatien
605 | 2

1. der Kirche auf . . 2304 E19

2. deg Pfarrhaufes auf e e oo 10541 | 54 3354 | 6

ſomit das ganze Baukapital auf : S S 6958 | 8
Da das gemeinſchaftliche in folgende Rechnung zu über⸗

tragende Vermögen beträgt :

F an Aktivkapitalien nach . . ⸗S. 44a 13420 fí. 50 fr.
2. an Proviſoriumskapital nach . . ⸗S. 45 69,24 ,

13490 fl. 14 fr.
ab : Paſſivkapital nach . ⸗B. ⸗S. 104 100 n — v _

reſtlich 13390 , 14fr .

3. an Liegenſchaften auf der Gemarkung
Zitzenhauſen
Ankaufspreis m I me 9 . ⸗

S . 98/99 . ; I2 i DOn lOER a a e 0I MOI |

fo ift das gange Baukapital gedeckt .
Das urſprüngliche 66 der

e

be⸗

trug nach . ⸗B . ⸗S 90 2081 | 20

da ſolches angewachſen iſt auf a aS 2301 | 15

fo find verfügbar . 219 | 55
Das urſprüngliche 90. gafapitat |

desifrihnißebetrug nach Hö⸗B⸗S . 934 | 49

da ſolches angewachfen auf aa E EN 1054 | 54

fo R verfügbar a AL 2

Aufgeſtellt ,N. N. 1. Januar 1864.
Der Kirchenfondsverrechner N.

Beſchluß Nr . 25 .

Vorſtehende Rechnung ſammt den dazu gehörigen Beilagen haben wir nach Vorſchrift in

F. 60 der Verwaltungsinſtruktion einer Vorprüfung unterzogen , was hiermit beurkundet wird .

Unſere desfallſigen Bemerkungen und deren Beantwortung durch den Verrechner ſind in dem

beifolgenden Protokoll vom Heutigen enthalten .

N. den 25 . Februar 1864 .

Die Katholiſche Stiftungskommiſſion.
N . N .



Nachweiſung
über die einzelnen Baukapitalien , ſowie der Zinſen des Kirchen⸗ und Pfarrhaus⸗

Baufondes N .

( Dieſes Formular iſt nur für reine Baufonds anwendbar . )

Nach voriger Rechnung betrugen :

A. Die Neubaukapitalien
1. der Kirche , mit angewachſenen Zinfen v. . - S . 62
2. des Pfarrhauſes " " miom 02

Summa A. .

B. Die Unterhaltungskapitalien
A Der Kirche nach 9 - S 02 179fl . 18 kr

hierzu die verfuͤgbaren Zinſen . . 597 29 y
2. des Pfarrhauſes v. . ⸗S . 62 . 630fl . 31 kr.

davon ab der 85 Y.

- S6I mi Ey

Summa B. ,

Summa des ganzen Baukapitals nach v. . S . 62 .

Nach . ⸗S . 36 betragen die LE Ein⸗

nahmen ( SoN ) *) für da3 Jahr 1863 . . :
Davon gebühren dem Neubaukapital
1. der Kirche mit 28698 fl 53 kr . . . . 1107fl . 27 kr .

2. des Pfarrhauſes mit 1926 fl. 43 kr . TAE
3. dem Geſammtunterhaltungskapital im

Betrage von 1868 fl . 17 kti . n 6r
zuſammen obige

Von dem Zinsantheil des Unterhaltungskapitales ui
gehen ab die gemen ar T

oen RaR ? a. - S . 48/52 mit .
Reſt

Hiervon fallen auf das Unterhaltungskapital
der Kirche mit SS Aee aea INALE

2. des Pfarrhauſes mit 629 fl . 30 kr . . 2,34 ,

1868 fl. 17 fr . zuſammen wie oben

JVon der Geſammteinnahme ( Soll , Rechn . Abth . II . ) ſind diejenigen
Beträge auszuſcheiden , welche ihrer Natur nach ſpeziell ein einzelnes
Baukapital berühren , z. B. der ſ . g. Bauſchilling , Erlös aus Bau⸗
material ꝛc

**) Hierher gehören fämmtlihe Verwaltungskoſten unter Abth II . ,
Ordnungszahl 5 . —e . des allgemeinen Rubrikenſchema , Seite 5
gegenwärtiger Inſtruktion .

155

Formular I .

fl. fl. kr .

28698 | 53
1926 | 43

|
30625 | 36

1238 | 47

629 | 30 - o
1868 | 17 |

32493 | 53

1253 | 54

1253 | 54

8

64 | 30

7 | 36

7 | 36

20 .
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Zu dem Unterhaltungskapital der Kirche von .

kommt der Antheil an den gemeinſchaftlichen Einnahmen mit
( Hierher gehört auch der Erlös aus verkauftem Baumaterial der

Kieche)
Summa .

Davon gehen ab :

. ⸗S . 44 Brandkaſſenbeitrag . . . 4ͤf4l. 34kr .

46 Ballkoſten aA A )

Reſt⸗Unterhaltungskapital der Kirche

Zu dem Unterhaltungskapital des Pfarrhauſes von

kommt der Antheil an den gemeinſchaftlichen Einnahmen mit

Ferner der Baubeitrag ( Bauſchilling ) über Abzug der

vom Wohnungsinhaber ſelbſt beſtrittenen Baukoſten RS . 7

Summa . ;
Davon gehen ab :

. ⸗S . 44 Brandkaſſenbeitrag . . . 1fl . 22kr .

vo AT Baute eaa aa a 10a

Reſt⸗Unterhaltungskapital des Pfarrhauſes

Zuſammenſtellung .

Am 1. Januar . . . . betragen ſonach

A. die Neubaukapitalien
1. der Kirche 28698 fl . 53 fr . + 1107 fl. 27 fr .

2. des Pfarrhauſes 1926 fl. 43 kr . — 74 fl. 21 kr .

B. die Unterhaltungskapitalien
E Det Re e a o N
2. des Pfarrhauſes

Summa der Baukapitalien .
welche durch das vorhandene reine Aktivvermögen . ⸗S . 60
im Betrage von 33669 fl. vollſtändig gedeckt ſind .

Das urſprüngliche Tero Tani
für die Kirche

betrug -~ one II Egt
da jolches augewachſen ift auf 23 %

ſo ſind verwendbar

Das urſprüngliche Wergt u für das Pfarr⸗
pats betg ; G630 fl . 31 kr .

da nur noch vorhanden ſind So a e020 ASE;

ſo hat ſolches einen Angriff erlitten von

Aufgeſtellt , N, den 1. Januar

Baufondsverrechner N. N.

4712382

1243 | 49

1234 | 48

629 | 30

2 | 34

6 | 25

638 | 29

1141

626 | 48

29806 20

2001 | 4

1234 | 48
626 | 48

. 33669 | —

55 | 30

3 | 43



Erläuterungen
zu den

Nachweiſungen über den Stand der Baufondskapitalien ( . . ⸗S. 123 — 124 und

Form . II . ) ſowie zur Buchung des Bauaufwandes ( H. . ⸗S . 89 — 92 ) .

& 1.

Die Verwaltungskoſten der Baukapitalien und zwar ohne Unterſchied , ob dieſe

Kapitalien mit einem andern Fonde vereinigt ſind , oder ob dieſelben für ſich verwaltet werden ,

ſollten nach der Beſtimmung in §§. 6 und 10 der Verordnung Großh . Miniſteriums des Innern

vom 26 . November 1844 , Nr . 12284 * ) in Gemäßheit des §. 26 des Kirchenbaugeſetzes vom

26 . April 1808 , Regierungsblatt Nr . XIII . , vom Kirchſpiel beſtritten werden .

Es iſt jedoch geſtattet , die Verwaltungskoſten an den Zinſen des Unterhaltungskapitales

aufzurechnen ; ihr etwaiger Mehrbetrag aber iſt durch Umlagen auf das Kirchſpiel zu erheben .

Die Zinſen aus dem Neubaukapital dürfen zu derartigen Koſten weder ganz noch theilweiſe

verwendet werden .

Entſcheidung Großherzoglichen Miniſteriums des Innern vom 3. November 1857 , Nr . 13975 ,

die Deckung der auf das Neubaukapital der Kirche in Neuenbürg , O⸗A . Bruchſal , fallen⸗

den Unterhaltungskoſten betreffend .

S2 :

Die Verluſte an Kapital und Zinſen , ſowie etwaiger Gewinn ſind nach den Beſtim⸗

mungen in §§. 8 und 10 obiger Miniſterialverordnung nach Verhältniß ſowohl dem Neubau⸗

als dem Unterhaltungskapital aufzurechnen , und zwar ohne Unterſchied , ob der Gewinn oder

Verluſt bei einem gemiſchten Fonde oder bei einem abgeſonderten Baufonde vorkömmt .

8

Die Zuſchläge , d. h. Koſten , welche nach dem Laſtenabſchätzungs - Operate entweder für ſofort

nothwendige Reparaturen , oder für alsbald oder ſpäter erforderliche beſondere Herſtellungen

) Verkündet im Verordnungsblatt für den Seekreis vom Jahr 1844 , Nr . 37, für den Oberrheinkreis vom Jahr

1844 , Nr . 23, für den Mittelrheinkreis vom Jahr 1845 , Nr . 1, für den Unterrheinkreis vom Jahr 1844 , Nr . 45.
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den Ablöſungskapitalien beigeſchlagen wurden , nehmen an den jährlichen Zinſen ſo lange
Antheil , bis dieſe Koſten ihrem Zwecke entſprechend zur Verwendung kommen .

Ob ſolche Zuſchläge demNeubau - oder dem Unterhaltungskapital angehören , dies

muß nach der Natur der Sache im einzelnen Falle erörtert werden , wenn nämlich in der ur -

ſprünglichen ſ. Z. von dem Katholiſchen Oberkirchenrathe erlaſſenen Ueberweiſungsverfügung eine

ausdrückliche Beſtimmung hierüber nicht enthalten iſt .

F. 4.

Der Aufwand für Neubauten muß von jenem für Unterhaltung getrennt in Rechnung
vorgetragen , und dieſer letztere wiederum für jedes einzelne Gebäude mit Zugehör ab⸗

geſondert gebucht werden .

Eine weitere Trennung des Unterhaltungsaufwandes jedes einzelnen Gebäudes

EKirche oder Pfarrhaus mit Zugehörde ) iſt nicht nothwendig .
Im Uebrigen wird auf die Inſtruktiv⸗Verfügungen Großherzoglichen Miniſteriums des Innern

vom 31 . Auguft 1849 , Nr . 11224 — 31*) , und vom 19 . November 1858 , Nr . 14030 , Central -

verordnungsblatt S . 72, verwieſen .

) Verkündet im Verordnungsblatt für den Oberrheinkreis vom Jahr 1851 , Nr . 6, für den Mittelrheinkreis
vom Jahr 1849 , Nr . 24, und für den Unterrheinkreis vom Jahr 1850 , Nr . 8.



Formular III .

Kirchen - ( Heiligen - ) Fond N.

Tagebuch
des Verrechners N .

über

Geld⸗Einnahmen und Ausgaben
für

das Jahr 1863 .

( Oder für die Jahre 1863 und 1864 ; vergleiche §8. 1 und 2 dieſer Inſtruktion . )

Anmerkung .

Die Tagebuchseinträge im gegenwärtigen Formular enthalten jeweils die nähere Bezeichnung
des Gegenſtandes der Einnahme und Ausgabe .

Dieſe Bezeichnung nach Maaßgabe des §. 21, Satz 2 der Inſtruktion iſt für ſolche Rechner

erforderlich , welche während der Rechnungsperiode kein Hauptbuch führen , ſondern nach Ablauf

derſelben ihre Rechnung ſtellen oder ſtellen laſſen .
Die übrigen Verrechner machen ihre Tagebuchseinträge nach dem nämlichen Formular , nur

mit Hinweglaſſung der nähern Angabe des Gegenſtandes oder Betreffs .
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Seite 1.

Hauptbuch. Mlonat Januar 1863 .

Einnahme . G a Ausgabe .

Rubri . Seite
Sa

fl . kkr fl. kr

563 20/IV . 1 61( .] Kaſſenreſt aus voriger Rechnung .

IVE ; 407 ) n Hauſen . Die Zehntpflichtigen , Vorſchuß . 29 152

29 : 1521 ER: 37b : 28i i Dieſelben ,Zins für 1. Januar 1862/63 .

12 5I EE gC 33l y Karlsruhe . Verſorgungsanſtalt , allgem badiſche,
Zins für £ Januar 1862/63 .

E 3: 100 ) n ü Dieſelbe , Kapital⸗Anlage , verzinslich

zu 3 % vom 1. Januar 1863 an . 12 25

ASELA : C : 30 T2 F Eiſenbahn⸗Schuldentilgungskaſſe ,Zins
für 1. Juli 1862 bis 1. Januar 1863 .

30 . 33 ILta 64] . ] Allmannsdorf . Steuereinnehmer ,

—24 IV . . ] 108 ] „ Staatsſteuer für 1863 . 30 57

II . . 0 . 70a ] „ Beitrag zu den Beförſterungskoſten . 3 26

IE 13a 93| 414. i Keller , Lehrer , Kompetenz <
23 . Oktober 1862 bis 14. 9Januar 1863 für 83 Tage 3 | 25

HE - b . 80| 20 . ù Pfarrei , wegen PRN des

Patroziniumsfeſtes 1863 9 130

E 63| 22. | . SHeidegg , Waldhüter, Gehalt
für 1. Juli bis 31 . Dezember 1862 10 30

20 —II . 1 . a 6| 23 . Allmannsdorf . Lang Alois , Miethzins für 23 .

Oktober 1862 bis 23 . Januar 1863 .

II . 11 . a. 85 24. ] Konſtanz . Rimele Georg , für Wachskerzen . 30 —

2 42 II . 6. c. 53l n v Derſelbe , für 3 Pfund abgängiges
Wachs .

550 —III . 3. 34/566 „ Mühlingen . Fuchs Karl , Kapitalheimzahlung .
1o AITE 320 . 34] „ Zins vom 12 . September 14862 bið 24 . April

l . J . für 224 Tage .

3 30 II . A b. 49 „ Allmannsdorf . Pfarramt , Opfer am St . Se⸗

baſtiansfeſt 1863 .

DASE 0e S3 y Randegg . Guggenheim ,Salomon , für 63/4, Pfund
abgängiges Zinu à 20 fr .

peL - Gie a 130 | 5



Hauptbuch .

Rubrik . Seite .

Seite 2.

Monat Januar 1863 .

Betreff .

1201

60

10

13⁰³

E 63

E 63

Hodao

EVA : 61

II . 671

„ „ „ 72
1

II . 7 b . 77

5 .a . 50

ebebttes3
Wallhauſen . Meyer , Glaſer , am Reſt der Akkord⸗

ſumme für Herſtellung der Kirchenfenſter .
i Derſelbe , keſtliche

durch Abgang .
Allmannsdorf . Melcher Fidel , Vorſchuß .

i Derſelbe , Holzmacherlohn
Bärenbold Anton , Holzſetzerlohn

Atzelſtetten. Maier Leonhard , Erſatz.
durch Abgang . . ESR

Randegg . Bär Aron , für 5 Malter Spelz zu
6fl . 58 fr . und 3 Walter 6 Sefter zu 7 fl. per Malter .

Allmannsdorf . Bauer Chriſtian , für 2 Malter

Haber p
5 fl . 12 kr . per Malter .

Wolf Prop , für 1 Malter

2 Seſter Haber zu 5 fl .8
Pfarrei , 90 0 für 23 . Ok⸗

tober 1862 bis 23 . Januar 1863

Staad . Müller , m Umajen: Brod
und Wehl .

M vaata biG
Einnahme . 1303 fl. 24 fr .

Ausgabe 257 5 Aln

37kr .Kaſſereſt . . 1045 fl.
37

Eintauſend vierzig fünf Gulden 37 kr .

In der Kaſſe fanden ſich vor :
6N. Krthlr . à 108 fl . 648 fl . —kr .

2
„ BVihle 3105 fl . 210

„ öſt . tfl .St. à 70fl . 140 „o St . 5Frankenthaler = 23 „ 20
„
"

29 „ ½ Guldenſtücke⸗⸗ 14 , 30 „

Verſchiedene Münze . . 10 , 7 ,
a

eA a S )

sone ee L O .

welche aus der Kaſſe entfernt wurden . #*)
N. N, 31 . Januar 1863 .

Der Zuram r$ Seite 2 .

) §. 48 dieſer Inſtruktion .
**) F. 50 derſelben .

24
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Seite 3.

; Hauptbuch — Monat Februar 1863 .
Einnahme Š Ausgabe .

Rubrik . Seit. Betreff .

{ T
fl. kr f . lir

1803 | 24 è Uebertrag . . 257 47
45 IHII33 % 34 Mühlingen. Mayer ©. Mihael , Zins für 2:

|
Februar 1862/63 .

45 —- [ „ „ n | 29| 14 ] BoU . Bregenzer Martin , Bina für 2. Februar

| 1862/63 .
26 — F In Allmannsdorf . Weiler Kaſpar , Pachtzins⸗ und

| Holzgeldrückſtand für 1862 .

| WE 1 b65 ) 16 Gemeindekaſſe,
für 1863 8 32

Hegne. Steuereinnehmerei,
Miia : bál „ Staatsſteles TUAS aee 31
I . 2. c. | 70a ) „ Zuſatzſteuer von den Waldungen —

UISS 1061 23 . Karlsruhe . Eiſenbahn⸗ Schuldentilgungskaſſe, Gr.
badiſche , Kapitalanlage durch Ankauf der Obliga⸗
tionen von 1862 , Nr . 8443 zu 500 f , md
Nr . 7389 zu 100 fl. „ zuſammen im Nennwoerth3u 600 ff. — zum Preis 100½ > - > 603 —

verzinslich zu 4 % vom 23 . Februar l . J . an,
auf 1. April 1863 halbjährig erſtmals .

Konſtanz . Macaire & Comp. ,
UE 3. 100 | „ f Provifion ½ %% aug 600 . . 1 130 i
INZ 107 | „ Zinsvergütung vom 1. Oktober 1862 bis Heute 8 32

Ua „ 25 . " Dieſelben ,
Sinpvergimp: am 23 .

ninieder journalifirt . . 1i

28. Abſchluß .
Cinnahme rie tllhfl Akr .

Alissabe a e a 908 207
Kaſſereſt e e A

Fünfhundert eilf Gulden 4 kr .

In der Kaſſe fanden ſich vor :
4R. Krthlr . à 108 fl . 432 fl . —kr .
1 „öſt . Guldenſtücke 70 , — „
Verſchiedene Münze . . 7 , 47 ,

S09 Ai

i 3u wenig . . 1fl . 17 fr .

welche ſogleich in die Kaſſe eingelegt wurden . “ )
N. . , den 28 . Februar 1863

Der - Lawr R1419 24 : : E Oe d oee e «| 908 20
» §. 50dieſer Inſiruklien ,



Pfandurkunde vom 5. März l . J , verzinslich zu

4½/ h vom 48 . Februar 1. . , auf 2. Februar

1864 erſtmals o a a

263 32| III . 3. 139/56] 24. | Zitzenhauſen . Mader Johann, Gantmaſſe ,
durch Verweiſung an dem Kapital zu 400 fl. ,

163 |
Seite 4.

Hauptbuch Monat März 1863 . i

Einnahme S À Ausgabe. ii

Rubrik . (Seite.
Dei f

| fl. tr fl. ler.

1419 24 VWùëQNbierer ) >Ne 9082120 |
iji

409 1339| IIL. 4. c. | 46b ) i . Konſtanz . Kempter Chriſtian , Holzgeld .

50 | —| II . 4. 126/56} n
Allmannsdorf . Maier Franz , Gartenkaufſchil⸗ ir

ling — baarer Anſchuß .

. ] Staad . Burger Fridolin , durch Verweiſung

700 — III . 3 . 137/56] „ Kapital .
31 30l II . 3. c. 37] „ Zins für 11 . November 1861/62 . i

S AE n nen EA
bis 18 . Dezember 1862 — 37 Tage . i

3 |44| IV . 2. 61| „ | Betreibung3 - und Liquidationskoſten , N

ao
mit Bina vom 18 . Dezember i

v. J . an : i

III . 3. 104 | „| Reter Aelmann von Staad . > . e . -f 250 | — [i
Eon aeey Willibald Gartner von da . aee e A00 2]

i e a ey Kaſpar Vonihr von da . — 30
|

| III . 6. 164 ] „ Verluſt an Kapital |
680 ji . 20 —

i II . 7. b B - a „ n Binfen und Roften 38 123

|
HE3 : 104 ) . | Bieſendorf . Weber Mathias , Kapitalanlage auf

550 | —

|
|
f
|

III . 1. 98 auf den Fond ſelbſt als Steigerer der Unter⸗

„ pfänder . E a a 363

T Ra E, Zitzenhauſen . Kreil , Kurator der Johann
Mader ' ſchen Gantmaſſe , auf Verweiſung baar 22

II . 2. . 67 „ Allmannsdorf , Merk , Maurermeiſter , für Aus⸗

beſſerung des Daches des Wohnhauſes . 6

98| 28. | Salem , Sparkaſſe , Güterkaufſchillingzieler . . 83

73| n» | 3in3 vom 30 . Dezember 1862 bis 28 . März 1863 ,

für 88 Tage :
CAE5

$
e EE AI A E j

| 4102 | 30| TII. 1. c. | 46b ] , Allmannsdorf . Groß Michael , Holzgeld .

AASE non n AcE F Gemeindekaſſe , Holzmacherlohn⸗

Erſatz .

2684 40 a e ö

21 :
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Seite 5.

Hauptbuch Monat März 1863 .

Betreff .
Ausgabe.Einnahme . Tag

Rubrik . Seite .

fl. kr⸗ M En

2684/46 aaa ebeg e ao o 257A |

34. Abſchluß.
Eitaähmte 228584fl . 46 kr
Nuogas n a e o A aiy

Kaſſereſt . . 110 fl. 15 kr.

Einhundert zehn Gulden 15 kr .

In der Kaſſe fanden ſich vor :

1 Rolle Vereinsthaler . 70 fl .—kr . |
1 „ Guldenſtücke . „ 50, „ — „

Münze a E
|

134, %35

zu viel . . 44fl .20kr .

Da der Grund dieſes Ueberſchuſſes nicht ent⸗

deckt wurde , ſo hat man nach Vorſchrift des §. 51

der Kaſſen⸗ und Rechnungsinſtruktion der Kath .
Stiftungskommiſſion Anzeige erſtattet .

N. . , den 31 . März 1863 .

Der Verrechner N. N.

Monat April 1863 . iG

tje :

TE e Monat Dezember 1863 . e o 3

u. ſ. w.

O a 96907———— — O .
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Seite 6.

Hauptbuch Monat Dezember 1863 .

Einnahme Š Ausgabe. j

; Rubrik . Seite . Betreff, p
í z - N

| fl. kr . fl. kr

11231126 e E a Webera eo aae ad 9067 [i
ii l

i 31. Abſchluß l

| ( des Kaſſenbuches am Ende des Jahres ) . (i

|
Cinnaime e oee e eae Le AIII 20t : H

|
Ausgahe e 00G S y i

| IV . 1. 107 Kaſſenreſt an künftige Rechnung . 1564 fl . 21kr . ] 156421 |
| Eintauſend fünfhundert ſechzig vier

|
Gulden 21 fr . i

A Sn der Kaffe fanden fih vor : iE
. ' I . Papicrgeld n

|
15 Stück 10Guldenſcheine |

| 150 fl. — fr . l

| II . Gold

5 20Frankenſtücke I
| D9 ATE = 46 p 25 p |

III . Silbergeld
6 Rollen 2Guldenſtücke

à 100fl . = 600 pesem
M

3 „ 16uldenſtücke
à 100fl . 300 , n

4 n 3½ Guldenſtücke 175 Wesst .
1 nn n" z WEEN .
2 „ ½ uldenſtücke

à 50 l . — 100 5
4 „ Sechſer

ton = 10

2 „ Grofen
à 5 fl. 10

IV . Verſchied . Münze 3 , 10

1564 , 35 „

zu viel — fl . 14 kr .
welche aus der Kaſſe entfernt wurden .

141231126 a a a a a On ea aa a a A La

t N. . , den 34 . Dezember 1863 .

Die mit dem Sturz der Kaffe beauftragten 5

Mitglieder Der er +) 7

N. N.
Der Verrechner N. N. j

*) F. 64 dieſer Inſtruktion .
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Kirchen⸗ ( Heiligen - ) Fond N. Formular IV .

Fahrniß - und Geräthſchaften - Verzeichniß . “)
( Inventar . )

3 ; Beſtand am Beſtand am

Pa Beſchreibung der Jnventarienz | 4. Sanuar | Bugang . | Abgang . | 1. Januar i
o ſtücke. 1863. 1864 . |-a

St . | Werth . St ] Werth . SiI Weih | St | Werth .

A. Kirchengeräthe . fl. kr . “ fl . kr.]P fl. kr . fl. kr .

I . Geräthſchaften von edeln und un⸗⸗
iedeln Metallen .

1 Rauchfaß von Silber ſammt ſilber⸗
nem Schiffchen und Löffelchen , 20

RoHs wiegend e a a N 3| 58 —| —- | —| - | —| — —| 3| 58i -
2 | Silberne Monftrang , mit edeln Stei -

i
nen beſezttt a k 41| 400 - | - | — —| - | — —- | 4| 400 — |

3 | Silberner , innen vergoldeter Rom - |

munionkelch , 28 Loth wiegend . —| — | —| 1} 83 — | - } —| —| 141| 83 -
- 20 E e 20108213C ] 4] 15 —- Ef —- 211092130 !i

Summa I . . f 241540130 2 98 —11 ) 5 | 26/163330 l
( Am Schluſſe jeder Rubrik iſt Raum zu

laſſen für zehnjährige Nachträge . )
II . Sonſtige Paramente . |

1Blauſeidenes Meßgewand 1| 25 —| -| — — —i 10 - 14l 45 — |
2 ꝛc. W 32/ _ 415 | 9| 4| — | - | — —| 33| 424 | 9 |

Summa I . , [383| 440 ) 9 1 9 — 10 34| 439 | 9
III . Kirchenweißzeug .

1J Leinene Kommuniontücher 44 25 . —[ — — = ( if 6t5 [ 3ʃ 18045
2 2 . 23| 1413/30/18 ) 50135 ] 4| 728 | 37| 156/37 |

:
Summa I . . 27| 438/30/18 ] 50135 / 5| 4343 | 40| 175/22

IV . Bücher , Gemälde , Statuen ıc . :
14 | Missale romanorum . . . . . J MOES SE EO E O |

2 C. 24. 419/ _ 39/10 | - | — — —| —| —| 19) 3910 |Summa IV . . [ 21 4910 = = S aAa 1u
V. Schreinwerk . |VI . Muſikalien u . Muſikinſtrumente .

VII . Uhren und Glocken .
VIII . Sonſtige Kirchengeräthſchaften . |

Zuſammenſtellung . s
J . Kirchengeräthſchäften von ꝛc.

E S ;
Summa Abtheilung A. . . | 120/4745 1121| 157135 | 6| 2843 | 135/4873153

Anmerkung .
Jeder Abgang iſt mit einer förm⸗

lichen Ermächtigung reſp . Abgangs⸗
dekretur der Stiftungskommiſſion zu
belegen.

3) H. 102 und folgende dieſer Inſtruktion .
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EENE

r
A

Die Richtigkeit dieesa
Inventars I

urkundet “ ) , . , am 1. Januar 18 .

Die Stifungskommiſſion .
N. Pfarrer .

J

Der Meßner . Der Verrrechner .
5) F. 105 dieſer Inſtruktion .
) F. 107 derſelben .

Êa Beſchreibung der Inventarien⸗ 4. Januar Zugang . 1. Januar

5 % ſtücke. 1863. 1864 .

R St . | Werth St ] Werth . TE St | Werth .

B. Bur Verwaltung gehörige fl. kr fl. kr . fl. kr.

Fahrniſſe .
I . Im unmittelbaren Dienſtgebrauch .

a. der e nitiungs teum ig1. | Depofitentifte ; : aN N 1) 1410 - —

2. | Aftengeftele . 2 e 2) 12 | -

3. | Siegel mit
Apparat

1292

4. Tiſche
2 Aee e aeo

5. | Stühle . 6 15 —| 2 5 — | 2 6 15 —

6. Regierungsblätter für 1814 —
`

4863 58| 78/40 ] 1) 142 “ — 59 71 —

C Centralverordnungsblatt 4856 — 1863 6 — 11 — | 24 - 7 248

8. Anzeigeblatt für die i
1861 bis 1863 4 21 MSE EE

245 — A a

9. ꝛc. 11 2418 — — 2 14| 2418 ]

Summa I . a. oyi 16u34 ] 6j 32 — |2 92| 177/18
b. deg ’ A

. ] Kaſſe von Eiſen 1 40 — — — 1 40 —

2: Zlustabellen
DON ꝛc. . HE oaa 4| — 136

Summa I . b I AU = = 40136)
II . Kellergeräthſchaften .

III . Herbſt⸗ und

1. Herbſtzuͤber
24 203 e 2 20

2. [ Bütten 16 5 — 1 7 — 22

3. 2c. 10 4418 — — — 10) 44118 ]

Summa M. 13 6945 | 1 7 — 14 7618

IV. Speichergeräthe.
V. Zum Feldbau gehörige Geräthe .

VI . Viehſtand .
VII . Sonſtige Geräthſchaften .

Zuſammenſtellung .
I . Im ꝛc. a. b. ꝛc.

MG

Summa Abtheilung R
298 ) 4483015 ) 441120 | 8

|
235 | 471154

hiezu "
12014745 | 1/211 157135 | 6 135/4873153

Gia ` 3481933436 ; 198/35 |14 370/534547

Nach letzter Rechnung erig, der

Anſchlag
5193/31

Vermehrüng iad 152116

etena
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Formular V,

Kirchen - ( Heiligen ) Fond N.

Notabilienbucdh *) für 1863 .

F | Der Defretur
Gezeidhnung

Betrag a5

ga der angeirirfenten
Einnahme oder ſiſtirten Ausgabe. Re

| Donat . Tag . | Nr. Sa

: fl. kr.

11 Januar 13J Erlös aus einem zinnenen Waſchbecken 2115

2 i 150Erlös aus dem verkauften Fruchtvorrathen . 76/36

3| Februar 17) Cria des EGET Anton Müller in iir
Bauholz . : 7 5

4 n 20 Kapitolheimzahlung des Karl Fuchsin Mäßlingen 550 —

5 7 21| Auffündigung einer Sopin orita ogana des
Haßmann in Nenzingen auf 14 . Mai l . J . 150 —

6 25 ( Erlös aus Tropf⸗ und Stumpenwachs . . 2042

7 26l Opfer am St . Sebaſtiansfeſt . 3130

8 7 27 Erlös aus Nutz - und Bauholz 398/20

9 " 28| Erlös au3 Brennholz . e . 299133

10 " 32ʃErſatz der Semeno des Holznaher, und
Sepe:

TOn s 1118

14] März 42| Zn der Gant deg Sanii Sa in Staad⸗ onbe ai
Ring vom 18 . Dezember 1862 an à 5Ii auf Die

Güterſteigerer verwieſen . 680 . —

12 F 47 Steurerſatz des Lehenträgers Anton Wüller in Hödingen 4153

13 n 52| Grijs auð dem verfauften Garten am Weinauer a9
verzinslich vom 1. März 1863 au à ° % 500 . —

14 i 611 Ablöſungskapital des Valentin Singer in Hagnau fi
1 fl . 32 ½ kr . Grundzins auf Martini 1862 . 5 27140

15 "y 55 Da ? Wohnhaus dahier wurde an Georg Herbert vom

i
23 . April 1863 an um jährliche 100 fl. vermiethet .

160 April 70l Die Güter in Zitzenhauſen wurden vom 4. März 1863

an um jährliche 13 fl. 30 kr . verpachtet .
171 Mai 924Stiftungskapital des Martin Bauer in 100 | —

18 F 100 Forſtfrevelſtrafen 2/14

19 > 101 . Stiftungskapital des Karl imant in N O

20| Quni 107 Kapitalaufkündigung des Georg Dipa no in D' lingen auf den 27 . Auguſt L J . 1000 —

21 F: 110 Neubelehnung des Anton Müller in Hödingen mit a
Schupflehenhof ſeines Vaters daſelbſt , Ehrſchatz 14615

*) §. 53 der Verwaltungsinſtruktion .

hg

Giai

Siea

N

ESENS
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Fej Der Defretur
Beigang

Betrag ZE

an der angewieſenen Einnahme oder ſiſtirten Ausgabe . oe
D

Monat . | Tag. | Nr

fl. kr

Tarno opone a ea e 4130

Lehenzins jährlich von Martini 1863 an :

Geld if 0 r

Naturalien : 6 Malter Spelz ,
„ Haber .

22] Juni 16 ( 116Erlös aus Heugras von den Litzelſtetter Weſen . . 6415

23 „ 21 . ( 18 Heimzahlung der Eiſenbahnobligation von 1863 , Nr . 484 ,

Klifden 1 . Jüllllll ! 4168

24] Juli . 131 ( Kapitalanlage der Pfarrei durch Ueberweiſung des Gült⸗

ablöſungskapitals des Johann Fetſcher in Wallhauſen ,

verzinslich vom 11 . November 186ö2as an . -| 100 -

25 5 „ 136 Der Gehalt des Stiftungsaktuars zu 18 fl. jährlich wurde

mit dem 31 . Juli 1863 eingeſtellt .
Die getreue Führung dieſes Notabilienbuches beurkundet

N. . , 31 . Dezember 1863 .

Pfarrer N.

Formular VI .

Bl . Nr . 94 . )

Beſchluß Nr . 13 , Tgb. S. 1.

Dem Kirchenfond N.

Zwei Gulden 15 kr.

unter Rechn. ⸗Abth . II . 6. C. in Einnahme .
. . . . . den 18 . Januar 1863 .

Die Katholiſche Stiftungskommiſſton .

r ais Yè, N . FÈ. N .
Notabilienbuch , . ⸗Z. . )

Formular VII .

Beſchluß Nr . 231 .

Dem Heiligenfond N. mit Genehmigung des Katholiſchen Oberſtiftungsrathes laut ange⸗

ſchloſſenen Beſchluſſes vom 14 . November 1863 , Nr . 20170 ,
Achtzig drei Gulden .

unter Abtheilung II . 11 . b. in Ausgabe .
N. . , den 29 . November 1863 .

Die Katholiſche Stiftungskommiſſion .
N . N . N N .

) Auf dieſe Weiſe ſind die Rechnungsbelege zu numeriren und mit den betreſſenden Seitenzahlen zu verſehen .

§. 80 dieſer Inſtruktion .
**) §. 53, Abf . 2 der Verwaltungsinſtruktion .

22
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Formular VII .

Durchſchnittsberechnung der Srudtprrife der Marktſtätte n .

von 14 Sagen vor big 14 Tagen nah Martini 18 . .

Durchſchnittspreis

Markttage . des Zentners Bemerkungen .

Kernen . | Gerte .

Mo aane aN

OR DONT ea a ROAR A A

4. November AA 812 4 50

11. 8 10 436

Bo oo 8/15 ] | 44

Summa a a aa eIn Oo

Mittefpreiðs | 8| 8| 444

Durchſchnittliches Gewicht des Malters
mittlerer Qualität ? )

am 4. November . . . . . [ 212 PH . | 190 Pf .

Durchſchnittspreis des Malters Kerner :

BE S MTX 2R

100
= Aa aoi :

Durchſchnittspreis des Malters Gerſte :

Ifl. 44 kr. 190 g fl . —kr
100

Hier werden 385 Becher Kernen gleich 1000 Beher Dintel ( Veefen, Spelz ) angenommen ,

es berechnet ſich demnach der P des Malters Dinkel auf
ira be < B o :

1000
fl. 38

N. . , den 24 . November 18 . .
Der Kirchenfondsverrechner N.

Beſchluß Nr . 381 .

Zur Umwandlung der Kompetenz⸗ , Lehen⸗ ꝛe. Früchte für Martini .

in Geld werden folgende Preiſe genehmigt :
für das Malter Kernen 17 fl. 15 kr .

Siebenzehn Gulden 15 kr. ,

für das Malter Gerſte 9 fl
Neun Gulden ,

für das Malter Dinkel 6 fl . 38 kr .

Sechs Gulden 38 kr .

N. . , den

Die Katholiſche Stiftungskommiſſion .
N . W.

N . N .

5) 5. 7 der Verordnung des Großherzogl . Handelsminiſteriums vom 1. Oktober 1861 , Reg . ⸗Bl. S . 90 —91 ,
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Formular IX .

Kirchen - ( Heiligen ) Fond N.

Voranſchlag “) für das Rechnungsjahr 1864 .

IJ. Einnahme .

4. Wus eigenthümlichen Liegenſchaften .

Von Gebäuden , jährlicher Miethzinss
Von Grundſtücken .

Beſtandzins der verpachteten Grundſtücke , jährlich . . . . 81 fl .
Ertrag aus der Selbſtbewirthſchaftung der Wieſen , nach dem

Durchſchnitt der 3 letzten Rechnungen :

im Jahr 186 ) zu 55 fl. — kr .

n 1864 n 40 " 30 n"

w n» 1862 ? p 64n 15 » 159f45tr . : = 53f 15fr.
Su Folge der vorgenommenen Kulturen wird aber ein Ertrag

A erwarten Vei do Vmmmm/ßmm TOE

. Aus Waldungen .

Nach dem Wirthſchaftsplan für 1863/64 ſollen 14 Klafter tannenes

Brennholz geſchlagen werden . Der Erlös berechnet ſich nah dem Durch⸗

ſchnittspreis der 3 letzten Jahre loder nach dem forſteilichen Anſchlag )

auf 8 fl. 35 kr . für das Klafter , ſomit aunmnn .

2 . Von Berechtigungen .

Lehengefälle : 1. Geld , jährlich ſtändingg 44fl . 30 kr .

2. Naturalien , nach den Martiniſchlägen der

Marktſtätte N. in den Jahren
1860 186i 1862

für Spelz 5fl. 45kr. 6fl 30kr. 5fl . 33kr = t7 f48fr .: 3 = 5fl. 36kr .
„ Haber Afl 50kr. 5fl. 15kr. 4fl . 52kr. 14fl . 57kr . :3 = Afl 59 ir.

6 Malter Spelz gu 5 fi 56 fr . für vaa Malter . . > 3r Gy

6 „ Haber zu 4 fl. 59 kr . „ n h e A y

e. Aus Jagd⸗ und Fiſchereirechten . Antheil am jährlichen Jagdpachtzins

*) §§. 36 —44 der Verwaltungsinſtruktion ,

2a :

fl. kr.

50 | —

151 . —

120110

110 | -

fl. kr .

321/10

111158 !
433 | 8|



Keberttegsg 3388

3. Zinſe aus Grundſtocksvermögen .

An Kapitalien ſtehen aus und werden ſolche an Zinſen abwerfen :

T500 M R DENE e a a a e N :

7400 " " 4½ Y . ` . . . . e . . . . 333 MESEN .

8965 fí. 411 fl. 15 fr .

Wegen etwaiger Zinsfußermäßigung , Zinsverluſt bei Kapital⸗

Anlagen und Wiederanlagen kommt ½ 7o des Kapitalſtocks ab mit 22 „ 25 y

Von dem gegenwärtigen Kaſſenvorrath zu 835 fl. 16 kr. werden zur Be⸗

ſtreitung der laufenden Ausgaben nur 235 fl. 16 kr . erforderlich ſein und

können ſohin 600 fl. ausgeliehen werden , wele zu ° % abwerfen dürften . | 24 —

!

388/50

412150

6. Sonſtige Einnahmen .

Ea. Erlös aus Tropf - und Stumpenwachs , im Jahr 1860 =3fl . 18kr .

MN 4861 = 4 , 3 ,

mm B = 2n A2 i
10fl . 3kr

ſomit im 3jährigen Durchſchnitt aaa 3121

Summa I . Einnahmne 84919

II . Ausgabe .

A. Laſten und Verwaltungskoſten .
|

1. Oeffentliche Abgaben .

Staatsſteuer aus 6390 fl. Häuſer⸗ und Grundſteuerkapital zu 19 kr . T1d00 fl. Steuerkapitall 20/14

Kapitalſteuer aus 8960 fl. Kapital⸗) 3n 6 fr. Sön Du 8158

Gemeindeumlagen aus 6390 fl . , nach dem Durchſchnitt der 3 letzten Sabre
24 fr =zu 24 fr . + >

kr. ＋ 20 kr . = 1 L
w o 21 kr . vom 100 fl.

Steuerkapitall . 2222²

Brandkaſſengeld aus 6800.fl. i 4 k (erſte Raff) i 100 i Anſchlag . 4132
56 |6
56 |6

j

|
|
| +) Die für Armenunterſtützung und für öffentlichen Unterricht beſtimmten Kapitalien
| (§. 1 a, Abf. 2 der Verwaltungsinſtruktion ) , zu welch ' letzteren auch die Stipendienſtif⸗

tungen gerechnet werden , ferner die Ablöſungskapitalien für Zehntbaulaſten ſind von der

ff
|
|

Kapitalſteuer befreit Art. 7, Ziff . 3 und 6 des Geſetzes vom 7. April 1860 , Reg ⸗Bl.
S . 109, und Erlaß Großherzogl . Steuerdirektion vom 13. Juli 1860 , Nr , 11240 .



PASSIE

j

ao

E

Uebertrag ,

2 . Aufwand auf eigenthümliche Liegenſchaften .
a. Auf Häuſer und Gebäulichkeiten.

Für Herſtellungeni im Wohnhauſe zu N. nach beigeſchloſſenem Ueberſchlag 1)
b . Auf Grundſtücke .

Auf Erhaltung und Verbeſſerung der Wieſen , nach dem Durchſchnitt
der drei letzten Rechnungs - Ergebniſſe ꝛc. 18 fl. 23 kr. ; es werden aber

wegen Reparaturen der Stellfallen und anderer vermehrten Arbeiten an
der Wäſſerungseinrichtung erforderlich werden . „

C. Auf Waldungen .
Beförſterungskoſten . Aus 900 fl. Waldſteuerkapital zu 6 kr . — fi . 54 fr .
Gehalt des Waldhüters , jährlich ſtändig .. 10 , — „

Holzmacher⸗ und Setzerlohn für 14 Klafter Brennholz zu
E Str 18 7

Weg- und Kulturkoſten, nach dem Kulturplan für 1863/ 6⁴
im Anſchlag der Großherzogl. Bezirksforſtei . TIALS

4. Privative Laſten . “)
5. Allgemeiner Aufwand der Verwaltung .

„Oberaufſichtskoſten ( nach dem Matrikularanſchlag ) .

Gehalt des Verrechners (einſchließlich der Rechnungeſtellkoſten ) jährlich.
0. Sonſtiger Verwaltungsaufwand , nach dem Durchſchnitt der 3letzten Jahre ꝛc.
og

Summa A. Laſten und Verwaltungskoſten
Die Sum mma der Einnahmen beträgt

Der Reinertrag beläuft ſich hernach a
B. Aufwand für die Fondszwecke .

8. Ausgabe für geſtiftete Jahrtage .

Jahrtagsgebühren , nach dem Stand am 1. Januar 2 :Gebühren für da3 1863 geftiftete Engelamt .
9 . Beſoldungen und Gehalte der Kircendiener

Die Pfarrei , Kompetenz : 1. baares Geld , jährlich . . . 50fl. — fr .
2. 2 Malter Spelz , nach dem oben

berechneten oureg ao a n
5 P 56 fr . Edas Malter . 4i n" 52 ”"

Der Organiſt , jährlicher Gehalt ;
Der Meßner , jährlicher Gehalt

Die Miniſtranten, jährliche ſtändige Belohnung
*) Unter dieſer Rubrik find die etwa noch vorkommenden Lehenabgaben , Zehnten ;

Entſchädigungsrenten aufgehobener Laſten , Grundzinſe und ſonſtige privative Laſten zu
veranſchlagen und in der Rechnung zu buchen.

1) §. 37, Abſ . 2 dieſer Verwaltungsinſtruktion .

48

kr.

10

40

14

—O

61

201 :

a TAR

fl.

56

108

61

173

226

849

623

21

16

——
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| fl . kr. fl. .l
Webertrag o aes e aaa e e TAL

11 . Für innere Kirchenbedürfniſſe .

a. Für Wachs , Oel , Wein ꝛc.

Jährliche Bauſchſumme für Lieferung des Meßweins . . 14 fl. —kr .

Für Wachs , Oel , Weihrauch u. dgl . nach dem Durchſch nitt

der 3 letzten Rechnungsergebniſſe ( wie oben geſchehen , nachzuweiſen ) 79 w 16
93146

b. Für Paramente , Ornate , Kirchenwaſch und ſonſtige Kirchengeräthe .

Bauſchſumme für Beſorgung der Wäſche , jährlich o fmi :

Für Anſchaffung ciniger neuen Paramente , nah dem bei -

liegenden Roftenüberjhlag *). ea a OE

Für Ausbeſſerungen und Uſterhöltilng der Kirchenge⸗

räthſchaften , nach dem Zjährigen Durchſchnitt ꝛc. jährlich
41 fl. 17 kr. ; es dürften aber , da keine bedeutenderen Aus⸗

gaben hierfür vorkommen werden , genügen . . . . 20 —

—

z

—_—
r
A

——

amaŘŮŘŮ

136/19
229/35

—12 . Bauaufwand .

Der Kirchenfond iſt zur Kirche ( ohne in erſter Reihe und der

Zehntbaulaſtenfond hilfsweiſe baupflichtig . Die Kirchſpielsgemeinde hat die

Hand⸗ und Fuhrdienſte unentgeltlich zu leiſten .

Für Herſtellung des Dachſtuhls nach angeſchloſſenem Koſtenüberſchlag “) der

Bauinſpektion . 110ʃ1

Für gewöhnliche fetere Musen , w% eh Erhebniſſe Ser huei
tegen Nechnltgennn 222

—

or

131157

Summa B. Aufwand für Fondszwecke 50257

Der Ertrag des über
Hong

der ai und Bevontnmgstofian
beſagt e ; : ; ; aie e el 62316

Es dürfte ſich a ein U A dne n AOE

wovon 100 fl. zur Vermehrung ( Ergänzung ) des Geundfto kvermdgens a
verwenden und 20 fi. 19 fr . dem Betriebsfond beizuſchlagenſind .

Berathen und aufgeſtellt , N. den 5. Oktober 1863 .

Die Katholiſche Stiftungskommiſſion .
N. N. N. N.

Der Verrechner N.
$

„) F. 37, Abfſ. 2 der Verwaltungsinſtruktion .

sE
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Kirchen⸗ ( Heiligen - ) Fond N.

Anweisbuch “ ) für das Rechnungsjahr 1864 .
—

175

Formular X.

Vor⸗ SS
anet Betreff .

Der Defretur
Betrag. 35

Monat . | Tag . | Nr . E
t ope Vae!

Einnahme . )
f

321 | 10 | 1. Hus eigenthümlihen Liegenfhaften ,
a. Von Gebäuden . Voranſchlag 50 fl. —kr .

Die Miethe wird auf den 1. Oktbr . 1864

gekündigt , daher für / Jahnr . . ] Juli 112| 137 3730
Das Wohnhaus wurde vom 1. Dezember

1864 an vermiethet um jährliche 60 fl. Oktober [18. ] 204
b. Von Grundſtücken . Voranſchlag 151 fl .— kr.

Beſtandzins der verpachteten Grundſtücke . . : ; 81 . —
Erlös aus Heu - und Oehmdgras Juni | 28. | 129 ) 9515

c. Aus Waldungen . Voranſchlag 120 fl. 10kr .

Erlös aus Brennholz .1 48| 142 | 6
Erlös aus Windfallholz . . FJuli { . 4 139 ) 17/39

Forſtfrevelſtrafe Novemberſ 29 . 232l — 115

141| 58 | 2. Bon Berehtigungen ,
WAE

412 50[ 3. Zinſe aus Grundſtocksvermögen .
Kapitalaufkündigung des Willibald Becker in

Taiſersdorf zu 1400 fl. — auf den 14 . Mai

1864 a E a E E Februar | 4. 20

Kapitalheimzahlung des Mathias Weber in

Bieſendorf zu 550 fl . — am 28 . Januar ohne
Aufkündigung . i 21

3| 24 | 6. Sonftige Einnahmen .
Erlös aus Tropf - und Stumpenwachs . April 19 . 76 4410

) 88. 51 und 52 der Verwaltungsinſtruktion .
**) Die Einnahmen können auch ſtatt in ſachlich geord⸗

neter ( rubrikenweiſer ) Darſtellung der Zeitfolge nach ( chro —
nologiſch ) — vergl . Formular IV. Notabilienbuch — im
Anweisbuch vorgemerkt werden .

Anmerkung , Bei Anlegung des Anweisbuches iſt
zwiſchen jeder Rubrik für die Einträge , welche in der Vor⸗

a muthmaßlich vorkommen werden , Raum



Betreff .
Der Defretur

Seite.Betrag .

Monat Tag . Nr ,
Rechnungs⸗

108 33

133 33

Ausgabe .

1. Oeffentliche Abgaben .

Staatsſteuer aus dem Häuſer - und Güterſteuer⸗

kapital . ;

Gemeindeumlagen .

O fiv
è

bie Kirche
Kapitalſteuer

2 . Aufwand auf eigenthümliche Liegenſchaften .

a. Auf Häuſer und Gebäulichkeiten .
Voranſchlag 25 fl. 16 kr.

Für verſchiedene Bauarbeiten im

zu N. :

b. AufGrundſtücke Voranſchlag 35 fl. — fr,
Nachtragskredit , bewilligt mit Beſchluß

des Kathol . Oberſtiftungsrathes
vom 4. April l . . , Nr . 6321 25 , — „

6U = f

Für Verbeſſerungen an der

richtung .
Antheil an den Koſten E cine neuc Stellfalle

c. Auf Waldungen . Voranſchlag 48 fl. 17 kr.

Ständiger Gehalt des

Waldzuſatzſteuer 8

Holzmacher - und

Akkordſumme für Herſtellung des Wald⸗
abfuhrweges . 3

Für Aufmachen des Windfallholzes
Summa 2. Aufwand auf eigenthümliche Liegen —

ſchaften . a a

Januar
n"

Mai

. | Septmbr .

Juli

April
n

Januar

Februar

n

Juni

fd :

25 .

T

20 .

26 .

n

28 .

13

19

97

18 ;

151

84

85

13

30

31

128

20/14

25/34

3124

936

2o

|



177

f

i
h

$

$

Bor- ; R
anſchlag. Betreff. Der Defretur

Betrag i
Monat . | Zag . | Nr . 6

fl. kr.
fl . kr

61/245 . Allgemeiner Aufwand der Verwaltung .
Gehalt des Verrechners , jaͤhrlich ſtändig Sr elus 40| —

Verkündigung von Geld zum Ausleihen Februar 22 . 38] 123

Für die Ueberſchußbogen des Regierungsblattes Meirg 84

Beitrag zur allgem . Kathol . Kirchenkaſſe Mai |15. ) 98| 8130
10 —[ Der Gehalt des Verrechners wurde durch Beſchluß

des Kathol . Oberſtiftungsrathes vom 3. April . . ,
Nr . 6284 , vom 1. Januar an auf 50 fl., da⸗
mit auch die Voranſchlagsſumme erhöht um . " mA 82- 10 >

Für die Regierungs - und Verordnungsblätter . Dezember 20 . 261 5/38
T1 24 | Summa 5. Allgemeiner Aufwand der Verwaltung 66/35

21| 33 | 8. Ausgabe für geftiftete Jahrtage 21/33

119 529 . Beſoldungen und Gehalte der Kirchendiener .
Ständige Geldkompetenz u. Gehalte der Pfarrei

50fl . , des Organiſten 20 fl. , des Meßners 35fl .
Ufd der Miniſtraßſez flll . . . . 408 .

FruchtkompetenzderPfarrei in Geldumgewandelt November ] 29. 1 238 | 12133
Der Gehalt des Meßners zu 35 fl. wurde in

Folge Trennung der Meßnerei vom Schuldienſte
und Ausſtattung mit ihrem dotationsmäßigen
Einkommen mit dem 22 . Oktober 1864 ſiſtirt . Dezemberſ 20 . 263

229 , 35 [ 11. Für innere Kirchenbedürfniſſe . 120/33

a. gür Wah , Oel , Wein 2 .

Voranſchlag 93 fl 16 kr .

Bauſchſumme für dieLieferung desMeßweinesß . . inae 14 —
Für Kirchenwachs „ Wlil 563J 37ʃ15

„ gereinigtes Oel zur Unterhaltung des

ewigen Lichts gZuli 12. ] 138 2124

w AONNE o 7 26 . | 145 | 3130

„ das hl. Oel , Salz , Baumwolle ꝛc. laut

Konſignatiobobn . NMovemberſ 29 . 241 13ʃ7
b. Für Paramente , Ornate , Kirchenwaſch u. ſon⸗ 89/26

ſtige Kirchengeräthe . Voranſchlag 136fl . 19 kr.

BauſchſummefürBeſorgungderKirchenwäſche . : i 15 | -

Für Anſchaffung der neuen Paramente uni | 12. | 444 | 9915

Ausbeſſerung des Weißzeugs . Juli 26 . 146 7t5

Für Muſikalien a „n | 448| ) 4130

126 | / —

23
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Vor⸗

anſchlag .

— — ̃¼⁵ —7˙‚˙ — 2

Betreff . Der Dekretur [ Betra g. Rechnungs⸗Seite
Monat . | Tag . | Nr .

Auf Seite

Auf Seite

Auf Seite

Auf Seite

Auf Seite

12 . Bauaufwand .

Akkordſumme für Herſtellung d Kirchendachſtuhls [[Auguſt. 13. ] 164 108 . —

FürAusbeſſerungd . deree m A LOS 1019

Für Glaſerarbeit . | Septmbr . | 20 . | 490 ) 9/24

127/43

Abgeſchloſſen , N. den 14 . März 1865 .

Die Katholiſche Stiftungskommiſſion .

Berichtigungen und Ergänzungen .

6, Abtheilung LI . , Ordnungszahl 1, anſtatt Häuſer - und Güterkaufſchillinge , lies

„ Erwerb von Gebäulichkeiten und Grundſtücken, “ vergl S . 129 .

13, Zeile 6 von oben , anſtatt Hauptbuchſeite , lies die betreffende Seite der vor -

hergehenden Rechnung , was in Formular I . jeweils die Bezeichnung
v. . ⸗S . zu bedeuten hat .

33 , Formular . , Aufſchrift , Zeile 4 von unten , ſtatt 130 , lies 121 Seiten , und ſtatt

56, lies 256 Beilagen .

37, Zeile 2 von unten , lies v. . S . 45 und . ⸗B. ⸗S. 46 .

42, Zeile 6 von unten , ſtatt des Oberſtiftungsrathes , lies Genehmigung der Stiftungs —
kommiſſion . (§. 31 b. der Verwaltungsinſtruktion . )



Alphabetiſches Inhaltsverzeichniſ
zur

Kaſſen⸗ und Rechnungsinſtruktion für katholiſch -kirchliche Ortsſtiftungen ,
( Die vor den §8, ſtehenden Ziffern zeigen die Seite an. )

A.

Abhör und Verbeſcheidung der Rechnung , Termin hiezu. 29 . §. 122 .
Abhörbemerkungen . 28 . F. 149 .

Aceisfreiheit und Aeccispflicht ver Stiftungskapitalien . 136 . ( 5⸗B. ⸗S. 105 16. )
Aktivreſte , ſiehe Einnahmereſte .
Anweisbuch , S . 175 Formular .
Ausgaben , deren Zerlegung in eigentliche und uneigentliche . 2. §. 5.

— eigentliche , deren Begriff . 2. §. 6.
— uneigentliche , „ 7 aSa
— eigentliche , deren Beſtandtheile . 2. §. 8.

Ausgabereſte , Abgang an ſolchen . 7. - 15 ;
— deren Aufnahme in die Vermögensdarſtellung . 24 . §. 100 .

Ausgleichung irriger Journalseinträge . 8. §. 17 .

B .

Baufondskapitalien , Erläuterungen über den Stand derſelben und deren Buchung . 157 —58
Beſcheid , ſiehe Rechnungs - und Abhörbeſcheid .
Beſchwerde , gegen den Rechnungsbeſcheid oder Ordnungsſtrafen . 27 . §. 112 . und 29 . §. 123 .
Betreibungskoſten , deren Verrechnung . 8. §. 17 .

Blätter , öffentliche, deren Eintrag in das Inventar . 26 . §. 105 .

Brandverſicherungsanſchlag , als Werthbetrag der Gebäude in der Vermögensberechnung . 23 §. 95.
Bruchtheile , deren Behandlung in Rechnung . 2. F. 4.

Dekreturen , Ertheilung derſelben durch die Stiftungskommiſſion . 18 . F. 67 .
— formele Eigenſchaften derſelben . 18 . §. 69 . S . 169 Formular VI . und VII .
— Bezeichnung der Zeit in denſelben . 18 . §. 70 .
— Unterſchrift derſelben . 19 . §. 72 .

23 :

Eroro

eea
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Dekreturen , mangelhafte , hat der Rechner an die Stiftungskommiſſion zur Verbeſſerung und Ver⸗

vollſtändigung zurückzugeben . 19 . §. 73 .

Dienſtübergabe , in welchen Fällen ſolche ſtattzufinden hat . 29 . §. 126 .

— wer bei ſolchen mitzuwirken hat . 30 . §. 127 .

— Uebergabe der zum Dienſt gehörigen Gegenſtände . 30 . § 128 .

— Verfahren , wenn gerichtliche Siegel angelegt ſind . 30 . §. 129 .

— Abſchluß der Tagebücher über die Einnahmen und Ausgaben . 30 . §. 130 .

— Verfahren bei Uebergabe der Vorräthe . 31 . §§. 131 , 132 und 133 .

— Beſchaffenheit des Uebergabsprotokolls . 31 . §. 134 .

— Uebergabe der Rechnungsbelege . 31 . §. 135 .

— Verfahren , wenn eine Liquidation der Aktivreſte nöthig erſcheint . 31 . §. 136 .

— Uebergabe der Inventarſtücke 32 . §. 137 .

— Ausfertigung des Protokolls . 32 . §. 138 .

— Verbot der Stellung von Stückrechnungen . 32 . §. 139 .

Einnahmen , deren Zerlegung in eigentliche und uneigentliche . 2. §. 5.

— eigentliche , deren Begriff und Gegenſtand . 2. §. 6. und 3. 9.

— uneigentliche , deren Begriff . 2. §. 7.

Einnahmereſte ( Aktivreſte ) , Abgang an ſolchen . 7. §. 45 .

Empfangsbeſcheinigung , ſiehe Quittung .
F.

Fahrniſſe , deren Aufnahme in die Vermögensberechnung nach dem Inventaranſchlag . 24 . F. 97 .

— zur Verwaltung gehörige . 25. § . 102 .

— deren Sturz . 26 . §. 107 .

— werthlos gewordene und entbehrliche , deren Ausſcheidung . 26 . §. 108 .

— Haftbarkeit für deren Werthbetrag . 26 . Ç. 109 .

von geringem Werth , ſiehe Gegenſtände .
Feiſterlängerung zur Vorlage der Rechnung . 27 . §. 114 .

Fruchtpreiſe , Umwandlung derſelben vom Gewicht in jene nach dem Hohlmaaße . S . 170 Formular .

Gebührentarif für Abhaltung geſtifteter Jahrtage . 112 . ( . . ⸗S. 80. )
Gegenſtände von geringem Werth ſollen nicht in das Inventar aufgenommen werden . 26 . §. 104.
Geldrechnung . 2. §. 3.

Geldſtrafe , bei Verletzung der Vorſchriften von §. 46 —55 . 16 . §. 56 .

— wegen Verzögerung der Rechnungsvorlage . 27 . §. 112 .

— wegen oberflächlicher oder unvollſtändiger Notatenbeantwortung . 28 . §. 121 .

Geſchenke , deren Eintrag in das Inventar . 25 . F. 103 .

Gleichförmigkeit im Rechnungsweſen . 6 §. 13 . und S . 33 Formular .
H.

Handzeichen , deſſen Beſtätigung durch einen glaubhaften Zeugen . 19 . 8. 76 .

Hauptbuch , deſſen Führung durch Rechnungsſteller . 9, 43 . §. 19, §. 45 .

— allgemeiner Begriff . 9. §. 18 .

p>



—

|

f

|

181

Hauptbuch , deſſen Form im Allgemeinen . 11 . §. 34 .
— Behandlung der ſtändigen Einnahmen und Ausgaben . 11 . § . 32
— nach den vier Rechnungsabtheilungen zu führen . 11 . 5733 ;
— Aufnahme der Einnahmen und Ausgaben in ſachlich geordneter Darſtellung . 11 . §. 34 .
— deſſen Uebereinſtimmung mit dem Tagebuch 114. 5 35 .

- — Einrichtung der Rückſtandsrechnung . 12 . §. 36 .
— Einrichtung der Rechnung vom laufenden Jahr . 12 . §. 37 .
— Einrichtung der Vermögensſtocksrechnung . 12 . §§. 37, 38 .
— Einrichtung der Rechnungsabtheilung IV . 12 . F. 39 .
— Zeit der Anlegung . 12 . Ç. 40 .
— Einſchiebung von Blättern , Entfernung der leer gebliebenen Blätter am Ende des

Jahres . 12 . §. 40 .
— Beſchreibung der Einnahmen und Ausgaben . 13 . §. 41 .
— Rückweiſung auf das Tagebuch . 13 . §. 42 .
— Aufſchrift deſſelben . 13 . §. 43 .
— was der Vorbericht enthalten ſoll . 13 . §. 44 .

J .
Jahr , zu wie viel Tagen daſſelbe in Rechnung anzunehmen iſt. 19 . §. 74 .

Jahresſturz der Stiftungskaſſe , Naturalvorräthe , ſowie der Pfand - und Schuldurkunden . 16 . g. 60 —64 .
Jahrtagsſtiftungen , ſiehe Gebührentarif , und Stiftungskapitalien .
Inventar ( Fahrniß - und Geräthſchaftenverzeichniß), deſſen Haupt⸗ und Unterabtheilungen . 25 . F. 102 .

— deſſen Aufſtellung . 25 . §. 103 . S . 166 Formular .
— deſſen Abſchluß und Vorlage zur Prüfung . 27 . §. 110 .

Journal , ſiehe Tagebuch .

K.

Kalenderjahr . 1. F. 1.

Kapitalien , zinstragende , deren Aufnahme in die Vermögensdarſtellung . 24 . §. 96 .

Kapitalſteuerfreiheit beſtimmter Stiftungskapitalien . S . 172 . Note *.

Kaſſenbelege , d. h. Quittungen , deren Betrag im Tagebuch nicht verausgabt iſt, Verbot derſelben .
N 29 ;

Kaſſenbevor ( Ueberſchuß der Ausgabe über die Einnahme ) . 15 . §. 55 .

Kaſſenreſt , deſſen Behandlung in Rechnung . 8. Ş. 47 .

Kaſſenſtandsdarſtellungen . 14, 16 . §§. 49, 58, 59 .

Kaſſenſturz , monatlicher . 14 §. 48 .
— am Ende der Rechnungsperiode . 16 . §§. 60, 61 .
— VerfahrenbeiderNichtübereinſtimmung mit demTagebuchsabſchluß im Allgemeinen . 15. §. 50.
— Verfahren , wenn die Abweichung einen beſtimmten Betrag überſteigt . 15 . §. 54 .
— Verfahren im Falle eines den Betrag von 20fl . überſteigenden Ueberſchuſſes . 15 . §. 52 .
— Verfahren bei Auffindung der Urſache des Ueberſchuſſes . 15 . §. 53 .
— Verfahren , wenn der Unterſchied zwiſchen Tagebuch und Kaſſenſturz auf unterlaſſener

Buchung einer Einnahme oder Ausgabe beruht . 15 . F. 54 .

Kaſſenüberſchuß , ſiehe Kaſſenſturz .
Kaſſenoviſitationen . 16 . §. 57 .
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Kaſſenvorrath , deſſen Aufnahme in die Vermögensdarſtellung . 24 F. 99 .

Kirchen , Kapellen ꝛc. , dieſelben ſollen in die Vermögensdarſtellung nicht aufgenommen werden . 24 . §. 101 .

Kirchengeräthe . 25 . §. 102 .

g

Landeswährung . 2. §. 4.

Laſten . 2. §. 8.

M.
|

Marktpreiſe , ſiehe Fruchtpreiſe .
N.

Naturalien , Handel mit ſolchen ift den betreffenden Fondsrechnern und anderen Bedienſteten ver⸗

boten . 22 § 90

— Aufbewahrung , Verſchluß , Sturz , erlaubte Fehlergrenze ꝛc. 22 . F. 91 .

— deren Aufnahme in die Vermögensdarſtellung . 24 . §. 99 .

Naturalrechnung . 2 und 24 . $5. 3, 86 —88 .

— Behandlung der Rückſtände . 21 . §. 88 .

— Einnahmen in baarem Geld ſtatt in Naturalien werden nur in der Geldrech⸗

nung gebucht . 21 . §. 89 .

Naturalvorräthe , deren Sturz am Schluß der Rechnungsperiode . 16 . §. 60 .

— wer ſolche beim Jahresſturz aufzunehmen hat . 17 . §. 62 .

Neuanſchaffungen , deren Vormerkung im Inventar . 25 . §. 103 .

Notabilienbuch . S . 168 Formular .
Notatenbeantwortung . 28 . §. 120 .

— Verfahren , wenn ſolche oberflächlich oder unvollſtändig geliefert wird . 28 . §. 121 .

D

Oberabhör ( Superreviſion ) . 28, 29 . §§. 117 , 124 .

Paſſivkapitalien , zu deren Aufnahme iſt höhere Ermächtigung nothwendig . S . 4. Anmerkung .

Paſſivreſte , ſiehe Ausgabereſte .

Prozeßkoſten , deren Verausgabung . 108 . ( 9B . S . 76. )
Q

Quittungen , deren formelle Beſchaffenheit . 19 . §. 74 .
— deren Unterſchrift durch den Empfänger . 19 . §. 76 .

R .

Rechnungsablage . 1. §. 2. und 9. §. 19 . |
Rechnungsabtheilungen . 3. §§. 9, 10 . |

= E Soin
|

— II . und IH . , nur die anwendbaren Rubriken ſind in die betreffenden Rech⸗

nungen aufzunehmen . 7. §. 16 . |
= 1V . 8. §. 17 . |

Rechnungsbelege , was im Allgemeinen Darunter zu verſtehen ift . 17 . §. 65 .

— nähere Bezeichnung . 17 . §. 66 . |
— höhere Genehmigungsverfügungen ſind in Urſchrift der Rechnung anzulegen . 18 . §. 68. |
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Rechnungsbelege , ſie ſollen behufs der Einheftung einen mindeſtens fingerbreiten Raum enthalten .
19: 8. 77 .

— Ordnung derſelben im Allgemeinen . 20 . §§. 78, 8t .
— Ordnung derjenigen , welche auf verſchiedene Rubriken Bezug Haben . 20 . §. 79 .
— Numerirung derfelben . 20 . §. 80 . und S . 169 . Formular VI .
— Verfahren bei Verzögerung der Uebergabe derſelben von der Stiftungskommiſſion

an den Rechner . 28 . F. 115 .

Rechnungs⸗ nud Abhörbeſcheid . 28 . §. 116 .
— = deffen Vollzug . 29 . Ş. 125 .
— Abhörperiode . 29 . § 122 .

Rechnungsbeſtandtheile , deren Einband . 21 . §. 85 .

Rechnungsjahr , läuft mit dem Kalenderjahr . 1. §. 1.

Rechnungsperiode , Eintheilung der Fondsrechnungen nach der Dauer derſelben . t . § . 2.
Rechnungsreſte , deren Aufnahme in die Vermögensdarſtellung . 24 . §. 98 .

Rechnungsſchema . 3 - 6 . F. 11 .

Rechnungsſteller . 9. §. 19 .

Rechnungsſtellkommiſſär , deffen Abſendung auf Koſten des ſäumigen Rechners . 27 . Ç. 113 .
Rechnungsſtellung . 13 und 20 . §§. 45, 82, 83 .

Rechnungsvorlage . 27 . §. 112 .

Reinſchrift des Hauptbuchs ( Rechnung ) . 21 . F. 84 .
— der Rechnung , deren Uebergabe an die Stiftungskommiſſion . 27 . © 411 .

Rubriken , deren Aufführung in Rechnungsabtheilung II . und III . iſt auf diejenigen zu beſchrän⸗
ken, unter welchen Einnahmen und Ausgaben vorkommen . 12 . §. 37 .

Rubrikenordnung , ſiehe Rechnungsſchema .
Rückſtandsrechnung . 7. §. 15 . und 12 . §. 36 .

S .

Schulden , deren Behandlung in der Vermögensdarſtellung . 24 . §. 100 .

Schuld⸗ und Pfandurkunden , deren Jahresſturz . 17 . §. 63 .

Sporteln , ſiehe Prozeßkoſten .

Staatsobligationen , deren Buchung . S . 74 . Note *.

Steuer⸗Ab⸗ und Zuſchreiben ; Steuerzettelabſchrift . 23 . §. 95 . Abſ . 5.

Steueranſchlag , deſſen Aufnahme in die Vermögensdarſtellung . 24 F. 100 .

Steuerkapital , als Werthbetrag für Grundſtücke und Berechtigungen in der Vermögensberechnung .
23 . §. 95 . Abſ . 1.

Stiftungsgelder , deren Vermengung mit den Privatgeldern des Verrechners oder mit der Baar —

ſchaft anderer , nicht dem Katholiſchen Oberſtiftungsrath unterſtehenden Fonds iſt
unſtatthaft . 14 . §. 46 .

- = Haftbarkeit des Rechners für dieſelben . 14 . § 47 .

Stiftungskapitalien für Jahrtage S . 89 . . ⸗B. ⸗S. 58 .

Stiftungskommiſſionsmitglieder , von deren Wechſel in der Perſon iſt jeweils dem Verrechner
Nachricht zu geben . S . 35 . ( H. . ⸗S. . ) Note *.

Stückrechnungen , ſolche dürfen nicht geſtellt werden . 32 . §. 139 .
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Sturz , ſiehe Jahresſturz , Naturalvorräthe , auch Schuld - und Pfandurkunden .

Sturzprotokoll , deſſen Vorlage . 17 . §. 64 .

T .

Tagebuch , allgemeiner Begriff . 9. §. 18 .

— Begrif , in welcher Form es die Einnahmen und die Ausgaben aufnimmt . 9. §. 20 .

— Beſchaffenheit der Einträge . 9. §. 21 .

— Beſchaffenheit der Einträge , wenn im Laufe der Rechnungsperiode kein Hauptbuch ge⸗

führt wird . 9. §. 21 . und S . 159 . Anmerkung .

Rückweiſung auf das Hauptbuch und Trennung von Poſten , die unter verſchiedene
Rubriken gehören . 9. §. 22 .

Summirung der Seiten . 10 . F. 23 .

Zwiſchenlinien dürfen nicht leer gelaſſen werden . 10 . §. 24 .

Nachträge in daſſelbe nach dem Rechnungsabſchluß ſind unſtatthaft . 10 . §. 25 .

Abänderungen und Auskratzungen in demſelben find verboten . 10 . §. 26 .

eigenhändige Führung durch den Verrechner . 10 . §. 27 .

deſſen Uebertragung und Führung bei Verhinderung ꝛc. des Verrechners . 10 . §. 28 .

wann die Einträge zu geſchehen haben . 10 . F. 29 .

deſſen Führung , wenn Natural⸗Einnahmen und Ausgaben vorkommen . 11 . §. 30 und

21 . §. 87 .

Tagebuchseinträge , irrige , deren Ausgleichung in Rechnung . 8, 10 . §§. 17, 26 .

n

Unterrubriken , ſolche ſind nach Bedürfniß beizubehalten , zu vervollſtändigen oder zu beſeitigen . 6. §. 42 .

V.

Verkehr zwiſchen den Reviſionsbeamten und den Stiftungsrechnern . 28 . §. 118 .

Verluſte an Baufondskapitalien . S . 157 . §. 2.

Vermächtniſſe , deren Eintrag in das Inventar . 25 . §. 103 .

Vermögensſtock , Darſtellung deſſelben . 22/24 . §§. 92 —10t .

Verwaltungskoſten . 2. §. 8 .

— für Baufondskapitalien . S . 157 . §. 1.

Vollmachten . 19 . §. 75 .

Voranſchläge , wie ſolche aufzuſtellen ſind . 7. §. 14 . und S . 171 . Formular .

Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Borſchüſſen , deren Verrechnung . 8. §. 17 .

I

Werthsveränderungen an Fahrnißgegenſtänden , deren Behandlung im Inventar . 26 . § 106 .

Zinſe , rückſtändige , deren Buchung . S . 80 . ( . . ⸗S. 46. ) Anmerkung .

Zeit , Berechnung derſelben . 19 . §. 71 .

Zuſchläge in Baufondskapitalien . S . 157 . §. 3.
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